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Internationaler Frauentag
Das Bündnis 8. März und die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Bruchsal laden 
am Sonntag, 8. März, zum Frauenfrühstück 
mit Vortrag ins Vincentiushaus und zu einem 
frauengeschichtlichen Rundgang durch die 
Stadt.
„Frauenfeindlichkeit und Antifeminismus 
– ist die Emanzipation von Frauen in Ge-
fahr?“ lautet das Thema des Vortrags von 
Dr. Barbara Stiegler, Bonn, das die Veranstal-
terinnen in diesem Jahr in den Mittelpunkt 
stellen.
Ob die Emanzipation von Frauen schon er-
reicht ist oder ob sie überhaupt nötig ist, das 
sind grundsätzliche Fragen. In jüngerer Zeit 
werden zunehmend antifeministische Stim-
men laut, die das Rad der Geschichte am 
liebsten zurückdrehen wollen. Der Internati-
onale Frauentag ist ein gut gewählter Zeit-
punkt, um sich an die Kämpfe von Frauen 

zu erinnern und sich zu vergegenwärtigen, 
weshalb es notwendig war, dass Frauen sie 
führten. 
Der Vortrag von Frau Stiegler zeigt auf, was 
für eine geschlechtergerechte und vielfäl-
tige Gesellschaft spricht. Er setzt sich mit 
den frauen- und emanzipationsfeindlichen 
Tendenzen in unserer Zeit auseinander. Was 
für Frauen heute wichtig ist, soll ebenso dis-
kutiert werden wie die Fragen, warum und 
wofür es sich zu kämpfen lohnt.
Beginn der Veranstaltung ist um 11 Uhr, im 
Vincentiushaus, Josef-Kunz-Str. 4 in Bruchsal.
Der frauengeschichtliche Stadtrundgang 
mit Ruth Birkle (BTMV, 4 Euro) beginnt um 
15 Uhr. Treffpunkt ist am Haupteingang des 
Schlosses in Bruchsal.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.bruchsal.de/Gleichstellungsbeauftragte

Ihre Anmeldung nehmen wir unter Telefon-
nummer (07251) 79-0 oder unter gleichstel-
lung@bruchsal.de entgegen.

Wir freuen uns auf viele interessierte und en-
gagierte Frauen jeden Alters und laden Sie 
herzlich zur Veranstaltung und zum Feiern 
ein!
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte

Eröffnung einer tief berührenden Ausstellung im Rathaus Bruchsal 

(hüb). Mit dem berührenden Song „Imagine“ 
aus der Feder von John Lennon stimmten 
Stefan Fuchs und Klaus Bensching auf eine 
beeindruckende nachdenklich machende 
Ausstellung ein. 
Mit einem Gedicht von Robert Gernhardt 
tat dies Aliki Hirsch. Darin hieß es: „Da gibt 
es die, die schlagen, da gibt es die, die ren-
nen, da gibt es die, die zündeln, da gibt es 
die, die brennen, da gibt es die, die reden, da 
gibt es die, die schweigen, was wir sind, wird 
sich zeigen.“ 
Raimund Glastetter, in Vertretung von Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
brachte es in seiner Begrüßung auf den 
Punkt: „Wir dürfen nicht schweigen, sondern 
müssen uns mehr denn je fragen, welche 
Lehren wir aus dem schweren Bombenan-
griff ziehen müssen, der 80 Prozent der In-
nenstadt zerstörte und binnen 40 Minuten 
1000 Menschen den Tod brachte“. 
Die Wurzeln des Geschehens, hieß es, seien 
nicht zu trennen mit der Verfolgung und Er-
mordung der Juden im Nationalsozialismus 
und den deutschen Luftangriffen auf Rotter-
dam und Coventry. 
Mit der Sprache der Kunst beschäftigten 
sich Teilnehmer/-innen von Kunstklassen 
der Musik und Kunstschule, der Fachklassen 
und der Fotoklasse in Workshops unter der 
Leitung von Tom Naumann mit der Erinne-
rung an die Zerstörung Bruchsals. 
Ebenso gingen Schüler/-innen der Klassen-
stufe neun des Schönborngymnasiums mit 
Kunstlehrerin Brigitte Schott auf die Suche 
nach neuen künstlerischen Zugängen zu 
dem traumatischen Ereignis am 1. März. 
Schüler/-innen vom Heißenberg Gymnasi-
um tauschten sich mit Schülern/-innen des 
Jean-Baptiste Douet College in St. Mene-
hould aus.

Gestaltet wurde zum schwierigen Thema 
eine beeindruckende, unter die Haut gehen-
de Ausstellung. 
Gezeigt wurden in verschiedenen Stilrich-
tungen und Techniken gemalte Bilder, Gän-
sehaut Skulpturen, Collagen mit noch auf-
bewahrten Trümmern der Zerstörung und 
mit Erinnerungen von Menschen, die das 
Inferno überlebten. 
Die Ausstellung, sagte Tom Naumann in sei-
nen Ausführungen soll dazu anregen, sich 
mit den Ereignissen, verursacht durch eine 
Reihe von deutschen Kriegsverbrechen, aus-
einanderzusetzen. 

Sie soll eine Mahnung sein, im Alltag nicht 
wegzusehen, wenn jemand Gewalt, Diskri-
minierung Beschimpfung, Ausgrenzung er-
leidet. Ziel des Workshops war auch, einen 
Entwurf eines Denkmals mit der Verwen-
dung von Teilen der Zerstörung zu schaf-
fen.“
Wir haben“, sagten die jungen Künstler, 
„durch die Beschäftigung mit dem auch für 
uns schwierigen Thema viel über die Ge-
schichte und uns selbst erfahren. 
So können wir unser Wissen und unsere Er-
kenntnisse denen, die uns nachfolgen, wei-
tergeben“.

Schülerinnen, Lehrer und Initiatoren der Ausstellung Foto: Hübner
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wenn Bruchsaler Schüler/-innen bekennen, 
„das Ausmaß der Zerstörungen in Bruchsal 
und seine anhaltenden Auswirkungen auf 
die Menschen waren uns so nicht bewusst“, 
dann beweist dies, wie wichtig die Gedenk-
veranstaltungen sind und die Gespräche 
mit Zeitzeugen. Wir müssen diesen Erfah-
rungsschatz nutzen, so lange er verfügbar 
ist. Deswegen bin ich sehr dankbar dafür, 
dass sich vier Menschen aus Bruchsal zur 
Verfügung gestellt hatten, um uns nach-
folgenden Generationen von ihren Erleb-
nissen zu erzählen. Ich danke auch allen 
anderen, die zum Gelingen des Tages bei-
getragen haben: Die Bruchsaler Kirchen-
gemeinden haben mit ihren Konzerten an 
die geistliche Dimension der Versöhnung 
erinnert durch Fürbitten, Worte der Erin-
nerung und gesungene Friedensbitten wie 
„Verleih uns Frieden gnädiglich“. Weitere 
eindrückliche Elemente waren Film- und 
Theatervorführungen sowie die berühren-
de Projektion am Ende des Tages auf der 
Schlossfassade über die Zerstörung und 
den Wiederaufbau Bruchsals.
Mein ganz besonderer Dank geht an Tho-
mas Adam, unseren Kulturamtsleiter, der 
diesen Tag des Gedenkens mit großem 
innerem Engagement organisiert hat. Be-
danken möchte ich mich auch im Namen 
meines Kollegen Bürgermeister Andreas 
Glaser und des Gemeinderats. Die Ge-
schichte kann man nicht ungeschehen 
machen. Aber wir müssen aus der Vergan-
genheit Rückschlüsse und Lehren für Ge-
genwart und Zukunft ziehen. 
Wir konnten einen würdigen und beein-
druckenden Tag erleben. Er entsprach in 
vollem Umfang dem von uns gewählten 
Dreiklang: „Erinnern – verstehen – versöh-
nen“. Ich habe mich gefreut, dass so viele 
von Ihnen zu den Veranstaltungen gekom-
men sind. Das war ein eindrucksvolles und 
deutliches Zeichen!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Stadtführung mit Hartmut Ayrle durch Bruchsal
Bruchsal (PM)| Im Rahmen der Erinnerung 
an den 75. Jahrestag der Kriegszerstörung 
fi ndet am Samstag, 7. März, eine Stadtfüh-
rung durch Bruchsal mit Prof. Dr. Hartmut 
Ayrle statt, dem Leiter des Stadtplanungs-
amtes. Treff punkt ist um 16 Uhr vor dem 
Haupteingang des Rathauses am Otto-
Oppenheimer-Platz. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Die Kriegszerstörung 1945 hat Bruchsal 
völlig verändert. Nachdem 80 Prozent der 
Innenstadt verbrannt waren, entstand sie 
innerhalb der kommenden anderthalb 
Jahrzehnte neu auf den alten Grundstücks-

zuschnitten, jedoch mit modernisierten 
Fassaden. 
„Heute ist die Innenstadt von Bruchsal ein 
städtebauliches Ensemble der Wiederauf-
bau-Architektur“, sagt Ayrle. 
„In ihrer Einheitlichkeit zeigen die Gebäu-
de mit ihren symmetrischen Grundstruk-
turen eine ebenso reizvolle wie unaufge-
regte Formsprache voller ansprechender 
Details.“ Es lohne sich deshalb, mit einem 
zweiten Blick genauer hinzuschauen. Ent-
sprechend bietet Ayrles Führung unge-
wohnte Perspektiven zu der Formenspra-
che lang gewöhnter Stadträume.

Gedenkkonzert in der Lutherkirche

Im Anschluss an das weltliche Gedenken im 
Bürgerzentrum fand in der Lutherkirche ein 
Gedenkkonzert der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Gemeinden (ACG) statt. 
Die musikalische Organisation lag in den 
Händen von Barbara Ludwig, der Organistin 
der Luthergemeinde. Orgelklänge wechsel-
ten mit Beiträgen der Bezirkskantorei Bret-
ten-Bruchsal ab, die unter der Leitung von 
Matthias Gromer Werke von Komponisten 
von der Reformation bis in die Gegenwart 
spielte. Diese orientierten sich am Anlass des 
Tages, zum Beispiel Meditation über Trauer, 
Hoff nung, Bitte um Frieden, aber auch Cho-
räle. Pfarrerin Susanne Knoch begrüßte die 
Anwesenden und las Psalm 139, der das 
Vertrauen auf Gott, der seine Kinder niemals 
allein lässt, benennt. 
Der Vers „Nähme ich die Flügel des Morgen-
rots“ wurde auch musikalisch aufgegriff en. 
Gemeindereferentin Marieluise Gallinat-
Schneider hatte als Lesungstext das letzte 
Kapitel des Buchs Jeremia gewählt, in dem 
es um die Zerstörung Jerusalems durch die 
babylonischen Truppen geht. Der Prophet 
Jeremia sieht den Untergang voraus. „Alle 

Häuser Jerusalems, jedes große Haus ver-
brannte er im Feuer“, dieses Zitat aus Je-
remia 52,13 erinnert an das, was die Über-
lebenden jenes frühlingshaften Märztags 
1945 in Bruchsal auch erleben mussten. 
Krieg, Zerstörung von Städten, Tod vieler 
Menschen, das war den Bewohner/-innen 
Jerusalems in biblischer Zeit genauso we-
nig fremd wie heutigen Flüchtlingen und 
eben allen, die den Luftangriff  am 1. März 
1945 erlebten. 
Dennoch gab es im babylonischen Exil ein 
Weiterleben, genauso wie die Menschen 
nach dem Zweiten Weltkrieg Wege der Ver-
söhnung gingen und heute dankbar auf 75 
Jahre Frieden zurückblicken dürfen. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick sprach das Versöhnungsgebet von 
Coventry, das seit 1959 jeden Freitag zum 
Zeitpunkt der Zerstörung der Kathedra-
le gebetet wird und in dem es heißt „Vater 
vergib“. Nach dem Segen und einer Zeit der 
nachdenklichen Stille, gab es zahlreichen 
Applaus für die großartige Leistung der 
Musiker/-innen. 
Marieluise Gallinat-Schneider

Gedenkkonzert in der Lutherkirche Foto: Roland Sand
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

In der SaSch!-Sauna einmal rund um die Welt und zurück
Am Freitag, 13. März, erwartet die Sauna-
gäste ein globales Event mit Showaufgüs-
sen aus neun Ländern.
„Eine Reise um die Welt“ oder international 
ausgedrückt: „Let’s travel the world!“ ist das 
Motto des bevorstehenden Sauna-Events 
im SaSch! Der selbsterklärende Untertitel 
des Ereignisses lautet: „Komm mit auf die 
Reise und genieße die Aufgüsse im SaSch!“ 
– Die zumindest sinnlich sehr reale Weltrei-
se fi ndet am Freitag, 13. März, ab 17:00 Uhr 
in der SaSch!-Sauna statt. Stefania Zignale, 
Sascha Huber und Sascha Krebs, die vor 
wenigen Jahren alle drei ihre Ausbildung 
zur/zum Fachangestellten für Bäderbetrie-
be bei den Stadtwerken Bruchsal absolviert 
haben und ihrem Arbeitgeber treu geblie-
ben sind, bilden so etwas wie das bewährte 
Kreativteam der SaSch!-Saunalandschaft 
im Badepark der Stadtwerke. Das hochmo-
tivierte Trio führt die Saunagäste an diesem 
Freitag über die Showaufgüsse und die da-
mit verbundenen Gerüche gewissermaßen 
gezielt an der Nase herum. Passend zu je-
dem Saunaaufguss werden darüber hinaus 
spezifi sche Snacks serviert. Die Namen der 
speziellen Aufgüsse könnten genauso gut 

auf der Cocktailkarte einer Bar oder der 
Menükarte eines Restaurants fi rmieren. Die 
jeweilige Verkleidung der drei Sauna-Mit-

arbeiter/innen liefert zusätzliche Informa-
tionen über die insgesamt neun Reiseziele 
rund um den Globus. Natürlich arbeiten 
die drei auch mit gängigen Klischees. Wer 
durch den Saunagang, die Aufgüsse, die 
Snacks und die Kostümierung auch kuli-
narisch auf den Geschmack gekommen ist, 
kann parallel hierzu im SaSch!-Bistro auf der 
Menükarte aus landestypischen Gerichten 
auswählen. 

Die neun Reiseziele stehen selbstredend 
bereits fest, werden aber aus Gründen des 
Überraschungseff ekts auch an dieser Stel-
le noch nicht verraten! Seit etwas mehr als 
einer Woche machen großfl ächige Plakate 
im SaSch!-Foyer bereits auf das Event auf-
merksam. 
Darüber hinaus liegen Flyer im Postkar-
tenformat an der SaSch!-Kasse und im 
Stadtwerke-Servicecenter aus. Am Tag des 
Events erhalten die Saunagäste an der Kas-
se beim Bezahlen des Eintritts in Höhe von 
15,00 Euro einen Bewertungsbogen. Sollte 
die Veranstaltung erwartungsgemäß von 
den Saunagästen gut angenommen wer-
den, ist eine Wiederholung im Frühjahr und 
im Herbst geplant.

Kurzinfo:
Was?  Sauna-Event 
 „Eine Reise um die Welt“ 
 mit Showaufgüssen
Wann?  Freitag, 13. März, ab 17:00 Uhr
Wo:?  SaSch!-Sauna, 
 Sportzentrum 7, Bruchsal

Die Initiatoren des Bruchsaler Saunaevents „Eine 
Reise um die Welt“: Sascha Krebs, Stefania Zignale 
und Sascha Huber (v.l.). Foto: SWB | tw 

Stadtwerke Bruchsal setzen auf Kinowerbung für Auszubildendensuche
Nach insgesamt vier Drehtagen waren die Aufnahmen für einen Kinospot und einen kurzen Imagefi lm im Kasten

Die Stadtwerke Bruchsal sind erklärterma-
ßen der Garant für „Energie. Lebensqualität. 
Mobilität.“ und ein attraktiver Arbeitgeber für 
Bruchsal und die Region, der zudem jungen 
Menschen eine Ausbildung mit Zukunft bie-
tet. Das wissen die Stadtwerke-Mitarbeiter, 
von denen nicht wenige seit ihrer Ausbildung 
dem kommunalen Energieversorger auch 
und besonders als Arbeitnehmer die Treue 
gehalten haben, nur zu gut. Da können auch 
die jugendlichen Auszubildenden, die sich im 
ersten bis dritten Jahr ihrer Berufsausbildung 
bei den Stadtwerken befi nden, ein Wörtchen 
mitreden. 
Wer sich für eine Ausbildung bei den Stadt-
werken entscheidet, hat derzeit die Wahl zwi-
schen den Ausbildungsberufen Elektroniker* 
für Energie- und Gebäudetechnik, Fachan-
gestellter* für Bäderbetriebe, Industriekauf-
mann* und Anlagenmechaniker* (*m/w/d). 
Da bundesweit der Trend zu einem Mangel 
an potenziellen Auszubildenden anhält, ha-
ben sich die Stadtwerke entschlossen, mit 
Hilfe eines professionellen Werbefi lmschaf-
fenden einen sogenannten Recruiting-Film, 
also einen Film für Auszubildende über Aus-
zubildende zu realisieren. 
Die Quintessenz des Films wird in wenigen 
Wochen als 30-Sekunden-Kinospot im Cin-

explex Bruchsal gezeigt. Die Absicht dahin-
ter ist es, den jugendlichen Schulabgängern 
die Stadtwerke als attraktive Adresse für eine 
Ausbildung mit Zukunft ans Herz zu legen 
und ganz nebenbei die essenzielle Bedeu-

tung der Stadtwerke für Bruchsal bewusst zu 
machen. Über die einzelnen Ausbildungsbe-
rufe werden die Stadtwerke auf dieser Seite 
in loser Reihenfolge immer mal wieder be-
richten.

Daniel Kler, Auszubildender zum Anlagenmechaniker, beim punktgenauen Schweißen benötigter 
Anlagenteile  Foto: ApeDemieMovie
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Ein würdevolles Gedenken mit dem Blick nach vorn

Zeitzeugen im Gespräch mit Thomas Adam (Mitte)

Bruchsal (PM) | „Gemeinsam gedenken wir 
an dieser Stelle der Ereignisse vor 75 Jah-
ren. Gemeinsam erinnern wir an die Opfer 
von Krieg, Verfolgung, Unterdrückung und 
Gewalt - in besonderem Maße der Toten 
des Luftangriff s auf Bruchsal vom 1. März 
1945. Dabei wollen wir uns auch unserer 
heutigen Verantwortung für Toleranz, Ver-
söhnung und Frieden bewusst sein“, sagte 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick anlässlich der städtischen Gedenk-
feier zum 75. Jahrestag der Bombardierung 
Bruchsals. Die eineinhalbstündige Veran-
staltung bot für die rund 200 Zuschauer/-
innen viel Raum für Gedenken. Vor allem 
die sehr persönlichen, beeindruckenden 
Erinnerungen der 85 bis 100 Jahre alten 

Zeitzeugen Anneliese Bischoff , Kurt Henn, 
Edeltraud Schies und Dekan i.R. Walter 
Schmidt ließen das Grauen dieses Bombar-
dements spürbar werden. Den Bogen zum 
Heute spannten die Schüler/-innen des 
Schönborn-Gymnasiums mit ebenfalls sehr 
emotionalen Wortbeiträgen. Als Gastred-
nerin referierte Prof. Dr. Angela Borgstedt 
über „Erinnern an Tod und Zerstörung“. Im 
Anschluss an das Gedenken fanden Got-
tesdienste, Konzerte und Sonderführun-
gen im Schloss statt. Der Gedenktag ende-
te mit einer beeindruckenden, nächtlichen 
Projektion von Bildern der Zerstörung und 
des Wiederaufbaus von Bruchsal auf die 
Schlossfassade, die trotz Regenwetters 
zahlreiche Zuschauer/-innen miterlebten.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei der Kranzniederlegung
Während der eineinhalbstündigen Veranstaltung waren Schüler/-innen des 
Schönborn-Gymnasiums zu hören

Als Gastrednerin referierte Prof. Dr. Angela Borgstedt über 
„Erinnern an Tod und Zerstörung“

Fotos:  PM

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hielt anlässlich des 
Gedenkens zum 75. Jahrestag der Bombardierung  Bruchsal eine 
eindrucksvolle Rede
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Ohne Erinnerung verblasst die Vergangenheit

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim

Von 19.30 Uhr bis 22 Uhr fand an der Schlossfassade eine nächtliche Projektion statt Trotz des Regens waren viele Besucher/-innen gekommen

Beim Friedenskonzert in der Hofkirche St. Damian und St. Hugo wurden Werke 
von Beethoven, Mendelssohn und Pärt aufgeführt

Schließlich gab es eindrucksvolle Bilder zu sehen

Zahlreiche Besucher waren gekommen, um den Klängen zu lauschen

Mit dieser Projektion erinnerten die Stadt Bruchsal und die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Würt-
temberg gemeinsam an die Ereignisse vor 75 Jahren
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Aus dem Jugendgemeinderat

Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats am 12. März
Bruchsal (PM) | Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemein-
derates findet statt, am Donnerstag, 12. März, 18 Uhr, im Haus der 
Begegnung, Tunnelstr. 27.
Interessierte Jugendliche sind herzlich eingeladen, ihre Ideen ein-
zubringen.
Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Termine und Arbeitsgruppen
3. Rückblick YouthCongress
4. JGR-Wahl 2020
5. Anfragen und Sonstiges
Für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderates im Amt für Familie und Soziales zur Verfügung unter 
Telefonnummer (07251) 79-5697 oder per Mail an jugendgemeinde-
rat@bruchsal.de.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 19. und dem 26. Februar im 
Bürgerbüro zwei Schlüsselbunde mit je vier und fünf Schlüsseln, 
eine Korrekturbrille und ein Handy der Marke Samsung abgegeben.
Im Tierheim wurde im genannten Zeitraum kein Tier abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefonnum-
mer (07251) 115.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerser-
vice – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

10. Februar
Gabriel Noel Edinger, Eltern: Sopio Edinger geb. Samkharadze und 
Tobias Edinger
17. Februar
Elin Carlotta Weber, Eltern: Bettina Susanne Ulrike Weber geb. Burk 
und Christian Gunter Weber

Sterbefälle  

19. Februar
Hildegunde Meyer geb. Weis
24. Februar
Bernhard Kußmann

Jubilare

Altersjubilare  

03. März 
Renata Marta Roskorsch 80 Jahre
Siegfried Velten 75 Jahre
04. März 
Franz-Josef Geßwein 75 Jahre
Viktor Hock 70 Jahre
Claus Dieter Pfund 70 Jahre
Galina Krämer 70 Jahre
Anita Helena Krauth 70 Jahre
05. März 
Richard Höckel 85 Jahre
Zoi Flaxmeier 75 Jahre
Bernd Bruno Röder 70 Jahre
Hanife Soylu 70 Jahre
06. März 
Stefania Pikosz 75 Jahre
Barica Dolecki 75 Jahre

07. März 
Josef Herbrik 70 Jahre
Nina Ivanovna Schmidt 70 Jahre
09. März 
Jutta Christa Johanna Schreiber 75 Jahre
Christine Gerda Hochmeister 70 Jahre
Josip Brkic 70 Jahre
Elisabeth Woller 90 Jahre
10. März 
Peter Rausch 70 Jahre
11. März 
Günther Josef Grolig 75 Jahre
Gerd Kuhn 70 Jahre
Ewald Fichtner 70 Jahre
Ivica Crnčić 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Kommunales Netzwerk re@di tagt in Rastatt
Zum sechsten Mal kam die Fachgruppe des interkommunalen Netz-
werkes re@di – regional.digital in Rastatt zusammen. Auf Initiati-
ve der re@di-Projektgruppe eRechnung begrüßte sie als externen 
Gast dieses Mal Lena Kößler aus dem Landratsamt Karlsruhe, die 
zu den Themen elektronischer Rechnungs-Work-Flow und INDILA-
KO referierte. INDILAKO – Initiative Digitale Landkreiskonvois ist 
der Zusammenschluss der baden-württembergischen Landkreise in 
Arbeitsgruppen (Konvois), die gemeinsam digitale Projekte umset-
zen. In diesem Zusammenhang fand ein intensiver Austausch über 
eine mögliche Zusammenarbeit hinsichtlich der Einführung eines 
eRechnungs-Arbeitsprozesses statt. Gemeinsam soll nun ein Weg 
gefunden werden, wie auch die re@di-Kommunen von einer erfolg-
reichen Konvoi-Lösung auf Kreisebene profitieren können – und 
zwar so zeitnah wie möglich.

Das sechste re@di-Fachgruppentreffen fand in Rastatt statt 
 Foto: Stadt Rastatt

Nachdem die drei re@di-Mitglieder Baden-Baden, Bretten und Ett-
lingen erfolgreich an der future-communities-Ausschreibung des 
Landes Baden-Württemberg teilgenommen haben, haben sie das 
Projekt in der Fachgruppe vorgestellt. Aktuell werden die Anforde-
rungen ermittelt, um zeitnah mit Ausschreibungen die technischen 
Partner zu finden. Im Projektzeitraum bis Oktober 2020 werden die 
drei Städte in einem gemeinsamen, stadtweiten Partizipationspro-
zess die Anforderungen für die Umsetzung ermitteln, um die Vereine 
und das Engagement in ihrer Organisation digital bestmöglich zu 
ergänzen und anzureichern.
Auch in der Projektgruppe IoT (Internet of Things) entwickeln sich 
die Dinge schnell. Innerhalb des re@di-Netzwerkes wird gerade eine 
TheThingsNetwork-basierte IoT-Infrastruktur installiert und aufge-
baut, die offen ist und deren Gateways von Bürgerinnen frei genutzt 
werden können (Suche nach Gateways: über die Landkarte auf 
www.thethingsnetwork.org). Die re@di-Städte Baden-Baden, Bühl, 
Ettlingen und Rastatt haben bereits in einem verwaltungsinternen 
„Hackathon“ die notwendige Sensorik aufgesetzt, die nun sukzessive 
und punktuell in den Städten installiert wird. Sobald die Sensoren in 
Betrieb sind und erste Daten gesammelt wurden, wird die Infrastruk-
tur nach und nach erweitert.
Neben den Fortschritten bei der Einführung der elektronischen 
Rechnung, bringt auch die Vernetzung im Bereich der elektronischen 
Akte sowie bei den Online-Bürgerdiensten spannende Erkenntnisse. 
Hier sind insbesondere der Erfahrungsaustausch innerhalb der Ver-
waltungen sowie das gemeinsame Voranschreiten mit Blick auf das 
Onlinezugangsgesetz, das E-Government-Gesetz sowie gemeinsa-
me Dienstleister von großem Mehrwert.



8   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. März 2020 · Nr. 10

Wirtschaftsförderung

W-Lounge Dinner-Tour
Die Kommunale Wirtschaftsförderung Bruchsal präsentiert für 
Unternehmer/-innen ein neues Konzept, das Kulinarik und Stadtfüh-
rung miteinander verbindet. Ziel dieses Angebotes ist es, Tagungs-
besuchern, Firmenvertretern oder Referenten und ähnlichen Gäs-
ten eine neue Möglichkeit zu bieten, Bruchsal kennenzulernen. Bei 
einem abendlichen Rundgang mit sachkundigen Stadtführer/-innen 
erfahren sie Interessantes über den historischen Standort Bruch-
sal und besuchen dabei mindestens drei verschiedene Gaststätten, 
Restaurants oder gastronomische Betriebe. So kommt auch das 
gute Essen mit regionalen Spezialitäten nicht zu kurz. Ausprobiert 
haben dieses Konzept kürzlich die Unternehmerinnen der w-lounge, 
die sich unter der Führung von Gertrud Brückmann auf den Weg 
machten zusammen mit Birgit Welge und Christine Dimmelmeier 
von der kommunalen Wirtschaftsförderung. Los ging’s am Rathaus, 
mit einem Empfang und einführenden Worten durch Thomas Adam, 
Leiter des Kulturamtes der Stadt Bruchsal.
Der Fußweg führte hinaus in die Obervorstadt zur kulinarischen 
Eröffnung bei Partyservice Heribert Schmitt. Auf dem Weg dorthin 
erfuhren die Unternehmerinnen bereits das eine oder andere kultu-
relle Detail, beispielsweise über den Kübelmarkt und Otto-Oppen-
heimer-Platz, über den Grafen Kuno oder das Babette-Ihle-Haus.
Danach ging’s zurück in die Innenstadt ins Restaurant „Da Gianni“ 
zum Hauptgang. Unterwegs gab es Informationen über den Saal-
bach und den Annabach, die Peterskirche, den Michaelsberg, das 
alte Schuhmacherhaus der Familie Rill (heute Museum) in der frühe-
ren „Kloschtergass“, über die ehemalige Dragonerkaserne mit ihrer 
wechselvollen Geschichte, das Paulusheim oder die Barockkirche St. 
Peter. Stationen, die man bei Nutzung des Autos allzu leicht über-
sieht, die aber den Charakter und den Charme Bruchsals ausmachen.
Zum Abschluss führte die Route ins „Leonardo“ am Friedrichsplatz, 
wo das Dessert auf die Damen wartete.

Ein neues Angebot der kommunalen Wirtschaftssförderung: Stadtfüh-
rung mit Dinnerstationen; hier beim Partyservice Heribert Schmitt 
 Foto: PM

„Ein inspirierender und äußerst informativer Weg, Bruchsal ‚en pas-
sant‘ kennen zu lernen“, urteilten die Damen nach der Führung „und 
eine gute Möglichkeit Gäste für Bruchsal zu gewinnen.“

Engagementbüro

Unser Beratungsangebot!
Die Möglichkeiten, sich zu engagieren, rei-
chen vom Sport über die Kultur, die Selbst-
hilfe, die Rettungsdienste, den Tier- und 
Naturschutz bis zum gesamten Spektrum des 
Sozialwesens und darüber hinaus. Über die 
Engagement-Suche-Online auf unserer Homepage www.bruchsal.
de/buergerengagement können Sie sich über verschiedene Engage-
mentmöglichkeiten in Bruchsal informieren.

Das Engagementbüro der Stadt Bruchsal bietet Ihnen darüber hinaus 
gerne eine individuelle Beratung in den Räumen der Stadtbibliothek 
an. Vereinbaren Sie einfach einen Termin, wenn Sie herausfinden 
möchten, welches Engagement zu Ihnen passen könnte oder mehr 
über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal erfahren möchten.
Auch Bruchsaler Organisationen können sich mit Fragen rund ums 
Ehrenamt & Engagement an das Engagementbüro wenden – wir 
versuchen weiterzuhelfen.
Ansprechpartnerin Lara Waterstraat unter Telefonnummer (07251) 
79-347 oder per Mail an engagiert@bruchsal.de.

Fortbildungsangebot für Ehrenamtliche
Bruchsal (PM) | Wie kommen Sie von einer Projektidee zu einem 
Antrag auf Projektförderung?
Sie haben gute Projektideen, es fehlt aber an der Finanzierung? 
Häufig gibt es Förderprogramme über das Land, den Landkreis, Stif-
tungen und andere Institutionen.
Um in den Genuss solcher Fördergelder zu kommen gibt es oft 
die Hürde eines Förderantrages zu nehmen. In unserer Antrags-
Werkstatt, Samstag, 28. März, 9 bis 13 Uhr, im Seminarraum in der 
Fachschule Sancta Maria Bruchsal, möchten wir Ihnen zeigen, wie Sie 
von der Projektidee zu einem Antrag auf Projektförderung kommen.
Lernen Sie anhand eines konkreten Beispiels Richtlinien und Voraus-
setzungen zu lesen und zu verstehen. Außerdem erhalten Sie Tipps 
& Tricks wie Sie wirkungsvoll Ziele formulieren und Ihr Projektvor-
haben beschreiben. Das Fortbildungsangebot des Engagementbü-
ros ist für Ehrenamtliche kostenlos. Anmelden können sich Verant-
wortliche von ehrenamtlichen Gruppen und Vereinen aus Bruchsal. 
Nähere Informationen und die Anmeldung unter www.bruchsal.de/
buergerangagement oder per Mail an engagiert@bruchsal.de. Bei 
Fragen wenden Sie sich an das Engagementbüro unter Telefonnum-
mer (07251) 79-347.

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre redaktionellen 
Beiträge nicht  in letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, um 
10 Uhr bei der Pressestelle,  Rathaus am 
Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene Manuskripte können 
dann nicht mehr verö� entlicht werden.

Info
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenrat und NAIS
Dienstag, 10. März
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining“ (Fachtherapeutin Christiane Rathgeb)
15.30 Uhr „Skat“
17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“

Mittwoch, 11. März
14 bis 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 bis 16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate 
Mohr

Freitag, 13. März
14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Stirumschule 
Bruchsal
15.15 bis 16.45 DRK „Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Stirumschule 
Bruchsal

Rekordbesucherzahl im Bürgerzentrum

Fasnachtssitzung „Nicht nur für Senioren”  Foto: Dominik Bogar

Nach der Eröffnung der Veranstaltung durch die ehrenamtliche Stellver-
treterin der Oberbürgermeisterin Ruth Birkle und dem Präsidenten der 
GroKaGe Michael Vettermann
folgte unter Leitung des Sitzungspräsidenten Lars Dettweiler ein drei-
stündiges Programm
mit musikalischer Begleitung der Showband Manhatten. Bei bester 
Stimmung feierten
300 Gäste und waren begeistert von den präsentierten Büttenreden und 
Tanzshoweinlagen
der Garden sowie des Männerballetts.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Ein Büchenauer bei den Bayern
Zu einem der aktuell größten 
Basketballtalente seiner Alters-
stufe zählt Sebastian Schwach-
hofer aus dem Bruchsaler Stadt-
teil Büchenau. Der 14 Jahre 
alte, knapp zwei Meter lange 
Teenager, der die neunte Klas-
se des Heisenberg-Gymnasiums 
Bruchsal (HBG) besucht, spielt 
momentan als Gastspieler für 
einen der renommiertesten Ver-
eine des Mannschaftssports, den 
FC Bayern München, und sorg-
te in den Weihnachtsferien bei 
einem Turnier in Barcelona gleich 
als einer der Topscorer seines 
Teams für Furore. Doch auch bei 
den Ligaspielen der European 
Youth Basketball League macht 
der Youngster der Rhein-Neckar 
Metropolitans, einem Kurpfälzer 
Gemeinschaftsprojekt, auf sich 
aufmerksam. Bei seinem Debut 
im Dezember nutzte Schwach-
hofer seine Chance auf europä-
ischer Ebene und avancierte bei den in der Slowakei ausgetragenen 
Gruppenspielen gegen Teams aus Ungarn, Serbien, Italien und Bulga-
rien direkt zum „Most Valuable Player“ (MVP), also zum besten Akteur 
seiner Mannschaft. „Die Spiele wurden live im Internet übertragen, so 
dass alle mitfiebern, leiden und sich letztlich über vier Siege freuen 
konnten“, frohlockte Vater Udo Schwachhofer, der auch HBG-Schul-
leiter Manuel Sexauer für die große Unterstützung und die nötigen 
Freistellungen dankte. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

5G – Mobilfunk für die Zukunft
In seinem Vortrag gibt Prof. Dr. Gerald Oberschmidt, Elternbeiratsvor-
sitzender am JKG, eine Einführung in den Mobilfunkstandard der „fünf-
ten Generation“. Er wird beleuchten, wie die bisherige Entwicklung des 
Mobilfunks in Europa verlief sowie Highlights der bisherigen Techniken 
darstellen und zeigen, was an der neuen Technik revolutionär ist, und 
welche Neuerungen zu erwarten sind.
Er wird auch einige Techniken vorstellen, die neue Applikationen erst 
ermöglichen. Herzliche Einladung – auch für Nicht-Techniker! Der Vor-
trag findet statt am Montag, 9. März, 19.30 Uhr im großen Musiksaal 
(Raum 102 im Sockelgeschoss; Zugang über den Schulhof Moltkestraße).

DFB-Junior-Coaches am JKG

DFB-Junior-Coaches  Foto: JKG

Drei Schülerinnen und elf Schüler und aus drei Schulen und zwölf 
Vereinen haben den Lehrgang zum DFB-Junior-Coach absolviert. Die 
Stirumschule und das Justus-Knecht-Gymnasium Bruchsal hatten den 

Sebastian Schwachhofer in Aktion
  Foto: pr
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Lehrgang mit dem Badischen Fußballverband organisiert. Die Nach-
wuchstrainer werden nun in ihren Schulen und im Kindertraining ihrer 
Vereine tätig.
„Wir haben viel über den Umgang mit Kindern gelernt“, so Teilneh-
mer nach dem Lehrgang. An fünf Tagen lernten die Jugendlichen die 
wichtigsten Grundlagen für das Trainersein: von der Planung und 
Durchführung der Trainingsstunden über die Aufgaben und wichtigsten 
Eigenschaften von Trainern bis hin zur praktischen Umsetzung eines 
kindgerechten Trainings.
Das neue Fachwissen konnten die frischgebackenen DFB-Junior-Coa-
ches bereits bei einer abschließenden Lehrprobe mit Grundschülern 
der Stirumschule beweisen. Lehrgangsleiterin Alexandra Grein lobte: 
„Der Umgang der Jugendlichen mit den Grundschulkindern war ganz 
toll.“ Auch bei einem schriftlichen Test lieferten die Jugendlichen sehr 
gute Ergebnisse ab. Für die Organisation und Mithilfe, aber auch für 
das Motivieren der Schüler bedankte sie sich bei Alice Lüdcke von der 
Stirumschule und Anke Bjelanovic vom Justus-Knecht-Gymnasium.
Stefan Hanke, Schulleiter des Justus-Knecht-Gymnasiums, ist sich 
sicher, dass es sich für die Schüler gelohnt hat: „Eine solche Ausbildung 
ist das Beste für die Persönlichkeitsentwicklung. Kinder zu unterrichten, 
sie zu trainieren, das ist die Kür.“
Helmut Sickmüller, Vizepräsident des Badischen Fußballverbands, 
überreichte gemeinsam mit Sydney Modery vom Junior-Coach-Partner 
Commerzbank die Zertifikate an die Schüler. Den Schulleitern gab er 
als Dankeschön jeweils ein Ball- und Materialpräsent sowie das Ausbil-
dungsschild „DFB-Junior-Coach-Schule“.

Konrad-Adenauer-Schule

Klimaschutz im Unterricht
An der Konrad-Adenauer-Gemein-
schaftsschule führte die Umwelt- 
und Energieagentur Kreis Karlsru-
he mit der Klasse 9a ein Schul-
projekt durch, das die Schüler 
für die Themen Klimaschutz, 
Energie und Nachhaltigkeit sen-
sibilisieren soll. Im Zentrum die-
ses Unterrichtsprojekts stand, 
Zusammenhänge und den ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
unseren Ressourcen zu erken-
nen. In Versuchen zu Solarener-
gie und Windkraft durfte die 9a 
selbst erfahren wie Strom und 
Wärme auf regenerativer Basis 
herzustellen ist. Spielerisch lie-
ßen sie mit der Kraft der Sonne 
Spielzeugautos fahren. Ein wei-
terer Schwerpunkt des Tages 
wurde dem Thema E-Mobilität 
gewidmet. Hier durften die Schü-
ler viele Fragen stellen und ein 
Fahrgefühl für E-Autos gewinnen. 
Das war für viele Schüler definitiv 
das Highlight des Tages!

Anmeldetermine der neuen 
Fünftklässler für das Schuljahr 
2020/21
Mittwoch, 11. März, von 8 bis 16 Uhr
Donnerstag, 12. März, von 8 bis 16 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Schönborn-Gymnasium

Ausstellung anlässlich des 75. Jahrestags der Bombardierung 
Bruchsal 1945
Zwischen Krieg und Versöhnung: Künstlerische Annäherungen in Bil-
dern Schüler/-innen der Klassenstufe 9 stellen gemeinsam mit der Muks 
Bruchsal im Rathaus aus.
Bei der Vernissage am 29. Februar erläuterten Leonie Bauer, Alexandra 
Teslevici und Penelope Wollscheid, Alexandra Teslevici die im Kunstun-
terricht entstandenen Arbeiten.
Unter der Leitung der Kunsterzieherin Birgit Schott recherchierten 
Schüler/-innen der Klassenstufe 9 Informationen zum 75-jährigen Jah-
restag der Zerstörung Bruchsals. Die Gedanken, und Gefühle, die inne-
ren Bilder, die in den Jugendlichen während der Recherche aufkamen, 
haben sie in Gruppen gesammelt und unter fachkundiger Anleitung 
künstlerisch bearbeitet. Während dieses Projektes fand der Unterricht 
oftmals sehr leise – anstelle des gewohnten Lärms und Geredes – in 
einer nachdenklichen Atmosphäre statt. „Dadurch, dass wir uns so 
intensiv mit den Augenzeugenberichten beschäftigt haben, konnten wir 
uns besser einfühlen. Es wurde uns immer deutlicher, welche furchtba-
ren Geschehnisse jene Generation, darunter Kinder und Jugendliche 
wie wir, durchlebte,“ erläuterte Penelope.

Klimaschutz Thema an der Gemein-
schaftsschule  Foto: KAS

Alexandra erklärte dem Publikum die Vielfalt der Arbeiten folgender-
maßen: „Als wir unsere inneren Bilder gestalterisch zu Papier bringen 
wollten, war es sehr schwer. Wir wussten nicht, wie wir das anfangen 
sollten, da es so viele Ideen gab, dieses Thema visuell darzustellen. 
Es war fast unmöglich, all die Informationen, Eindrücke und Ideen auf 
einem Bild festzuhalten. Neben einem Modell entstanden Bilder, auf 
denen diverse Techniken und Materialien zum Einsatz kamen: Kohle, 
Kreide, Aquarellfarben und verschiedene Montagetechniken.“

Alexandra, Leonie und Penelope vor einigen Werken  Foto: SBG

Da Antisemitismus und Rassismus in Deutschland zugenommen haben, 
hoffen die Jugendlichen, dass diese Werke nicht die Zukunft beschrei-
ben, sondern auf die Vergangenheit verweisen und alle immer daran 
erinnern, die Vergangenheit nicht zu vergessen. Bei der Bearbeitung 
des Themas haben die Jugendlichen viel über die Geschichte, aber 
auch viel über sich selbst erfahren. Sie wurden berührt. Diese Mischung 
aus Information und Emotion wird auch in den ausgestellten Werken 
sichtbar. „Entscheiden Sie selbst, welche Seite überwiegt. Lassen Sie 
sich berühren,“ schloss Leonie Bauer die Rede der drei engagierten 
Jugendlichen.
Die Ausstellung im Rathaus kann bis zum 14. März während der regulä-
ren Öffnungszeiten besucht werden.
(Schott / K.Ex)

Stirumschule

Im Lernatelier auf Abenteuerreise

Ganz gespannt!  Foto: Stirumschule

Eine kleine mutige Giraffe, die mit drei unerschrockenen Freunden 
ihre Mama sucht und dabei gefährliche Abenteuer erlebt, das war das 
Thema einer Lesung am Donnerstagnachmittag, 30. Januar, im Rahmen 
der Ganztagsbetreuung. Zu Besuch kam Buchautor Herr Heiko Ullrich. 
Er wohnt in Bruchsal, ist Lehrer und hat vor zwei Jahren schon einen 
historischen Roman für Erwachsene veröffentlicht.
„Die großen Abenteuer der kleinen Giraffe“ heißt sein Kinderbuch, das 
er den 18 Schüler/-innen, die am Lernangebot „lesen & spielen“ für die 
erste Klasse teilnehmen, vorstellte.
Zur Einstimmung schaute man sich gemeinsam das Buchcover mit 
den Hauptfiguren der Geschichte an und sehr interessiert hörten die 
Schüler/-innen Herrn Ullrich dann beim Vorlesen des ersten Kapitels 
zu.
So konnte schnell die anschließende Frage nach dem Stein, der keiner 
war, beantwortet werden. Besondere Freude machte es zwei Schülerin-
nen selbst einige Sätze aus dem Buch vorzulesen. Herr Ullrich sprach 
mit den Kindern über die Tiere in Afrika und gespannt verfolgten alle 
das nächste Kapitel.
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Gerade erreichte die Abenteuerreise der kleinen Giraffe einen weiteren 
Höhepunkt, als sich die Schulstunde schon dem Ende zuneigte.
Zum Abschluss verloste Hr. Ullrich noch zwei der Kinderbücher unter 
den aufmerksamen Zuhörern/-innen.
Ein Exemplar stiftete er außerdem der Schülerbibliothek, sodass die 
Schüler sich dort das Buch auch ausleihen können. (Jeanette List)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

CDU Bruchsal  
Senioren Union besichtigt Parabutscher-Museum in Langenbrücken
Zu einer Besichtigung mit Führung im Heimatmuseum der Parabut-
scher Donauschwaben in Langenbrücken lädt die CDU Senioren Union 
Bruchsal ein.
Das Heimatmuseum dokumentiert in Originalen und Rekonstruktionen 
das Werden und Vergehen der deutschen Gemeinde Parabutsch im 
Zwischenstromland Donau und Theiß. Parabutsch gehörte seit der 
Gründung 1786 bis zum Ende des Ersten Weltkrieges zur Doppelmon-
archie Österreich-Ungarn und war danach jugoslawisch.
Das Museum zeigt auf übersichtlichen Schautafeln die Geschichte von 
Parabutsch von Aussiedlung bis Flucht, Vertreibung und Neuansied-
lung. Nach einer eineinhalb-stündigen Führung ist anschließend ein 
donauschwäbisches Vesper vorgesehen.

Der Besuch findet statt am Mittwoch, 18. März, 15 Uhr. Die individuelle 
Anfahrt kann auch mit der Stadtbahn erfolgen.Das Heimatmuseum in 
Langenbrücken ist im Trechterweg (Feuerwehr).

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis spätestens 
Dienstag, 10. März, erforderlich bei Abrecht Schmollinger, Tel. (07251) 
54 20.

SPD-Stadtverband

Rotkehlchen
Die Rotkehlchen singen wieder am Donnerstag, 12. März, 20 Uhr im 
Roten Eck (gegenüber Feuerwehrhaus) in Bruchsal.
Nach dem überaus erfolgreichen Start freuen wir uns auf diesen Termin. 
Wir singen Arbeiter- und Friedenslieder, Freiheitslieder und vieles mehr. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Liederbücher sind vorhanden.

An alle, die Spaß am Singen haben, ergeht herzliche Einladung.
mta

SPD-Ortsverein Bruchsal

Mitgliederversammlung
Der SPD Ortsverein Bruchsal lädt alle Mitglieder zur Jahresversamm-
lung am Mittwoch, 11. März, 19.30 Uhr ins „Rote Eck” Friedrichstraße 
51 ein.
Britta Brandstäter, die erste Vorsitzende leitet durch die Versammlung 
mit der folgenden Tagesordnung:

 1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
 2. Ehrungen
 3. Bericht über Aktivitäten des Vorstandes im vergangenen Jahr
 4. Wahlen in den Vorstand
 4.1 Erster Vorsitz
 4.2 Zweiter Vorsitz
 4.3 Kassier
 4.4 Schriftführung
 4.5 Homepagebeauftragte
 4.6 Pressebeauftragte
 4.7 Beisitzer
 5. Wahl 2 Kassenprüfer
 6. Wahl der Delegierten
 7. Anträge
 8. Termine
 9. Verschiedenes
10. Ende

Anträge können bis Sonntag 8. März an die beiden Vorsitzenden über-
mittelt werden.
Die Einladungen sind bereits schriftlich an die Mitglieder versandt wor-
den.
Über eine gut besuchte Versammlung, die schon die Landtagswahlen 
in 2021 in den Blick nimmt, freuen sich die beiden Vorsitzenden Britta 
Brandstäter und Gerhard Schlegel sowie die gesamte Vorstandschaft. 
Bra

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Inszenierungsgespräche am 8. März
Am 8. März lädt die Badische Landesbühne um 17 Uhr zu den nächsten 
Inszenierungsgesprächen ein.
Warum stehen gerade diese Stücke auf unserem Spielplan? Wie bringt 
man einen Science-Fiction-Text auf die Bühne? Und warum lohnt es 
sich, den Schriftsteller und Widerstandskämpfer Günther Weisenborn 
wiederzuentdecken? Bei den Inszenierungsgesprächen erläutern die 
Regieteams, was sie an ihren Stoffen interessiert und besonders reizt. 
Die Regie stellt ihr Inszenierungskonzept vor, die Ausstattung zeigt 
Bühnenbildmodell und Figurinen und erläutert ihren künstlerischen 
Arbeitsprozess, die Dramaturgie liefert Hintergrundwissen zu den Texten 
und Themen der Stücke und manchmal geben Musiker erste Hörproben 
ihrer Kompositionen.
Welt am Draht/Mercedes/What on Earth?!
Termin: 8. März, 17 Uhr, theater treppab. Der Eintritt ist frei!

Thomas Brasch – Mercedes
Die Badische Landesbühne zeigt 
am 12. März im Hexagon in 
Bruchsal die Premiere „Merce-
des“ von Thomas Brasch.
Zwei junge Menschen treffen sich 
im Nirgendwo: Sakko hat seinen 
Job verloren und eine Abfindung 
bekommen. Arbeitslos, haltlos 
und einsam steht er an der Stra-
ße und zählt die vorbeifahrenden 
Autos. Um seinem Leben wieder 
Sinn zu geben, sieht er als ein-
zigen Ausweg die Verpflichtung 
bei der Armee. Oi kann Sakkos 
Haltung nur schwer nachvollzie-
hen. Für sie ist freie Zeit doppelte 
Zeit, arbeitslos oder Urlaub – das 
mache keinen Unterschied. Wenn 
sie etwas braucht, klaut sie es im 
Supermarkt oder aus der Umklei-
dekabine der Sauna. Und zur Not 
nimmt sie auch mal Geld für Sex. 
Sakko und Oi, so grundverschie-
den ihre Haltungen zu Leben und Arbeit auch sind, versuchen sich 
langsam anzunähern, probieren unterschiedliche Rollen und Konstel-
lationen aus, nehmen Rauschmittel und immer wieder neuen Anlauf. 
Medium oder Bindeglied ihrer Begegnungen ist ein Auto, das auch als 
Wunsch und Projektionsfläche dient: ein Mercedes. Thomas Braschs 
sprachgewaltiges Stück Mercedes ist eine Liebesgeschichte. Es hat, so 
der Autor, mit Leonce und Lena zu tun, „mit den beiden Königskindern, 
die sich zufällig begegnen und ineinander verlieben, ohne zu wissen, 
dass sie diejenigen sind, die füreinander bestimmt sind.“
Mit: Tim Tegtmeier, Elena Weber, Stefan Holm (in Videoeinspielungen), 
Inszenierung: Alexander Schilling, Ausstattung: Katharina Andes, Video: 
Marco Kreuzer
Premiere: 12. März, 19.30 Uhr, Bruchsal, Hexagon. Weitere Vorstellun-
gen: 15./22. März
Karten: (07251) 727 23, ticket@dieblb.de, www.reservix.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Öffentliche Stadtführung „Frauengeschichte”
Zum Internationalen Frauentag 
am 8. März veranstaltet die Tou-
ristinformation Bruchsal einen 
frauengeschichtlichen Rundgang 
durch die Kernstadt mit Ruth 
Birkle.
Die Führung wirft einen Blick auf 
die Frauen, deren Geschichte oft 
vergessen wurde. Dabei haben 
auch diese Frauen die gesell-
schaftliche Entwicklung beein-
flusst und grundlegend getragen. 
Gerade seit den 1970er Jahren 
wird der Blick bewusst auf den 
Teil der Frauengeschichte gewor-
fen, den eine männliche Sicht-
weise zu oft übersehen hatte. 
Bei dem interessanten Rundgang 
durch die Kernstadt erfährt man 
daher mehr über die Frauen, die 
hier lebten und wirkten.

Mercedes  Foto: Sonja Ramm

Frauengeschichtlicher Stadtrund-
gang  Foto: BTMV
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Die Führung dauert circa 1,5 Stunden. Los geht es am 8. März, 15 Uhr 
am Haupteingang Barockschloss und die Teilnahmegebühr beträgt 4 
Euro pro Person. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste frauengeschichtliche Rundgang findet am 15. September, 
10 Uhr statt und ist barrierefrei.
Weitere Informationen: 
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon (07251) 505 94 61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.

MustertextKunstverein „Damianstor“

Esther Hagenmaier – Bildfallen
Die in Ulm lebende Künstlerin 
Esther Hagenmaier erzeugt mit 
fotografischen Mitteln Bilder, die 
das Sehen und die Wahrneh-
mung thematisieren. Ihr erweiter-
ter Fotografie-Begriff lotet immer 
wieder die Grenzen des Mediums 
aus und lockt den Betrachter in 
perspektivische Fallen. In ihren 
Fotoarbeiten folgt sie dabei den 
Maximen der abstrakten, kon-
kret-konstruktiven Kunst, indem 
sie vorhandene Situationen redu-
ziert und alles weglässt, was sie 
als unwesentlich erachtet oder 
als Ablenkung empfindet.
Die Ausstellung im Kunstverein 
Damianstor ist Samstag von 14 
bis 17 Uhr und Sonntag von 11 
bis 17 Uhr geöffnet.

Schloss Bruchsal

Auslobung
In der Zeit vom 18. Januar bis 
10. Februar wurden im Bereich 
von Schloss und Schlossgarten 
Bruchsal und den angrenzenden 
Straßen an insgesamt 45 Stellen 
Graffiti aufgesprüht, an Fassa-
den, Mauern, Bänken, Schildern, 
Papierkörben und Leuchten.
Das Besprühen von Hausfas-
saden, Verkehrs- und Hinweis-
schildern, Verteilerkästen, Bus-
haltestellen etc. stellt jeweils ein 
Vergehen der strafbaren Sach-
beschädigung gemäß § 303 des 
Strafgesetzbuches dar. Die Scha-
denssumme beträgt mindestens 
10.000 Euro.
Für sachdienliche Hinweise, 
die zur Ergreifung der Täter 
führen, wird von den Staatli-
chen Schlössern und Gärten 
und der Stadt Bruchsal eine 
Belohnung in Höhe von 1.000 
Euro ausgesetzt.
Über die Zuerkennung und ggf. Verteilung der Belohnung an Berechtig-
te wird unter Ausschluss des Rechtsweges entschieden. Die Belohnung 
ist ausschließlich für Privatpersonen und nicht für Beamtinnen oder 
Beamte bestimmt, zu deren Berufspflichten die Verfolgung von Straf-
taten gehört. Ebenfalls ausgeschlossen sind unmittelbar durch die Tat 
geschädigte Personen.
Sachdienliche Hinweise nimmt das Polizeirevier Bruchsal unter der Tele-
fonnummer (07251) 726-0 entgegen.

Vor 300 Jahren geboren: Hofbildhauer Joachim Günther
Am 3. März 1720, vor genau 300 Jahren, wurde Joachim Günther 
geboren. Er war einer der Künstler, die Schloss Bruchsal prägten. 
Fürstbischof Franz Christoph von Hutten ernannte ihn 1755 zu seinem 
Hofbildhauer.
1720 als neuntes von zwölf Kindern in Oberbayern geboren, begann 
er um 1735 seine Bildhauerlehre und absolvierte seine künstlerische 
Ausbildung im Umkreis von Matthäus Günther. 1747 etablierte er seine 
eigene Bildhauerwerkstatt in der Nähe von Augsburg. Ab 1752 war er 
in Bruchsal tätig. Der Speyrer Fürstbischof Franz Christoph von Hutten 
schätzte seine Arbeit sehr und ernannte ihn nur drei Jahre später zu 
seinem Hofbildhauer in Bruchsal.
Joachim Günther war ein Bildhauer an der Schwelle vom späten Barock 
zum frühen Klassizismus. Er schuf etwa den plastischen Bauschmuck 

„Ensemble_02”, 2018, 2 Fotografi-
en auf Karton, 32x26x1,2cm 
 Foto: Hagenmaier

Über 45 Graffitis an historischer 
Schlossfassade  Foto: SSG

an den neuen Balkonbrüstungen   
und Säulenkapitellen des fürstbi-
schöflichen Schlosses in Bruch-
sal. Eindrucksvoll sind seine gro-
ßen Brunnen- und Gartenfiguren 
für den Schlossgarten aus den 
Jahren 1759-61. Im Schlossgar-
ten befinden sich heute aus kon-
servatorischen Gründen Abgüsse 
seiner beiden Skulpturen-Zyklen: 
Die „Vier Elemente“ und „Vier 
Jahreszeiten“.
Nach dem Tod des Fürstbischofs 
von Hutten erhielt 1770 Dami-
an August von Limburg-Styrum 
(1721–1797) das Amt des Fürst-
bischofes. Dieser beauftragte 
Joachim Günther damit, den 
Kammermusiksaal

Deutsches Musikautomaten-Museum

Gesangs(ver)führung – „Wenn der weiße Flieder wieder blüht ...”.
Frühlingslieder und Schlager zum Mitsingen

Frau Jäger-Biber am automatischen Flügel „Phonola”, der Firma Hup-
feld, Leipzig 1920, aus dem Besitz des ersten Bundeskanzlers der Bun-
desrepublik Deutschland Konrad Adenauer Foto: Klaus Biber, DMM

Das Deutsche Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal bietet am 
Donnerstag, 12. März, 15.30 Uhr wieder eine seiner beliebten Gesangs-
führungen an. Mit populären Schlagern der 1920er Jahre und später 
möchte das DMM den Frühling einläuten. „Frühling, Frühling, Frühling, 
wer dich liebt wie ich. Frühling, Frühling, Frühling, voll Glück erwart‘ 
ich dich!” Der in den 1920er Jahren populäre Schlager unter anderem 
von den berühmten Comedian Harmonists gesungen, wird auch heute 
noch gerne von Künstlern wie Max Raabe interpretiert. Mit diesem Lied 
und anderen Frühlingsliedern wird Elke Jäger-Biber auf gewohnte char-
mante Art und Weise die ersten Frühlingsgefühle wecken und Besucher 
und Besucherinnen zum Singen verführen. Ganz nebenbei erfahren sie 
etwas zur Geschichte der Musikstücke und den besonderen selbstspie-
lenden musikalischen Begleitern wie Drehorgel, Orchestrion und Flügel. 
Die Führung ist für alle geeignet die gerne selbst singen. Sie findet um 
15:30 Uhr im Deutschen Musikautomaten-Museum statt. Der Eintritt 
entspricht dem Museumseintritt und beträgt acht Euro, ermäßigt vier 
Euro. Um Anmeldung bis zum 5. März unter dmm@landesmuseum.de 
oder (07251) 742 652 wird gebeten.
Mit den Ohren sehen, auf der Nase tanzen
Am Sonntag, 29. März, 14 Uhr ist die junge Badische Landesbühne zu 
Gast im Deutschen Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal. Die 
Schauspielerin und Choreografin Franziska Plüschke entwickelte mit 
dem Stück „Mit den Ohren sehen, auf der Nase tanzen“ ein Tanztheater 
mit viel Musik für Menschen ab vier Jahren, die ihre Sinne entdecken 
wollen.
Im Mittelpunkt stehen der leicht schwerhörige Homo Hapticus und Sen-
tire Sensibus, die nicht gut riechen kann und auf eine neue Nase wartet. 
Gemeinsam gehen sie auf eine sinnliche Erkundungsreise, der Entde-
ckung von Tönen, der Farben von Tageszeiten oder dem Geschmack 
von Kürbissuppe. Dabei unterstützen sich beide und Sentire hat eine 
super Idee und leiht Homo einfach ein Ohr!

Joachim Günthers Werke prägen 
noch heute das Bild des Schlosses 
Guenther Bayerl/SSG Foto: pr
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Eintritt 10 Euro und ermäßigt für Kinder ab sechs Jahre 5 Euro. Der 
Eintritt ist nur gültig für den Besuch der Veranstaltung und für das Deut-
sche Musikautomaten-Museum. Anmeldung ist erforderlich bis 24. März 
unter dmm@landesmuseum.de oder Tel. (07251) 742-652
Nächste Vorstellung im Deutschen Musikautomaten-Museum ist am 28. 
Juni, 14 Uhr (mit Anmeldung!)

Stadtbibliothek

Italienisch-deutsche Vorlesestunde
Wie jeden ersten Freitag im Monat 
folgt jetzt am Freitag, 6. März, 
unsere nächste zweisprachige 
Vorlesestunde – dieses Mal wird 
die „Geschichte aus dem Koffer” 
wechselweise auf italienisch und 
deutsch vorgelesen. Alle Kinder 
ab vier Jahren, die einmal in eine 
fremde Sprache reinhören wol-
len, sind herzlich willkommen! 
Treffpunkt wie immer um 16 Uhr 
an der Lese-Insel der Kinderbib-
liothek. 
els

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10903 USA – Der Südwesten Montag, 16. März, 19 Uhr Bürgerzen-
trum, Seminarraum 1, Die Reise geht durch die Nationalparks Organ 
Pipe Cactus, Joshua Tree, Petrified Forest, Valley of Fire, Grand Canyon, 
Antelope Canyon, Monument Valley, Arches, Canyonlands, Goblin Val-
ley, Bryce Canyon, Zion und Bonneville Flats. Berichte von den Mormo-
nen in Salt Lake City, der Abenteurerstadt Moab und der Spielerstadt 
Las Vegas.

10401 Die Notwendigkeit von Klima- und Umweltschutz Montag, 
23. März, 19 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, CO2-Ausstoß, Treib-
hauseffekt, Klimaerwärmung. Es gibt Anregungen wie der weiteren 
Verschlechterung unserer Lebensgrundlagen entgegengewirkt werden 
kann.

20501 Tango Argentino Samstag, 28. März, 13.30 bis 16.30 Uhr, Haus 
der Begegnung Tunnelstr. 27.

30403 Reanimation – was Sie zum Thema Wiederbelebung wissen 
sollten, und was Sie tun können, Freitag, 20. März, 19 bis 21.15 Uhr, 
Bürgerzentrum. In einen theoretischen Teil erhalten Sie Hintergrundin-
fos. Sie lernen, den Herzkreislaufstillstand zu erkennen, wie Sie sich 
richtig verhalten, wie nach einer Reanimation Angehörigen behandelt 
werden sollten. Diskussion über eine Therapiebegrenzung. Im prakti-
schen Teil wird die Wiederbelebung an einer Puppe trainiert.

40601 D Realschulprüfungsvorbereitungskurs Englisch Ferienkurs 
ab Dienstag, 14. April, 10 bis 13 Uhr, viermal, Bürgerzentrum.

40602 Englisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse ab Freitag, 13. 
März, 16.40 bis 18.10 Uhr, zehnmal, Justus-Knecht-Gymnasium Pavil-
lon.

Grundkurs PC mit Windows 10, dreimal montags ab 9. März, im EDV-
Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr.

50106 besonders für Seniorinnen und Senioren 15.30 bis 18.30 Uhr
50105 von 18.30 bis 21.30 Uhr, Sie lernen die Grundzüge der Bedienung 
und Nutzung eines Computers unter dem Betriebssystem Windows 10 
kennen.

50112 Weblogs / Blogs – zeigen was man drauf hat – WordPress 
Teil 1, zweimal freitags, 13. und 20. März, 18 bis 21 Uhr, EDV-Raum, 
Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. Einfache Webseite / Blog mit Word-
press erstellen, Texte gestalten, Bilder einbinden, Links anbringen + 
verwalten, Grundfunktionen von WordPress zum Betrieb einer persönli-
chen Homepage / Blogs.Voraussetzung: Registrierung des Mobilgeräts 
bei einem „App-Store” betriebsbereites Mobilgerät unter den Betriebs-
systemen Android, Apple iOS, Windows 10 wird im Kurs mitgeführt, 
Mitführen von E-Mail-Adressen und Kennwörtern (für „App-Store”), 
Bereitschaft, eine im Kurs festgelegte,(kostenlose) App auf dem eigenen 
Mobilgerät zu installieren.

MustertextDie Willi Bühne

Ingo Börchers – „immer ich“ – Kabarett

Ingo Börchers  Foto: Willi die Bühne

Am Samstag, 14. März, gibt es 
um 20 Uhr wieder erstklassiges 
Kabarett im Exiltheater. Schnell 
noch ein Selfie geschossen, dann 
aber ab ins Fitnessstudio zur 
Selbstoptimierung. Authentisch 
sein lautet das Gebot der Stunde; 
erfolgreich an der Marke „Ich” 
arbeiten. Was früher nur für Pro-
minente galt, ist schon längst in 
der Mitte der Gesellschaft ange-
kommen IMMER ICH Das ist der 

eine Teil der Geschichte. Zur gleichen Zeit sind Tausende von Menschen 
auf der Flucht und lassen ihre bisherige Identität hinter sich. Was 
geschieht da, wenn man nichts mehr hat, außer sich selbst? IMMER 
ICH Nachdem der Bielefelder Kabarettist auf der Datenautobahn aufge-
räumt und das Gesundheitswesen seziert hat, widmet sich Ingo Bör-
chers nun dem vielleicht einzigen Thema, dem sich niemand wirklich 
entziehen kann. IMMER ICH Und es ist nicht ausgeschlossen, dass sich 
das Publikum am Ende des Abends ebenfalls selbst begegnet. Ob es 
dann in guter oder schlechter Gesellschaft ist, dafür übernimmt der 
Künstler allerdings keine Haftung. Denn auch wenn es erstmal nicht so 
klingt: In IMMER ICH geht es auch um SIE. Mehr: www.ingoboerchers.
de
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Tel. (07251) 26 56, bei 
der Buchhandlung Braunbarth, Tel. (07251) 384 800 oder unter www.
willi-diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am Veranstal-
tungstag: (0171) 954 26 21.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Bürgerstiftung baut für Bürger
Neubau in der Huttenstraße – ein modernes Stadthaus in histori-
scher Umgebung
Die Bürgerstiftung ist eine Stiftung von Bürgern für Bürger und gibt 
damit die Möglichkeit, das öffentliche Leben in Bruchsal positiv zu 
gestalten. Ein besonderes Augenmerk hat die Bürgerstiftung auf Ihre 
Projekte „Kinder in Not”. „Wir wollen Kindern gute Chancen für die 
Zukunft eröffnen, damit sie ihren Lebensunterhalt selbst verdienen 
können”, sagen Dorothee Eckes und Gilbert Bürk vom Vorstand der 
Stiftung.
Die Bürgerstiftung baut jetzt in der Huttenstraße ein Haus, um die 
Förderung der Projekte in Bruchsal langfristig zu sichern. „Das ist eine 
Möglichkeit in der heutigen zinslosen Zeit, Einnahmen zu erwirtschaf-
ten”, sagen Eckes und Bürk. „Denn eine Stiftung kann nur aus Erträgen 
Fördermittel ausgeben, niemals aus dem Stiftungskapital. Dies muss 
immer erhalten bleiben.”

Neubau Huttenstraße Straßenfront Foto: pr

Die Stiftung hat in der Huttenstraße ein Grundstück bekommen, um dort 
ein Gebäude zu errichten. Dafür hat sie bereits eigens ausgewiesene 
Gelder gesammelt. Eckes und Bürk betonen, dass die Stiftung weder 
Projektspenden noch andere Erträge für den Neubau verwendet.
Das Landesamt für Denkmalpflege hat festgestellt, dass das Anwesen 
Huttenstraße 15 kein Kulturdenkmal sei und auch keinem Umge-
bungsschutz von Nachbargebäuden unterliege. Vielmehr sei es ein 
moderner Neubau, der sich als „Kind seiner Zeit” zu erkennen geben 
könne und solle. Die Planung richtet sich nach den charakteristischen 
Gestaltungsmerkmalen im Gesamt-Ensemble der Huttenstraße, ist aber 
kein historisierender Nachbau der Barockgebäude, sondern spricht die 
Formensprache der heutigen Zeit. Dies ist durchaus im Sinne des Denk-
malschutzes, der Teile der Straße umfasst. Der Neubau dokumentiert 
damit die Lebendigkeit einer Stadtlandschaft. „Nach eingehender Prü-
fung entspricht das Objekt allen Vorschriften”, betonen die Beteiligten. 
„Auch die energetischen Anforderungen sind erfüllt. Das Bauvorhaben 
hat damit einen Anspruch auf Umsetzung.” Die Stiftung hat gegenüber 
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der ursprünglichen Planung und Fassadengestaltung Anregungen der 
Historischen Kommission aufgenommen, um ein harmonisches, aber 
auch lebendiges Straßenbild zu erhalten. Das Bauprojekt dient mehre-
ren wichtigen Zielen und soll der Bürgerstiftung weiter Auftrieb geben 
zum Wohl aller Bruchsaler.(art)

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Vortragsveranstaltung des Darmzentrums Bruchsal
Bereits zum 19. Mal steht der 
März in ganz Deutschland im 
Zeichen der Darmkrebsvorsor-
ge. Erneut werden bundesweit 
vielfältige Veranstaltungen ange-
boten. Auch das Darmzentrum 
Bruchsal unter der Leitung von 
Prof. Dr. Tom M. Ganten, Ärztli-
cher Direktor der Klinik für Gas-
troenterologie, Hämato-Onkolo-
gie, Pneumologie, Infektiologie 
und Intensivmedizin und Prof. Dr. 
Sven Richter, Ärztlicher Direktor 
der Klinik für Allgemein-, Visze-
ral- und Gefäßchirurgie wird an 
diesen Aktionen mitwirken.
Am Mittwoch, 11. März, findet im Vortragsraum Augenzentrum, das 
über den Haupteingang der Klinik zu erreichen ist, um 18 Uhr eine Vor-
tragsveranstaltung rund um die Themen Früherkennung, Vorbeugung 
und Behandlung von Darmkrebs statt.
Nach der Begrüßung referiert Prof. Dr. Tom M. Ganten zum Thema 
„Darmkrebsvorsorge: Vorstufen frühzeitig erkennen“. Anschließend geht 
es bei Dr. Jochen Schuld um die minimal-invasive Chirurgie bei Dick- 
und Enddarmkrebs. Der Referent ist Chefarzt der Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie am Knappschaftskrankenhaus Sulzbach. Danach 
erläutert Dr. Holger Noga von der Praxis für Hämatologie und Onkologie 
Bruchsal die Funktionsweise der medikamentösen Tumortherapie. Den 
Referaten schließt sich eine Diskussions- und Fragerunde an.
Jährlich sterben allein in Deutschland an die 25.000 Menschen an den 
Folgen einer Darmkrebserkrankung. Dabei kann man kaum einer Krebs-
art so leicht vorbeugen. Durch Früherkennung könnten die überwiegen-
de Zahl der Darmkrebsfälle verhindert oder geheilt werden. Seit 2002 
organisieren die Stiftungen Felix Burda und LebensBlicke zu diesem 
Zweck jährlich den Darmkrebsmonat März. Deshalb sind auch in Bruch-
sal alle Interessierten herzlich eingeladen, sich bei den Spezialisten des 
Bruchsaler Darmzentrums aus erster Hand zu informieren.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Zehn Jahre Integrationsbeaufragte im Landratsamt
Seit 2010 steht im Landkreis Karlsruhe mit der Integrationsbeauftragten 
eine zentrale Ansprechstelle für alle Fragen der Vielfalt und Interkultu-
ralität zur Verfügung. In diesen zehn Jahren hat sich deutlich gezeigt, 
wie vielfältig der Landkreis Karlsruhe ist, sowohl im Hinblick auf die 
Menschen, die hier leben, als auch auf Themen und Angebote, die hier 
umgesetzt werden.
Eine Jubiläumsreihe möchte diese Diversität einfangen. Wissenschaftler, 
Journalisten und Künstler werden Migrations- und Integrationsprozesse 
in Deutschland kritisch, wissenschaftlich fundiert, aber auch, humoris-
tisch oder aus ganz persönlichen Blickwinkeln heraus beleuchten.
Zum Auftakt lädt Integrationsbeauftragte Darja Segel am 11. März zu 
einer Lesung mit der Journalistin Ferda Ataman ein. Die Spiegel-Online-
Kolumnistin und Vorsitzende der „Neuen deutschen Medienmacher“ 
schreibt in ihrem Buch „Ich bin von hier. Hört auf zu fragen“ über Miss-
verständnisse in der aktuellen Migrationsdebatte. Sie plädiert dafür, die 
Dinge im Einwanderungsland gelassener anzugehen und stellt in ihrer 

Prof. Dr. Tom M. Ganten und Prof. 
Dr. Sven Richter  Foto: RKH

pointierten Streitschrift fest: „Wir haben ein Demokratieproblem, kein 
Migrationsproblem. Aber: Wir sind weltoffener, als wir denken. Also 
Schluss mit Apokalypse.“
Die Veranstaltung findet ab 19 Uhr im Foyer des Landratsamtes in der 
Beiertheimer Allee 2 in Karlsruhe in statt. Der Eintritt ist frei.
Das Programm kann unter www.landkreis-karlsruhe.de/integrationsbe-
auftragte heruntergeladen werden.

Fachveranstaltung Biodiversität in der Landwirtschaft
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe veranstaltet am 
Dienstag, 10. März, 19 Uhr im Schützenhaus Heidelsheim einen Infor-
mationsabend für Landwirte zum Thema Biodiversität in der Landwirt-
schaft. Hierzu wird ein Praktiker über die Umsetzung von biodiversitäts-
fördernden Maßnahmen auf seinem Betrieb berichten. Zudem stellt er 
seine Erfahrungen mit lokalen Akteuren am Runden Tisch Artenvielfalt 
vor. Thematisiert wird außerdem das Ökopunktekonto sowie die Mög-
lichkeit der Produktionsintegrierten Kompensation (PIK) in der Praxis, 
als Ausgleichsmaßnahme und Einkommensstandbein. Eingriffe in Natur 
und Landschaft, etwa durch den Bau einer Straße, müssen kompen-
siert werden. Zur Schonung landwirtschaftlicher Flächen, die oft als 
Ausgleichsflächen dienen, kann die notwendige Kompensation auch in 
die landwirtschaftliche Produktion integriert werden. Damit müssten für 
die Umsetzung keine Flächen aus der Erzeugung genommen werden.
Zur Veranstaltung sind alle Interessierte herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen gibt Arno 
Zürcher vom Landwirtschaftsamt, Tel. (0721) 936 – 88 710, E-Mail: Arno.
Zuercher@landratsamt-karlsruhe.de.

Lokale Agenda

AG Radfahren  
Agendatreffen
Die Agendagruppe Radfahren trifft sich am Montag, 9. März, im Seni-
orenbüro am Otto Oppenheimer Platz, um folgendes Thema zu bear-
beiten: Im Zeitraum vom 28. Juni bis 18. Juli wird Bruchsal wieder am 
„Stadtradeln” teilnehmen und alle BürgerInnen dazu einladen,für ein 
gutes Klima soviele Strecken wie möglich mit dem Rad zurückzulegen. 
Die Agenda Gruppe unterstützt den Radverkehrsbeauftragen Herrn 
Hambsch in der Organisation – z.B. sind prominente Bruchsaler/-innen 
für den „Stadtradelstar” zu finden, Werbemateriel und Aktionen zu 
planen. Auftakt der Aktion ist am Sonntag, 28. Juni, vor dem Rathaus 
mit der Verhüllung des PKWs des Stadtradelstars und der Radtour der 
Agendagruppe auf der Ringroute in den Stadtteil Heidelsheim.
Die Gruppe um die Sprecherin Britta Brandstäter würde sich freuen, 
weitere interessierte Radfahrer/-innen begrüßen zu können. 
Bra

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 
Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon (0721) 93 67 04 90, Mobil (0151) 125 888 34, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben 
ist, als wir noch Sünder waren.
Römer 5,8
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Evangelische Christusgemeinden 
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Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Freitag, 6. März,
19 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag im kath. Pfarrzen-
trum Obergrombach. Die Liturgie wurde von Frauen aus Simbabwe 
erstellt zum Motto: „Steh auf und geh!“
Das ökumenische Vorbereitungsteam lädt im Anschluss herzlich zum 
gemütlichen Beisammensein ein!
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Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 12. März,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im kath. Pfarrzentrum Obergrombach, 
Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Freitag, 6. März,
19 Uhr: Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag im kath. Pfarrzent-
rum St. Wendelinus, Untergrombach, zum Motto: „Steh auf und geh!“
Gemeinsam genießen wir anschließend Köstlichkeiten aus Simbabwe.
Das ökumenische Vorbereitungsteam und Pfarrerin Andrea Knauber 
laden dazu herzlich ein.
Sonntag, 8. März,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pre-
digtreihe Teil 1 mit Pfarrer Achim Schowalter.

Veranstaltungen unter der Woche:
Dienstag, 10. März,
15 Uhr: Seniorenkaffee im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach.
Wir laden ein zum Seniorenkaffee: „Das ist Spitze“
Rita Willy aus Obergrombach wird an diesem Nachmittag zu uns 
kommen. Sie kann uns, sehr Interessantes über Spitzen erzählen und 
möchte uns auch einige besondere Schätze aus ihrer Spitzensammlung 
zeigen. Lassen Sie sich überraschen!
Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen, Geburtstagslieder und Zeit 
für Gespräche.
Freuen Sie sich mit uns auf einen schönen Frühlingsanfang, wir freuen 
uns auf Sie!
Ihr Vorbereitungsteam und Pfarrerin Andrea Knauber
Wer abgeholt werden möchte, wende sich bitte zu den Bürozeiten an 
das Pfarramt (07257) 924 289!
Dienstag, 10. März,
19.30 Uhr: Sitzung des Ältestenkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Pfrin. A. Knauber.
Mittwoch, 11. März,
19.30 Uhr: Sitzung des Gemeindebeirates der Christusgemeinde 
Unter-/Obergrombach im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
gromach, Prin. A. Knauber

Freitag, 13. März,
16 Uhr: Krabbelgottesdienst – 
Kurzgottesdienst für die Kleins-
ten von null bis sechs Jahren 
mit Geschwistern, Eltern, Paten, 
Großeltern .... zum Thema: 
„Beten macht löwenstark.“ 
Anschließendes Beisammensein 
mit Malen und Spiel, Kaffee, Tee, 
Kuchen und Gebäck. Wir freuen 
uns auf Sie, Pfrin. Andrea Knau-
ber & Team.

Samstag, 14. März,
10 Uhr: Projekt 58 plus – Christusgemeinde in Bewegung: Wanderung 
durch die Ungeheuerklamm. Interessierte wenden sich an den Kümme-
rer Erich Heß, T: (07257) 903 478
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 5. März
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
20 Uhr: Kirchenchor
Freitag, 6. März
19 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstagsgottesdienst im evangelischen 
Gemeindezentrum
19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der 
Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres Essen und Trin-
ken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine 
Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden.
Mittwoch, 11. März
15 Uhr: Frauenkreis
20 Uhr: Posaunenchor

 

 

Beten macht löwenstark 

  
https://image.freepik.com 

                                                      

am Freitag, 13.März 2020 
um 16.00 Uhr 

in der Gustav-Adolf-Kirche  
Bruchsaler Straße 63 in Untergrombach 

 
Krabbelgottesdienste sind Kurzgottesdienste für Kinder von 0 bis 6 Jahren.  

In diesem Kurzgottesdienst hören und erleben wir miteinander biblische Geschichte, singen und 
beten. 

 

Wir laden alle Eltern und Erziehungsberechtigte mit ihren Kindern vom Krabbelalter bis zur 
zweiten Klasse sowie alle Geschwisterkinder herzlich ein. Wir freuen uns auch, wenn Omas und 

Opas, Onkel und Tanten, Patinnen und Paten ihre Kinder begleiten! Und nicht vergessen:  
 

Herzlich willkommen beim anschließendem Miteinander bei Kaffee, Tee, Kuchen und Gebäck, beim 
Malen und Spiel! 

 
Pfarrerin Andrea Knauber und Team 

 
 

Eine Veranstaltung der Evangelischen Christusgemeinde Unter- und Obergrombach 
www.christusgemeinden.de  

Termin zum Vormerken:
Sonntag, 15. März
16 Uhr: digitale Präsentation/Vortrag von Dr. Klaus-Dieter John 
über die Geschichte des Missionshospitals Diospi Suyana in den 
Anden Perus im Katholischen Pfarrsaal in Helmsheim
18 Uhr: Benefizkonzert mit Siegfried Isken gemeinsam mit dem Block-
flötenchor Heidelsheim zugunsten des Ökumenischen Hospiz-Dienstes 
Bruchsal in der Stadtkirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 8. März, 10 Uhr: Gottesdienst in der Stadtkirche mit Gemein-
dediakon Gerd Haug.
9.50 Uhr bis 11.15 Uhr: KiGo
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 8. März, 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Melanchthonkirche mit 
Gemeindediakon Gerd Haug.
- KiGo findet statt -

Termine im Gemeindehaus
Donnerstag, 5. März, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für erste bis 
vierte Klasse
Freitag, 6. März, 19 Uhr: Weltgebetstagsgottesdienst im Katholischen 
Gemeindezentrum Helmsheim,19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezen-
trum in Heidelsheim
Dienstag, 10. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe 18 Uhr: gemischte Jung-
schar für fünfte bis siebte Klasse
20 Uhr: Kirchenchorprobe

Termin zum Vormerken:
Sonntag, 15. März:
16 Uhr: digitale Präsentation/Vortrag von Dr. Klaus-Dieter John 
über die Geschichte des Missionshospitals Diospi Suyana in den 
Anden Perus im Katholischen Pfarrsaal in Helmsheim
18 Uhr: Benefizkonzert mit Siegfried Isken gemeinsam mit dem Block-
flötenchor Heidelsheim zugunsten des Ökumenischen Hospiz-Dienstes 
Bruchsal in der Stadtkirche Heidelsheim

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 8. März, 2. Sonntag der Passionszeit
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen, Beginn der Predigtreihe, Pfr. Christian 
Mono

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 5. März,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Leitung: Samantha Nase, Kontakt, Tel. (0176) 812 924 
28, E-Mail: samanthanase1404@gmail.com.
Freitag, 6. März,
19 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
Lutherkirche Bruchsal, die Liturgie wurde in diesem Jahr von Frauen 
aus Simbabwe erstellt zum Motto: „Steh auf und geh!“. Im Anschluss 
herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein, Ihr Vorberei-
tungsteam!
Samstag, 7. März:
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche 
Bruchsal

Orgelpunkt 12, 7. März 
 Foto: pr

An der Steinmeyerorgel spielt Jan-Luca Lentz 
Werke von Bach, Clérambault, Vierne u.a.
Lentz, geboren 1998 studiert evangelische 
Theologie in Heidelberg.
Seinen ersten Orgelunterricht erhielt er bei 
KMD Markus Uhl an der Jesuitenkirche Hei-
delberg.
Er ist Organist der evangelischen Kirchenge-
meinde Walldorf.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Bass-
ton, der die Tonart bekräftigt und über dem 
sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie 

die Möglichkeit Punkt 12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken 
anzuhalten und bei Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mit-
tagszeit bekräftigt zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen 
weiterspielen zu lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wieder 
stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel sind willkommen.
Montag, 9. März,
Der Männerkreis der Luthergemeinde fährt nach Stuttgart in den Land-
tag. Anmeldungen haben stattgefunden über Herrn Dörflinger. Abfahrt 
ist 11.35 Uhr, Bruchsal Bahnhof.
18 bis 18.30 Uhr: CVJM-Posaunenchor: Ensemblespiel-Jungbläser im 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)
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Dienstag, 10. März,
19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor, jeden Dienstag außerhalb der Schulferien 
im Raum 1 im Martin-Luther-Haus, Leitung: Rebecca Liebrich.

Mittwoch, 11. März,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 1, Leitung: Hel-
mut Lang.
19 bis 20.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Chorprobe im Lutherhaus, 
Saal, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Johannes Link.

Donnerstag, 12. März,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (außer in den Ferien) im 
Lutherhaus, Saal, Leitung: Samantha Nase, Kontakt Tel. (0176) 812 924 
28, E-Mail: samanthanase1404@gmail.com.

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Freitag, 6. März
19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Lutherkirche anlässlich des 
Weltgebetstages; Anschließend gemütliches Beisammensein im Martin-
Luther-Haus

Sonntag, 8. März
10 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe: „Menschen der Passionsge-
schichte: Pilatus” mit Pfarrerin Andrea Knauber von der Christusge-
meinde; Anschließend Kirchenkaffee
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 6. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Vortrag von Landtagsabgeordnetem Ulli Hockenberger zum 
Thema „Gott und die Welt – wie wirkt das Christliche in die Politik 
hinein”

Dienstag, 10. März
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus mit Musik vom Leierkastenmann Karl-
Heinz Mayer von den Bruchsaler Museums-Drehorglern

Mittwoch, 11. März
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Donnerstag, 12. März
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Vortrag: „Gott und die Welt“ –
wie wirkt das Christliche in die Politik hinein
Artikel 140 unseres Grundgesetzes sieht eine grundsätzliche Trennung 
von Kirche und Staat vor und regelt das Verhältnis, in der beide Institu-
tionen zueinander stehen. Gleichzeitig erfahren wir in Deutschland nach 
wie vor eine an christlichen Werten orientierte Kultur. Dieser Vortrag 
beleuchtet eben dieses Spannungsfeld und will der Frage nachgehen, 
wie das Christliche in die Politik hineinwirkt.
Ulli Hockenberger, CDU-Landtagsabgeordneter und ehemaliger Bürger-
meister Bruchsals, gibt dabei spannende Einblicke aus seiner Alltagsar-
beit als Abgeordneter zu diesem Thema. Im Anschluss an den Vortrag 
ist genügend Zeit zur Diskussion.
Der Förderverein der Paul-Gerhardt Gemeinde in Bruchsal lädt am kom-
menden Freitag, 6. März, 19 Uhr alle Interessierten zu diesem Vortrag im 
Gemeindesaal der Paul-Gerhardt Kirche ein.
Eintritt frei, Spenden zugunsten des Fördervereins werden gerne ent-
gegengenommen.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten:  Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. 
Die Wochenveranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 29, statt.

Donnerstag, 5. März
17.30 Uhr Bubenjungschar zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar zweite bis vierte Klasse
17.30 Uhr Mädchen- & Jungs-Jungschar fünfte bis achte Klasse, Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3

Freitag, 6. März
14.45 Uhr Mini-Jungschar, Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen & Buben, zweite bis siebte Klasse, 
Kath. Pfarrzentrum, G.-Laforsch-Str. 78, Büchenau

19 Uhr „Steh auf und geh!“ – 
Weltgebetstag für alle, vorberei-
tet von Frauen aus Simbabwe 
und aus Staffort, St. Wolfgang-
Pfarrzentrum, Weingartener Str. 
70

Sonntag Reminiszere, 8. März
„Wie sehr Gott uns liebt, beweist Er uns damit, dass Christus für 
uns starb, als wir noch Sünder waren.“ Römerbrief 5, 8
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Prädikantin Beate Freiberger. Im 
Anschluss Kleiner Kirchkaffee
19 Uhr Nächtliche Führung in und um die dunkle Ev. Kirche Staffort, 
Treffpunkt: Hauptportal.
Dienstag, 10. März
Kirchenchor-Probe mit unserer neuen Kirchenchor-Leiterin Wan-Ting 
Tsai. Bisherige und neue ChorsängerInnen aller Stimmlagen sind uns 
herzlichst willkommen!
Mittwoch, 11. März
16 Uhr KonfirmandInnen-Unterricht
19.30 Uhr PosaunenChor
Donnerstag, 12. März
19:30 Uhr: 2.Gesprächsabend zur „Offenbarung Gottes in 
Jesus“:Leben, Tod und Erlösungshandeln Jesu Christi. Unsere Lan-
deskirche prüft das Büchlein „Worauf es ankommt“ als neue Handrei-
chung für Glaubensfragen. Wer sich im Pfarramt anmeldet, erhält den 
Buchauszug (10 S.), auf Wunsch das ganze Büchlein.

„EUROPAREISE” – unter diesem Motto steht der diesjährige Kids-Tag, 
zu dem wir alle Kinder der ersten bis zur fünften Klasse einladen.
Start ist am Samstag, 28. März, 11 Uhr im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft (Seestraße 3 in Staffort).
Zum Abschluss laden wir die Familien und alle Interessierten ab 16 
Uhr herzlich zu Kaffee und Kuchen und um 17 Uhr zu einem gemein-
samen Abschluss-Gottesdienst im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft ein.
Wir erbitten einen Beitrag von 3 Euro je Kind. Anmeldungen nehmen 
Melanie Ernst, (0172) 387 59 72; melernst@gmx.de, und Lea Huss, 
(0176) 578 655 24, gerne entgegen. Für weitere Fragen stehen sie gerne 
zur Verfügung.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 8. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit T. Stil. Eine englische 
Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten. Für Kinder ab 3 gibt 
es ein eigenes Programm in zwei Gruppen.
Für Familien mit jüngeren Kindern steht ein Raum mit Spielsachen und 
Tonübertragung zur Verfügung.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einer Tasse Kaffee und 
Gesprächen im Foyer der Kirche ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 5. März, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“ von null 
bis drei Jahren; 20 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim.
Freitag, 6. März, Weltgebetstag der Frauen in der Lutherkirche, anschlie-
ßend gemütliches Zusammensein im Martin-Luther-Haus
Sonntag, 8. März, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 9. März, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Donnerstag, 12. März, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“ von null 
bis drei Jahren; 20 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim.
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 5. bis 13. März
Donnerstag, 5. März
9.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen
   Anschl. eucharistische Anbetung bis 19.45 Uhr 

(Fischer)
Freitag, 6. März
18 Uhr   Staffort kath. Kirche Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag der Frauen
19 Uhr Ka  ev. Friedenskirche Ökumenischer Gottesdienst 

zum Weltgebetstag der Frauen
19 Uhr Ne  evang. Gemeindehaus Ökumenischer Gottes-

dienst zum Weltgebetstag der Frauen
Samstag, 7. März
17.15 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend
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Sonntag, 8. März 2. Fastensonntag
9 Uhr Ka Eucharistiefeier (Bopp)
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (Bopp)
15 Uhr Ka  ev. Friedenskirche Verabschiedung von Pfr. Mar-

cus Rensch
17 Uhr Ka  Wort-Gottes-Feier mit Gewandübergabe Erstkom-

munionkinder (Berberich/Baumstark)
19 Uhr Ka  Orgelkonzert am Weltfrauentag zugunsten der 

Zehntscheuer

Dienstag, 10. März
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. März
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier
19 Uhr Ne Spätschicht der Firmanden (Gern)

Donnerstag, 12. März
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

Freitag, 13. März
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
19 Uhr Ka Junge Sternzeit (Herberger)

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau

Generalversammlung

Der neue Vorstand mit den Jubilaren  Foto: pr

Im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung des Kirchenchores 
St. Bartholomäus Büchenau fanden, nach den obligatorischen Vor-
standsberichten und den Ansprachen von Präses Pfr. Dr. Torsten-Chris-
tian Forneck und Chorleiter Patrick Wippel, turnusmäßig Neuwahlen 
des Vorstands statt. Nachdem Amtsinhaber Walter Geißler nach fast 30 
Jahren an der Spitze des Kirchenchors den Vorsitz in jüngeren Händen 
wissen wollte und nicht mehr kandidierte, stimmte die Versammlung 
einstimmig für den bisherigen Schriftführer Anton Meier als neuen 
Vorsitzenden. Günter Weih und Anita Meier als Stellvertreter, Ronald 
Wickinghoff als Finanzvorstand und Margot Spatschke als Schriftfüh-
rerin wurden ebenfalls ohne Gegenstimmen gewählt. Bei den abschlie-
ßenden Ehrungen wurde Doris Prenzler für 40-jährige Mitgliedschaft im 
Kirchenchor geehrt, und Walter Geißler wurde für sein fast 30-jähriges 
ehrenamtliches Engagement im Vorstand zum Ehrenvorsitzenden des 
Kirchenchors ernannt.

Termine
Donnerstag, 5. März, Chorprobe um 19.30 Uhr
Donnerstag, 12. März, keine Chorprobe
Donnerstag, 19. März, Chorprobe um 19.30 Uhr mit Nachsitzung

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 6. März,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Weltgebetstag der Frauen im evang. 
Pfarrzentrum (WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Weltgebetstag der Frauen im kath. 
Pfarrzentrum
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Weltgebetstag der Frauen im kath. 
Pfarrzentrum (Kfd)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Weltgebetstag der 
Frauen im kath. Pfarrzentrum

Samstag, 7. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
mitgestaltet vom Gesangverein Bruderbund / Tonart (Pfr. Fritz)
Sonntag, 8. März,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier – gleichzeitig 
Kinderkirche (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Montag, 9. März,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 10. März,
Obergrombach Pfarrzentrum: 14.30 Uhr: Krankensalbungsgottes-
dienst (Pfr. Fritz)
Mittwoch, 11. März,
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Eucharistiefeier – als Weggottes-
dienst mit den Erstkommunionkindern (Pfr. Fritz/ GRef. Wick)

Gottesdienste
Freitag, 13. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 15. März,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – anschließend Früh-
schoppen (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Taufe von Finja Emilia Trautwein – mitgestaltet vom Musikverein 
Untergrombach – gleichzeitig Kinderkirche (Pfr. Fritz); 11.45 Uhr: Taufe 
von Moritz Fritsch (Pfr. Fritz)
Montag, 16. März,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 17. März,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: Lobpreis-
gottesdienst (Team/ Pfr. Fritz)
Mittwoch, 18. März,
Untergrombach Pfarrzentrum: 15.30 Uhr: Krankensalbungsgottes-
dienst (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 19. März,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

Pfarrgemeinderat  
Pfarrgemeinderatswahl Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg
In der Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg sind insgesamt 12 Mit-
glieder des Pfarrgemeinderates zu wählen.
Folgende Personen kandidieren:
· Heidelsheim: Bernhard Bannholzer, Nivert Kretschmer, Steffen Maisch
· Helmsheim: Ulrike Kaufmann, Bernhard Schührer
· Obergrombach: Karoline Grünling, Gerhard Höschle, Franz Porz
· Untergrombach: Ulrich Bogler, Thomas Boschert, Arnd Schillinger
Die Wahl kann persönlich erfolgen im jeweiligen Wahllokal, online oder 
per Briefwahl. Hierbei gelten unterschiedliche Zeiten und Fristen!
Nähere Informationen zur Wahl sowie zu den Kandidatinnen und Kandi-
daten bietet die Website www.kath-bruchsal-michaelsberg.de
Bei Fragen zur Wahl gibt auch das Pfarrbüro in Obergrombach gerne 
Auskunft (Telefon 07257 930327 / Fax: 07257 930328
Mail: TSchmitt@kath-bruchsal-michaelsberg.de)

St. Maria Heidelsheim

Frauengebetstag
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag,  
6. März, 19 Uhr im evangelischen Pfarrzentrum, Hohenstaufenstr. 28 in 
Heidelsheim.

SEBB-Gruppenstunde
Die nächste Gruppenstunde ist am Donnerstag, 12. März, von 17.30 
bis 19 Uhr.

St. Sebastian Helmsheim

Forum älterwerden St.Sebastian Helmsheim  
Senioren-Nachmittag
Einen interessanten Bilder-Vortrag über seine Radtour „Oder/Neisse“ 
bis zur Ostsee wird den Gästen des Senioren-Nachmittags von Herrn 
Hartmut Jahn am Dienstag, 10. März, geboten. Außerdem werden wir 
den Frühling mit unseren Liedern erwachen lassen und mit Gedächt-
nistraining die Zellen mobilisieren. Es gibt zum Kaffee selbstgebackene 
Kuchen und Torten und später ein Vesper. Beginn 15 Uhr.
Abholdienst bei Bedarf bitte anfordern unter Tel. (07251) 57 52.
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Im Pfarrzentrum hat es noch freie 
Plätze für evtl. Gäste, die sich 
einmal über unser Angebot infor-
mieren möchten, auch nur spezi-
ell für die „Oder/Neisse-Radtour“. 
Die Termine finden Sie im Aus-
hangkasten hinter der Kirche, im 
Amtsblatt bei den kirchlichen Mit-
teilungen unter Bruchsal-Micha-
elsberg und in den BNN unter 
„Tipps und Termine“ immer am 
zweiten Dienstag im Monat.
Das „FORUM älterwerden“ ist ein neuer Begriff aus Freiburg für ältere 
Mitbürger, die sich noch nicht alt fühlen und die sich vom „Altenwerk“ 
etwas abschrecken ließen. K.Stein

Grenzverlauf Deutschland-Polen auf Ostseeinsel Usedom bei Radtour 
 Foto: prKinderkirche Helmsheim

         KinderKirche  Helmsheim 

                                                    

 

 

 

 

 

 

       BASTIAN        

Hallo ! 

Bist du auch dabei? 

Am Sonntag, 8. März 

ist wieder KinderKirche ! 

Dieses Mal treffen wir uns in 
der Kirche St.Sebastian und 
beginnen gemeinsam mit den 

Erwachsenen den 
Gottesdienst. Anschließend 

feiern wir im Pfarrhaus 
weiter. 

Um 10.30 geht es los und ich 
freue mich schon auf dich! 

 

 

MustertextKath. Frauengemeinschaft

Weltgebetstag
Herzliche Einladung an alle Frau-
en zur Mitfeier des ökumenischen 
Gottesdienstes am Freitag, 6. 
März, 19 Uhr im Pfarrzentrum 
Obergrombach.
In diesem Jahr steht Simbabwe 
im Fokus. Der deutsche Titel des 
Gottesdienstes zum Weltgebet-
stag lautet: „Steh auf und geh!” 
Frauen aus Simbabwe haben die 
Gottesdienst-  
ordnung verfasst und Lieder, 
Texte und Gebete ausgewählt.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst genießen wir gemeinsam 
verschiedene Spezialitäten aus 
Simbabwe.

St. Martin Obergrombach

Forum älterwerden Obergrombach  
Einladung zur Krankensalbung
Dienstag, 10. März, ist im Pfarrzentrum um 14.30 Uhr ein Krankensal-
bungs-Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Fritz. Fahrdienst übernimmt 
Beate Mödinger Tel. (07257) 31 56.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Altenwerk- Team

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 5. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensalbung
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)

Freitag, 6. März,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 6 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) für Frühaufsteher, 
anschl. Frühstück im Vinzentiushaus
Lutherkirche: 19 Uhr: (WG-Team) Ökumenischer Weltgebetstag

Samstag, 7. März,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)

Sonntag, 8. März,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe; 10.30 
Uhr: (Pater) Pallottiforum
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Vorstellung der 
PGR-Kandidaten;
12.30 Uhr: Hl. Messe der afrikanischen Gemeinde (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mitgestaltet vom 
Perukreis und NGL, mit Vorstellung der PGR-Kandidaten, anschl. 
Fastenessen im PZT St. Paul; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen 
Gemeinde; 19 Uhr: Werktagskirche: Worship – Meine Seele singe – mit 
Prisma
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Vorstellung der PGR-
Kandidaten
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)

Montag, 9. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)

Dienstag, 10. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon)

Mittwoch, 11. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 12. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Wortgottesdienst (Diakon Wilhelm)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)

Einladung zur Frühlingsparty ins Flüchtlingshilfe-Café Paul
Flüchtlingshilfe Café Paul lädt alle Flüchtlinge von Bruchsal und Umge-
bung sowie Freunde, Interessierte und aktive Senioren zur Begegnung 
bei Kaffee und Kuchen am Sonntag, 15. März, 16 Uhr ins Pfarrzentrum 
St. Paul ein. 
Das Team freut sich auf den kulturellen Austausch zwischen den Nati-
onen, was für die Flüchtlinge von besonderer Bedeutung ist und immer 
wieder von beiden Seiten genossen wird. Hans-Josef Wetzel wird mit 
seiner leichten Kaffeemusik zur Unterhaltung beisteuern.
Für Kids wird ein besonderer Anziehungspunkt Nenas Basteltisch sein. 
Und weil Kinder gerne tanzen, werden erfreulicherweise zwei junge Tän-
zerinnen des Ballettstudios Neuthard Kinder jeglichen Alters zu leichten 
Tänzen einladen. Es ist schön zu sehen, dass Asylsuchende mit ihren 
Fragen im Flüchtlingshilfe Café Paul Ansprechpartner finden können, 
die ihnen hilfreich zur Seite stehen.
Weitere Auskünfte erteilt gerne Fam. Storck, Tel. (07251) 415 40.
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Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Die Frauengemeinschaft lädt zu einem Vortrag mit dem Gerontologen 
Dr. Rudolf Vogel ein. Er wird zum Thema sprechen:”Was Hänschen nicht 
lernt – lernt Hans nimmermehr” – stimmt das wirklich? Die Veranstaltung 
findet am 10. März, 19.30 Uhr im Pfarrsaal St. Paul statt. Gäste sind 
herzlich willkommen.

MustertextKjG St. Peter und Paul

MustertextPerukreis St. Peter

Gottesdienst und Fastenessen zur Misereoraktion „Gib Frieden!
Die MISEREOR-Fastenaktion 
rückt dieses Jahr Syrien und den 
Libanon in den Blick. In den letz-
ten Jahren mussten in der Region 
mehr als 7,5 Millionen Menschen 
ihre Heimat verlassen.
Kein Land hat in Relation zur 
eigenen Bevölkerung mehr syri-
sche Flüchtlinge aufgenommen 
als der Libanon. Jeder Vierte ist 
ein Geflüchteter. MISEREOR hilft 
in Syrien und dem Libanon Not 
zu lindern und leistet wichtige 
Beiträge, ein friedliches Mitein-
ander in dieser Region wieder 
aufzubauen. 
Dafür sind Bildung, gesundheit-
liche Basisdienste und psycho-
soziale Begleitung wichtig. Viele 
traumatisierte Menschen müssen 
ihre Gewalterfahrungen verarbei-
ten, um wieder Kraft für die Bewältigung ihres Alltags zu schöpfen und 
den Blick in die Zukunft richten zu können. Versöhnungsbereitschaft 
und Vertrauen sollen wieder wachsen.
Der Gottesdienst am 8. März um 10.30 Uhr in der Pauluskirche wird 
musikalisch von der Gruppe Neues geistliches Lied gestaltet.
Nach dem Gottesdienst findet im Gemeindesaal St. Paul das traditio-
nelle Fastenessen statt.
Der Perukreis lädt dazu ein, mit einem bewusst einfachem Essen und 
einer großzügigen Spende Solidarität zu üben mit den Menschen in 
Syrien und dem Libanon.Nach dem Essen werden Ausschnitte aus dem 
Film „Live on the border” gezeigt.
Der Erlös des Fastenessens kommt den MISEREOR-Projekten zugute.
Über zahlreiche Gäste beim Gottesdienst und Fastenessen freut sich
Ihr Perukreis St. Vinzenz.

SONNTAG 8. 03. 2020
12 UHR

PFARRZENTRUM
ST. PAUL

PERUKREIS DER SEELSORGEEINHEIT ST. VINZENZ

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 8. März, 
10 Uhr: Konzertgottesdienst mit Waldemar Grab. „Vom Kanzlerflug 
über das Traumschiff bis in den Gottesdienst”. Eltern mit Kleinkindern 
und Babies können im Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottesdienst-
raum, eine Übertragungsanlage nutzen. Die Kinder von drei bis sechs, 
sieben bis zwölf und Teenager von 13 bis 15 Jahren gehen in ihre eigene 
Gruppen.

Freitag, 6. März, 
19.30 Uhr: Teenkreis „Lifetrack” für Teens ab 13 Jahren – Infos unter 
„jugend@feg-bruchsal.de”

Samstag, 7. März, 
20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos unter „jugend@feg-bruchsal.de”

Montag, 9. März, 
10 Uhr: „Krabbelgruppe” für Eltern mit Kindern von null bis drei Jahre 
– Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de”

Mittwoch, 11. März, 
17 bis 18.30 Uhr: „Scouts-Pfadfinder” für Mädchen und Jungs von 
neun bis zwölf Jahren auf dem CVJM-Gelände – Nähe SaSch! und 
Skaterbahn, bzw. für sechs bis acht Jahre in der FeG.

Hauskreise treffen sich wochentags – 
Kontakt unter „hauskreise@feg-bruchsal.de”

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. (07251) 127 37
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 5. März
Ab 19 Uhr: Ladies-Time mit Gudrun Knappke: „Wohin mit meiner Wut?“ 
– Umgang mit starken Gefühlen – Ab 19 Uhr Ankommen: Lassi und 
Brotaufstriche. Das Programm startet um 19.45 Uhr mit dem Thema.
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Freitag, 6. März
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“

Samstag, 7. März
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 8. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Martin Kocher von der Liebenzeller Mis-
sion. Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes 
Programm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit 
Sichtfenster und Tonübertragung. Anschließend laden wir zum Mittag-
essen ein.

Montag, 9. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 10. März
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 11. März
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (erste Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 12. März
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Freitag, 13. März
18 bis 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 bis 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. (07251) 562 53.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 

Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de
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MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

7 Wochen ohne Pessimismus
Woche 3 – Sollte dem HERRN etwas unmöglich sein? 
(9. März bis 15. März)
1. Mose 18, 9-14: Blinde sehen, Lahme gehen, Greisinnen gebären 
Kinder? Klingt alles sehr unwahrscheinlich. Aber statt uns mit Bedenken 
zu tragen, dürfen wir mit dem Unmöglichen rechnen – und dem Leben-
digen vertrauen.

Gottesdienst
Sonntag, 8. März
10 Uhr: Gottesdienst mit R. Kröger – Während der Predigt haben die 
Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen Kindergottesdienst. Nach 
dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee und 
Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 5. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren
Freitag, 6. März
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 10. März
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen – egal, ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20.30 Uhr: Hauskreis II
Donnerstag, 12. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 

Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlichsein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich 
willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadt-
mission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 6. März
19.30 Uhr: Jugendabend für die Jugendlichen der Kirchenbezirke Bret-
ten und Bruchsal
Sonntag, 8. März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Bischof Rheinberger unter dem Leitgedan-
ken „Hilfe erfahren und danken”
Bibelwort: Jesus aber antwortete und sprach: Sind nicht die zehn rein 
geworden? Wo sind aber die neun? Hat sich sonst keiner gefunden, der 
wieder umkehrte, um Gott die Ehre zu geben, als nur dieser Fremde? 
(Lukas 17,17.18)
Mittwoch, 11. März
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Konsequente Nachfolge”
Bibelwort: Und wer Häuser oder Brüder oder Schwestern oder Vater 
oder Mutter oder Kinder oder Äcker verlässt um meines Namens wil-
len, der wird‘s hundertfach empfangen und das ewige Leben ererben. 
(Matthäus 19,29)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal; www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

MustertextAhmadiyya Gemeinde

Islam gegen Rassismus
Wir unterstützten die Internatio-
nalen Wochen gegen Rassismus 
2020! Mit dem Motto „Islam 
gegen Rassismus“ stellen wir 
uns am 25. März auf. Kommu-
nikation statt Aggression, Dialo-
ge statt Gewalt. Auch der Islam 
erfährt intra- und intergesell-
schaftlichen Rassismus. Dem 
werden wir entgegenwirken mit 
Toleranz und Respekt in Richtung 
Frieden und Harmonie.
Kommt am 25. März zur Bait-
ul-Ahad Moschee Bruchsal und 
seid ein Teil davon.
Eure Ahmadiyya Gemeinde 
Bruchsal (offiziell Körperschaft 
des öffentlichen Rechts Deutsch-
lands).
Eintritt frei, kostenfreie Parkplätze

Kirche für Bruchsal

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am 8. März

Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet. Um 10.30 Uhr beginnt der Gottes-
dienst. Prediger: Daniel Krug Thema: „Blinde sehen und Sehende 
werden blind.”KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden 
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Sonntag KinderKirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.Kirche für 
Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; 
www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 6. März
19.30 Uhr: Jugendabend in Bruchsal für die Jugendlichen der Kirchen-
bezirke Bretten und Bruchsal
Sonntag, 8. März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Bischof Rheinberger in Bruchsal unter dem 
Leitgedanken „Hilfe erfahren und danken”
Bibelwort: Jesus aber antwortete und sprach: Sind nicht die zehn rein 
geworden? Wo sind aber die neun? Hat sich sonst keiner gefunden, der 
wieder umkehrte, um Gott die Ehre zu geben, als nur dieser Fremde? 
(Lukas 17,17.18)
In Heidelsheim findet daher kein Gottesdienst statt!
Mittwoch, 11. März
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Konsequente Nachfolge”
Bibelwort: Und wer Häuser oder Brüder oder Schwestern oder Vater 
oder Mutter oder Kinder oder Äcker verlässt um meines Namens wil-
len, der wird‘s hundertfach empfangen und das ewige Leben ererben. 
(Matthäus 19,29)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Josef

Fasching im Kinderhaus St. Josef
Am Donnerstag, 20. Februar, empfingen wir im Kinderhaus Superhel-
den, Hexen, Indianer, Polizisten und viele andere närrische Kinder. Mit 
einem lauten „Zicke Zacke – Heuheuheu“ begrüßten wir die Clowns 
Josefine und Pepina. Beide machten sich mit uns auf zu einer Reise 
durch die Märchenwelt und Pepina verwandelte sich mit dem Lebku-
chen vom Hexenhaus in verschiedene Tiere. Zum Glück konnte ein Kind 
den Clown wieder zurück verwandeln.
Nach einem gelungen Auftritt ging es wieder zurück in die Gruppenräu-
me, in denen unsere Kinder verschiedene Angebote zur Faschingszeit 
zur Auswahl hatten.
Am Freitag, 21. Februar, ging es musikalisch weiter: Nach dem mor-
gendlichen Singkreis mit Faschingsliedern, wie „Das rote Pferd“ und 
„Meine Oma fährt im Hühnerstall Motorrad“ ging es zum Mittagessen.

Die Aufregung stieg, denn nach dem gemeinsamen Essen, ging es raus 
auf den Vorplatz zu unserem Faschingsumzug. Dieser wurde wie jedes 
Jahr von der Bruchsaler Guggenmusik „Die Schlabbedengla“ angeführt 
und musikalisch begleitet. 

Zum Finale würde von den Kindern eine Rakete gestartet und am Ende 
dieser warf das Publikum den Kindern Süßigkeiten zu.

Am Rosenmontag konnten wir die Märchen, die wir in den letzten 
Wochen mit den Kindern erarbeitet hatten, als Stegreifaufführung prä-
sentieren.

Die Clownsshow war ein voller Erfolg  Foto: pr

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Einfach Leben! Kunst trifft Gospel und Pop! – ABGESAGT
Aufgrund der derzeitigen Entwicklungen bezüglich des Corona-Virus hat 
die „Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung“ beschlossen, 
das für den 7. März im Bürgerzentrum Bruchsal geplante Benefizevent 
„Einfach Leben! Kunst trifft Gospel und Pop!” abzusagen.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Lars aus Hamburg
14 Tage nach der Eröffnung möchten wir Euch unser neues Pächterpaar 
kurz vorstellen. Lars stammt von der Ostseeinsel Fehmarn. Dort lernte 

er schon im Kindesalter den heimischen Fischfang kennen. Aufgewach-
sen in Hamburg, ging er im Jahre 2000 für zwölf Jahre nach Norwegen 
um dort ein Anglerhotel mit Restaurant zu betrieben.
Dort lernte er auch die skandinavische Lebensart und Küche kennen 
und bietet daher für Gruppen auch gerne ein Skandinavisches Buffet 
oder Fischvariationen an. 
Neben der deutschen Küche bietet er auch immer wieder Events an. Mit 
seiner Frau Heike und seinem Küchenteam freut er sich Euch begrüßen 
zu dürfen.

Grünkohlessen am Freitag
Das in Norddeutschland bekannte Grünkohlessen mit Grünkohl, Kass-
ler, Kohlwurst, Speck und Bratkartoffeln kann man am morgigen Frei-
tag, 6. März, genießen. Reservierungen unter: (0176) 648 467 15.

Rio-Constantin Malz holt Silbermedallie
Als einziger ASV-ler nahm Rio beim Kahlgrundturnier in Hessen teil. 
In der D-Jugend trat er in der Gewichtsklasse bis 26 kg an. Dort stellten 
sich acht Ringer/-innen dem Wettbewerb. 
Mit drei Schultersiegen in seinem Pool erreichte er den Finalkampf 
gegen Mina Burghardt (Waldaschaff). Seine starke Gegnerin zwang 
er kurz vor Schluss in die gefährliche Lage. Leider verhinderte der 
Schlussgong den Schultersieg und so unterlag er knapp nach Punkten 
und sicherte sich die Silbermedallie. Starke Leistung und herzlichen 
Glückwunsch.
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Team der ASV Gaststätte  Foto: ASV

1. Bruchsaler Budo Club

Gürtelprüfung Brazilian Jiu Jitsu
Am Samstag, 15. Februar, fand bei uns eine Gürtelprüfung im Brazilian 
Jiu Jitsu statt. Siebzehn Prüflinge von insgesamt sechsundzwanzig 
waren vom 1. BBC mit dabei um ihr Können vor dem Prüfer Michael 
Haselein zu beweisen. 
Nach intensiver Vorbereitungszeit durch unseren Trainer Philipp Müller 
starteten alle unsere Prüflinge hoch motiviert und konnten nach vier-
stündiger Prüfungszeit die Gratulationen und Urkunden entgegenneh-
men. 
Wir gratulieren zu diesem tollen Erfolg.

Prüfung Brazilian Jiu Jitsu  Foto: pr

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Ökumenischer Hospiz-Dienst betreut schwerstkranke, sterbende 
und trauernde Menschen
In der letzten Phase des Lebens gibt 
es für Schwerstkranke und deren 
Angehörigen viele Fragen, Sorgen und 
Ängste. So möchten die meisten der 
sterbenden Menschen so lange wie möglich Zuhause leben – im Kreise 
der Familie.
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD), in Trägerschaft des Caritasver-
bandes Bruchsal und des Diakonischen Werkes, kann diesen Menschen 
eine wichtige Unterstützung geben und ihnen die schwierige Lebens-
phase erleichtern. Der ÖHD kümmert sich mit seinen Ehrenamtlichen 
um die einfühlsame Begleitung schwerstkranker, sterbender und trau-
ernder Menschen. „Wir möchten die Sorgen und Ängste dieser Men-
schen teilen, deren Wünsche und Bedürfnisse umsetzen und Raum für 
spirituelle Gedanken und Gespräche anbieten“, erklärt Claudia Kraus, 
Koordinatorin des ÖHD. „Uns ist es ebenfalls wichtig, die Angehörigen 
zu entlasten und auch in Phasen der Trauer den betroffenen Familien 
beizustehen.“

Der ambulante Dienst ist seit über 20 Jahren schon im Einsatz und 
sucht regelmäßig ehrenamtliche Hospizbegleiter/-innen. Diese werden 
im Rahmen ihrer Ausbildung intensiv auf das Ehrenamt vorbereitet. 

Informationen zum Ökumenischen Hospiz-Dienst erhalten Sie über 
www.hospiz-bruchsal.de oder telefonisch bei Frau Claudia Kraus unter 
Tel. (07251) 800 858.
(cv)

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Konzert mit der Band „Waschtag” für Menschen mit und ohne 
Demenz
Veranstaltung des Demenz Kompetenz Zentrums im Ev. Altenzen-
trum Bruchsal
Musik begeistert und verbindet. Musik ist mit Erinnerungen verbunden 
und macht Freude. Die Bruchsaler Band „Waschtag“ spielt nach gro-
ßem Erfolg im EAZ bereits zum wiederholten Male bekannte Evergreens 
aus der Zeit des Wirtschaftswunders. Es erwarten Sie Lieder, die sich 
gewaschen haben und die für gute Laune sorgen! Alle musikbegeister-
ten Menschen sind hierzu eingeladen. 
Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 25. März,15 Uhr in der Hut-
tenstr. 47a, Dietrich Bonhoeffer Haus, 6. OG.
Informationen zur Veranstaltung unter (07251) 974 92 34 oder 
demenz@eaz-bruchsal.de.

„Ist Europa in der Krise?”
Einladung zum Vortrag von Klaus Bühler
Zum Vortrag
Trump, Brexit, Flüchtlingsströme 
– vieles bringt Europa zurzeit ins 
Wanken. Vor dem Hintergrund 
ihrer Entstehung und Entwick-
lung wird die aktuelle Lage der 
Europäischen Union beschrie-
ben. Wie sieht es aktuell mit der 
wirtschaftlichen und politischen 
Kraft Europas aus? Ist Europa in 
der Krise und wenn ja, wie kann 
die Zukunft einer europäischen 
Union aussehen? Auf der Basis 
seiner Expertisen im Bundestag, 
im Europarat und in der Westeu-
ropäischen Union, skizziert der 
Bruchsaler Klaus Bühler eine lebendige Geschichte der Entwicklung 
und der bisherigen Integration Europas.
Zur Person
Klaus Bühler war 26 Jahre lang Mitglied des Bundestages (1976 bis 
2002). Außerdem war er Mitglied und Vize-Präsident der Parlamentari-
schen Versammlung des Europarates in Straßburg sowie Präsident der 
Versammlung der Westeuropäischen Union in Paris.
Ort und Zeit
Die Veranstaltung findet statt im Rahmen des Kultur-Treffs des Betreu-
ten Wohnens am Donnerstag, 12. März um 15 Uhr im Dietrich Bonhoef-
fer Haus, 6. OG, Huttenstr. 47a, 76646 Bruchsal. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen!

Freundeskreis JKG Bruchsal

Vortrag: 5G – Mobilfunk der Zukunft
Liebe Freundeskreismitglieder,
krankheitsbedingt musste Prof. Frey leider seinen für den 10. März 
geplanten Vortrag absagen. Wir wünschen ihm auf diesem Wege eine 
gute Besserung und freuen uns darauf, die Tradition im kommenden 
Jahr wieder aufleben zu lassen!
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Bei unserer Mitgliederversammlung fand sich spontan Gerald Ober-
schmidt, Vorsitzender des Elternbeirats am JKG und Professor für Elek-
trotechnik an der Dualen Hochschule in Karlsruhe bereit, einzuspringen 
und wird nun am Montag, 9. März, den ersten Vortrag des Jahres 
gestalten: 5G – Mobilfunk der Zukunft
In seinem Vortrag gibt Gerald Oberschmidt eine Einführung in den 
neuen Mobilfunkstandard „5G”, also der fünften Generation. Er wird 
beleuchten, wie die bisherige Entwicklung des Mobilfunks in Europa 
verlief, Highlights der bisherigen Techniken beleuchten. Darauf basie-
rend wird Gerald Oberschmidt aufzeigen, was an der neuen Technik 
revolutionär ist, und welche Neuerungen zu erwarten sind. In diesem 
Punkt wird er auch einige Techniken vorstellen, die neue Applikationen 
erst ermöglichen.
Der Vortrag eignet sich auch für Nichttechniker, die sich einfach für die 
Hintergründe interessieren und die täglich genutzten Dienste des Mobil-
funks reflektieren möchten.
Montag, 9. März, 19.30 Uhr JKG-Musiksaal
Herzliche Grüße
Harald Eßwein

Wichtige Terminänderung
Vortrag am 10. März von Professor W. Frey entfällt aus Krankheitsgrün-
den!

Freundeskreis Sancta Maria e.V.

Der Freundeskreis Sancta Maria e.V. lädt ein
Am 8. März, 8 Uhr – zur gewohnten Frühmesse – lädt der Freundeskreis 
wieder in die Kapelle der Fachschule Sancta Maria ein. Beim anschlie-
ßend franziskanischen Frühstück (Kaffee, Tee mit Hefekuchen) können 
Sie sich über die kommenden Aktivitäten & Ziele des Freundeskreises 
informieren und anschießend, nach angenehmen Gespräch in den 
Sonntag gehen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Freundeskreis der Sancta Maria e.V. 
Bruchsal

Große Karnevalsgesellschaft

FasNach(t)Mittag der Stadt Bruchsal in Kooperation mit der Gro-
KaGe
Mit dem FasNach(t)Mittag begann am 21. Februar das närrische 
Wochenende für die GroKaGeler. Nachdem alle Gäste mit Berlinern oder 
Brezeln und Kaffee versorgt waren, boten die Aktiven den Narren im 
sehr gut besuchten Rechbergsaal ein abwechslungsreiches Programm 
aus tollen Tänzen der Garden und Tanzgruppen. In der Bütt konnte Kim 
Schweigerer so einiges amüsantes über ihren Vater als Heimwerker 
berichten und Lars Dettweiler bewies abermals als „Rednerpult“ einen 
guten Riecher für die aktuellen Themen in Bruchsal und im Land. Mit 
einem stimmungsvollen Finale aller Aktiven endete diese gelungene 
Veranstaltung.

Die Bruchsaler Narren feiern im Rechbergsaal

Kinderprinzenpaar 2019/2020 mit den Aktiven der GroKaGe Foto: pr

Am Faschingssamstag stand der Höhepunkt der diesjährigen Kampag-
ne für die GroKaGe auf dem Programm – die Große Prunksitzung. Nach 
den stimmungsvollen und sehr gelungenen Veranstaltungen der letzten 
Jahre ist es den Organisatoren auch mit dem diesjährigen Programm 
wieder gelungen, die Narren im ausverkauften Rechbergsaal von den 
Stühlen zu reißen!
Die Garden säumten wie jedes Jahr die Treppe hoch zum Saal und 
boten eine schöne Begrüßung der Gäste. Traditionell eröffnete der 
Fanfarenzug die Veranstaltung. Als dann die Aktiven der GroKaGe 
einmarschierten, erhoben sich auch die letzten von ihren Plätzen. 
Das Kinderprinzenpaar Franziska I. und Emil I. sprachen ihren Prolog, 
bevor die Bühne für den Tanz der Purzelgarde geräumt wurde. Mit 

ihrem Hexentanz verzauberten sie das Publikum. Graf Kuno begrüßte 
anschließend die Gäste im Saal und stimmte in gewohnter Manier den 
„Brusler Dorscht“ an, den alle fröhlich mitsangen. Neben Lars Dettweiler 
führte dieses Jahr erstmalig Steffen Ott mit durch das Programm, was 
durchaus nicht immer eine leichte Aufgabe ist, aber bravourös von bei-
den gemeistert wurde. Die Band Manhattan sorgte für die musikalische 
Unterstützung durch die Prunksitzung.
Balduin Bahnsteig alias Norbert Weisshaar berichtete so allerlei Unter-
haltsames aus seiner Tätigkeit als Schaffner und Lars Dettweiler traf in 
seiner Bütt als „Rednerpult“ treffend so manchen Nerv, der nicht nur 
die Bruchsaler derzeit beschäftigt – ob es nun die E-Roller sind oder 
die Bonpflicht. Vor der Pause konnten die Prinzen- und die Graf-Kuno-
Garde zeigen, was sie monatelang einstudiert haben und bekamen 
zurecht großen Applaus. Fortsetzung folgt!

Judo-Team Bruchsal e.V.

Nachwuchs-Judokas des JTB bleiben am Ball
David Schönhals und Abdu Ahmed vom Judo-Team Bruchsal qualifi-
zierten sich bei den Kreiseinzelmeisterschaften am 9. Februar für die 
Bezirkseinzelmeisterschaften, die am 15. Februar in Karlsruhe statt-
fanden.
David bestritt insgesamt fünf Kämpfe. Leider konnte er seine überlege-
nen Techniken im Boden nicht im Stand zeigen. Am Ende des Turniers 
konnte sich David über den fünften Platz und damit auch über die Qua-
lifikation für die Landeseinzelmeisterschaften am 21. März in Karlsruhe 
freuen.
Abdu stellte sich insgesamt drei Gegnern auf der Wettkampfmatte. 
Nach seinen Kämpfen konnte sich Abdu über den dritten Platz freuen. 
Er qualifizierte sich damit ebenfalls für die Landeseinzelmeisterschaften.
Die Kindertrainer, die die jungen Wettkampf-Einsteiger stets auf Turniere 
begleiten, können nun in den Trainings an die Leistungen anknüpfen 
und ihnen die Facetten des Wettkampf-Judos weiterhin näherbringen.

MustertextKleintierzuchtverein C 20

Geburtstagsgrüße
Der C20 Bruchsal wünscht den beiden Mitgliedern Reiner Gassert und 
Gaby Riffel zum Geburtstag alles Gute. Viel Zufriedenheit, Erfolg, aber 
vor allem Gesundheit für das kommende Lebensjahr.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Stammtisch
Der nächste Stammtisch des 
Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. fin-
det am 6. März statt.
Ort: Brauhaus Wallhall
Uhrzeit: ab 18:30 Uhr
Willkommen sind nicht nur Mit-
glieder des Vereins, sondern 
auch interessierte Gäste.
K-H. O

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

H-P. Dentler verteilte Behindertenhilfsmittel in Bolivien

Bolivien: H. Dentler inmitten der beschenkten Menschen  Foto: pr

Stammtisch des Kneipp-Vereins-
Bruchsal e. V.  Foto: pr
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Vom 14. Januar bis 8. Februar hat Hans-Peter Dentler einen 40-Fuß-
Container Behindertenhilfsmittel in 6 Regionen im Osten Boliviens an 
die Ärmsten der Armen verteilt. Dies waren 180 Rollstühle, 120 Rollato-
ren, 48 WC-Stühle, 115 Paar Krücken, 20 Gehstöcke, 5 Kinder-Buggy’s 
und 500 Brillen.
Er hat dies in dieser relativ kurzen Zeit nur geschafft, weil er einen Mitar-
beiter von Caritas aus Peru angefordert hatte, der ihm seit vielen Jahren 
bei der Verteilung der Behindertenhilfsmittel hilft und inzwischen dies 
dort selbst organisiert, so dass Herr Dentler nicht mehr hinreisen muss.
Seit der Gründung von Konvoi der Hoffnung Karlsruhe e.V. vor einem 
Jahr, muss Herr Dentler, der demnächst 76 Jahre alt wird, sich auch 
nicht mehr um die Organisation der dortigen Rollstuhlwerkstatt und des 
Lagers kümmern. Unser Mitglied Bernhard Reichert aus Forst und der 
Leiter unserer Werkstatt Uwe Dübon organisieren die anfallenden Arbei-
ten in Karlsruhe und auch das Beladen der Seecontainer. Sie werden 
von einer weiteren Mitarbeiterin und ehrenamtlichen Helfern unterstützt.
Wie immer zahlte er seine Reisekosten aus eigener Tasche, doch wir 
beschäftigen in der Werkstatt zwei ehemalige Langzeitarbeitslose die 
wir bezahlen müssen. Dazu kommt die Werkstattmiete, der Kauf von 
Ersatzteilen und der Transport, sodass wir die Kosten von monatlich 
rund 6.000 Euro für dieses wichtige Hilfsprojekt mit Geldspenden finan-
zieren müssen.
Bitte unterstützen Sie uns dabei auch weiterhin mit Geld und 
gebrauchten Hilfsmitteln. Herzlichen Dank!

Spendenkonten: 
Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Schreiben Sie in der Überweisung als Verwendungszweck „Behinder-
te“ und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!

Nächste Sachspendensammlung: 4. April

Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (07254) 779 770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Kreisjugendring-Workshop
Selbstbewusst auftreten und Selbstbewusstsein stärken
In beruflichen wie privaten Kontexten und gerade auch im Ehrenamt ist 
ein respektvoller Umgang die Basis für ein konfliktfreies Miteinander. Wo 
einem nicht mit Respekt begegnet wird, ist es wichtig, selbstbewusst 
auftreten zu können. Jugendleiter/-innen haben hierbei eine wichtige 
Vorbildfunktion. Durch ihre Haltung und ihr Verhalten können sie Kin-
der und Jugendliche im Verein bewusst unterstützen und stärken. Der 
Workshop vermittelt durch Körperspracheübungen und Rollenspiele 
selbstsicheres Auftreten und sprachliche Möglichkeiten. Es geht darum, 
die eigenen Grenzen wahrzunehmen und zu behaupten. Strategien 
gegen Grenzüberschreitungen werden gelernt und eingeübt. Diese 
Übungen stärken die innere Haltung, fördern das Vertrauen in die eigene 
Stärke und erweitern die persönlichen Handlungsstrategien.
Der Workshop findet am Dienstag, 10. März, von 18 bis 21 Uhr im Haus 
der Begegnung in Bruchsal statt und kostt 15 Euro (Verpflegung inkl.). 
Anmeldeschluss ist Montag, 9. März, beim Kreisjugendring, Claudia 
Kühn-Fluhrer, Tel. (07251) 302 04 25, E-Mail ckf@kjr-ka.de.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Rund um Kleinsteinbach
Rund um Kleinsteinbach am 8. März mit dem Odenwaldklub Bruch-
sal e.V.: Auf teilweise unbefestigten Pfaden führt der Weg hinauf (210 
Höhenmeter) durch den Wald zu Streuobstwiesen mit schöner Aussicht.
Über den Hegenacherweg und den Traiserweg wandern wir eine Schlei-
fe (geführte Abkürzung möglich!) über Trais zum Hähnlesberg.
In Serpentinen geht es hinunter zur Pfinz und zur Einkehr im Gasthaus 
Adler.
Streckenlänge: 11 km
Treffen im Bahnhof Bruchsal: 8.30 Uhr
Anmeldung bis Freitag, 6. Mräz, unter (07251) 305 599. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag, 18 bis 20 Uhr.

Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm, (07251) 12 48 1;

Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth, (07254) 98 90 0;

Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;

Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat, 14.30 Uhr, Leo-
nardo, Friedrichsplatz 6, 76646 Bruchsal;
Tanzen bewegt: Infos beim Beratertelefon (07257) 91 57 61
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga gegen Rheuma: Montags, 15 Uhr, Raum der Begegnung, erstes 
Obergeschoss, EAZ, Huttenstraße 47a, 76646 Bruchsal
Mitgliederversammlung, 25. März, 18 Uhr, AOK Bruchsal, Bahnhofstr. 12, 
Vortragssaal.

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Tanzen mit dem Rollator
VdK Kreisverband Bruchsal und Gabriele Reinhardt führen das Projekt 
Tanzen mit dem Rollator weiter. Im großzügig gestalteten Alex-Huber-
Forum der Waldseehalle Forst findet unter Leitung von Gabriele Rein-
hardt das Tanzen mit dem Rollator für Menschen, die ihre Mobilität mit 
Hilfe dieses praktischen Gebrauchsgegenstandes aufrechterhalten bzw. 
verbessern wollen, statt.
Angestrebt wird u.a. durch dieses Angebot bei den Teilnehmern die 
Sicherheit im Gehen zu stärken, Alltagskompetenzen und Selbststän-
digkeit zu erhalten sowie Spaß und Lebensfreude zu vermitteln, das 
Wohlbefinden zu steigern und nicht zuletzt die Nutzung des Rollators 
attraktiv zu gestalten und zur Nutzung zu animieren.Das ganze ohne 
Leistungsdruck und ohne Anspruch auf Perfektion.
Fühlen Sie sich angesprochen, dann nutzen Sie die Gelegenheit und 
seien Sie dabei, wenn es heißt
Tanzen mit dem Rollator in Forst. Beginn des Kurses ist am Montag,  
9. März. Die erste Übungseinheit findet montags von 10 bis 10.45 Uhr, 
die zweite von 11 bis 11.45 Uhr statt. Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Kostenbeteiligung pro Übungseinheit 10 Euro. VdK Mitglieder erhalten 
zehn Prozent Kostennachlass.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Aus den Augen eines Kindes
„Bei Simone gibt es jeden Mor-
gen mein Lieblingsmüsli zum 
Frühstück. Während wir essen 
erzählen wir uns gegenseitig 
Geschichten und anschließend 
singen wir zusammen. Besonders 
schön ist es, dass ich jeden Tag 
meine Freunde Paul und Emma 
bei Simone treffe. Wir verklei-
den uns und gehen gemeinsam 
in den Garten. Nach dem Mit-
tagessen mache ich manchmal 
einen Mittagsschlaf. Manchmal 
habe ich aber auch keine Lust zu 
schlafen, dann liest Simone mir 
ein Buch vor und ich ruhe mich 
ein bisschen auf ihrem Schoß 
aus. Danach kommt Mama mich 
abholen und ich sage Simone 
„Tschüss“. Sie winkt mir noch 
und ich freue mich schon, dass 
ich morgen all meine Freunde 
wiedersehen kann.“
Sie suchen eine vertrauensvolle 
und individuelle Betreuung für Ihr 
Kind? Die Kindertagespflege ist eine sehr familiennahe und flexible 
Betreuungsform, die Familien in verschiedensten Lebenslagen unter-
stützt.
Wir beraten Sie zu den verschiedenen Betreuungsformen und die Mög-
lichkeiten der finanziellen Unterstützung. Rufen Sie uns gerne an!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind
Hannah Koßmeier, Tel. (07251) 981 987 817, 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Tel. (07251) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V., 
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal, 
Tel. (07251) 981 987 – 0, Fax (07251) 981 987 – 9, 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de, 
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kinderfreundliche Wohnung gesucht
Der Tageselternverein Bruchsal sucht für die künftige TigeR-Gruppe 
(Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen) eine kinderfreund-
liche Wohnung, ehemalige Büroräume oder ein Haus in der Kernstadt 
und Büchenau mit folgender Ausstattung:

Quelle: TEV



AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. März 2020 · Nr. 10    |   25

- Mindestens drei bis vier Zimmer im Erdgeschoss
- Mindestens 100 Quadratmeter
- Separates Gäste-WC
- Grünfläche und Stellplätze sind wünschenswert
Weitere Infos:
- Finanzielle Förderung und Unterstüzung durch die Stadt Bruchsal
- Gesicherte Miete durch mindestens Fünfjahresvertrag
Wenn Sie freien Wohnraum haben oder kennen, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem TigeR-Team auf unter (07251) 981 987 815 oder per 
E-Mail: tiger@tev-bruchsal.de.

TSG Bruchsal

Basketball  
Süß, aber giftig: 
U8-Mädchen zu Gast bei der SG Eichenkreuz Karlsruhe
Am Faschingssamstag fuhren wir 
mit gemischten Gefühlen zum 
U8-Turnier bei der SG Eichen-
kreuz Karlsruhe: zwar freuten 
sich alle auf den Tag, aber es war 
auch der erste Einsatz ohne die 
– mittlerweile zu alten – erfahre-
nen Spielerinnen unserer Truppe. 
Zwei Kinder waren Debütanten, 
für die meisten anderen war es 
das zweite Turnier. Das merk-
te man vor allem in der ersten 
Begegnung gegen die Turner-
schaft Durlach. Keiner wollte ein-
gewechselt werden, die Mädchen 
trauten sich nicht an die Gegner 
heran und es kam zu vielen zag-
haften Fehler, auf die jede Spiele-
rin mit einem unglaublich süßen 
Lächeln und Schulterzucken 
reagierte. Im Laufe des Spiels 
fanden die Bruchsalerinnen aber 
immer besser in das Spiel und gingen so, wie auch im Folgespiel 
gegen den Gastgeber als Sieger vom Platz. Die dritte Partie gegen die 
technisch und konditionell überlegenen Jungs aus Berghausen gab der 
Siegeswelle einen kleinen Dämpfer und wurde mit 10:20 abgegeben. Im 
weiteren Verlauf steigerte sich jedes Mädchen unglaublich und wurden 
auch belohnt. Am Ende des Turniers stand eine Wahnsinnsbilanz, von 
der vorher keiner geträumt hätte: vier Siege, zwei Niederlagen, jedes 
Mädchen mit Korberfolgen und noch viel wichtiger: sechs rote Köpfe, 
die gar nicht mehr aufhören wollten zu spielen. Es spielten: Amelie, 
Anna-Lena, Charlotte, Fenna, Hannah und Matilda.
Die Mannschaft sucht noch Verstärkung in den Jahrgängen 2011 bis 
2013. Trainingszeiten sind dienstags und donnerstags von 17 bis 
18.15 Uhr in der Sporthalle des Gewerblichen Bildungszentrums, 
Eschenweg 48, Bruchsal. Alle Mädchen in diesem Alter, die Basketball 
gerne einmal ausprobieren möchten, können einfach vorbei kommen 
und mitmachen – ganz unverbindlich. Wir freuen uns auf euch!

Handball  
Souveräner Auswärtssieg der D-Jugend beim Tabellendritten

D-Jugend HSG Bruchsal/Untergrombach  Foto: pr

SG Graben-Neudorf – HSG Bruchsal/Untergrombach 34:43 (16:23)
Am Sonntag, 1. März, traten wir zum Auswärtsspiel beim Tabellendritten 
SG Graben-Neudorf an. Unser Gegner lag in der Tabelle nur zwei Punk-
te hinter dem Tabellenführer, dem TV Forst, und ging dementsprechend 
sehr ambitioniert in diese Begegnung. Wir begannen etwas hektisch und 
leisteten uns in der Anfangsphase ungewohnt viele technische Fehler. 
Nach wenigen Minuten waren wir jedoch im Match und konnten unsere 
große Qualität, nämlich das schnelle Kombinationsspiel nach vorne, 
voll ausspielen. Zur Halbzeitpause lagen wir bereits mit sieben Toren in 

U8-Basketballerinnen 
 Foto: C. Pfanzelt

Front. In der zweiten Spielhälfte kam uns zugute, dass wir auf allen Posi-
tionen torgefährliche Spielerinnen und Spieler haben, womit die Abwehr 
von Graben-Neudorf letztlich nicht zurecht kam. Zusammen mit einer 
kompakten Defensive und einer erneut sehr starken Torhüterleistung 
führte dies zu einem zu keinem Zeitpunkt gefährdeten Auswärtssieg der 
HSG. Glückwunsch zu einer ganz großartigen Teamleistung!
Es spielten: Nicolas (Tor), Caroline, Nils (1), Ian (6), Till (7), Sophia (1), 
Dominik (1), Björn (16), Florian (6), Annika (4), Osman (1) Trainer: Chris 
Zorn, Lukas Max

HSG-Herren erkämpfen sich zwei Punkte in Calmbach
TV Calmbach – HSG Bruchsal/Untergrombach  23:27 (11:14)
Unsere Herrenmannschaft konnten einen ganz wichtigen Auswärtssieg 
erringen und bleibt damit im Kampf um Platz 5 im Rennen.
Einen ausführlicheren Bericht finden Sie in diesem Amtsblatt im Ortsteil 
Untergrombach unter Handballverein Untergrombach.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), Sebastian Raviol 
(6/2), David Kolb (6/2), Jakob Lamminger (4), Stefan Lamminger (2), Jan-
nik Schlegel (2), Florian Mohler (2), Tobias Bartsch (1), Jan-Erik Max (1), 
Manuel Zwecker (1), Simon Heß (1), Dominik Balog (1), George Dejean
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß

Die kommenden Spiele
Samstag, 7. März:
E-Jgd: HSG – HV Bad Schönborn (13 Uhr)
D-Jgd: HSG – HV Bad Schönborn (14.15 Uhr)
C-Jgd (w): HSG – SV Langensteinbach (15.45 Uhr)

Sonntag, 8. März:
B-Jgd (w): HSG – MTV Karlsruhe (10.45 Uhr)
C-Jgd: HSG – SG Hambrücken/Weiher II (12.15 Uhr)
Damen: HSG – SG Niefern/Mühlacker (14 Uhr)
Herren 2: HSG II – SG Sulzfeld/Bretten II (16 Uhr)
Herren: HSG – HC BG Mühlacker (18 Uhr)
Alle Spiele finden in der Sporthalle Bruchsal statt.

Hockey  
Knaben D in Heidelberg
Am 15. Februar machte sich eine 
kleine, aber feine Gruppe aus 
Jungen und Mädchen auf den 
Weg nach Heidelberg zum Kna-
ben D – Turnier. In dieser Alters-
klasse dürfen noch gemischte 
Teams antreten und so konnte 
unser gemischtes Team antreten.
Die TSG-Spieler mussten sich 
nicht verstecken und konnten 
gut mit ihren Gegnern aus meist 
reinen Jungsmannschaften mit-
halten.
Das Spiel gegen die TSG Hei-
delberg ging unentschieden aus, 
gegen Weinheim wurde deutlich 
gewonnen und gegen den Mann-
heimer HC wurde zweimal ver-
loren. Alles in allem ein schöner 
und erfolgreicher Hockeyturnier-
tag.
Es spielten: Philip, Emil, Marlene, Conni, Amelie, Hannah und Anna –- 
Coaches: Jette und Nele

Volleyball  
Letztes Heimspiel für Volleyballerinnen
Erste Damenmannschaft mit akrobatischem Höhepunkt

Erste Damenmannschaft SG DJK/TSG Bruchsal  Foto: pr

Am Samstag, 14. März, findet ab 14 Uhr der letzte Heimspieltag der 
Volleyballerinnen der ersten Damenmannschaft in der Sporthalle Sport-
zentrum 3 in Bruchsal statt.
Als Saisonabschlusshöhepunkt unterstützen die Cheerleader Cross 
Patty´s unter der Führung von Manuel Mayer und seiner Tochter Fabien-

Mädchen und Jungen D in Heidel-
berg  Foto: pr
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ne, aus Graben-Neudorf die Spielerinnen. Ein gemeines Event bei dem 
es neben dem Klassenerhalt für die Damen 1, in der zweithöchsten Liga 
Nordbadens, auch etwas für die alle zu sehen gibt.
Vor Beginn des zweiten Spiels können Sie den Auftritt der Cheerlea-
derinnen sehen. Die Cross Patty´s sind die offiziellen Cheerleader der 
American Footballer Dukes. Mit Kimi Mayer, Mannschaftskapitänin, ist 
die Sechstplatzierte der baden-württembergischen Meisterschaft in der 
Kategorie Individuell mit dabei.
Kommen Sie vorbei, unterstützen die Volleyballerinnen bei der Mission 
Klassenerhalt und freuen sich über den Auftritt der Cheerleaderinnen.
Der Eintritt ist kostenlos und für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Cross Patty´s und Damen 1 der Spielgemeinschaft DJK/TSG Bruch-
sal freuen sich auf Ihren Besuch und Unterstützung.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Der Frühling ist da
Am 1. März war der meteorologische Frühlingsbeginn. Diesen komi-
schen Winter wird wohl keiner vermissen. Dennoch wird es höchste Zeit 
sich den Winterschlaf aus den Knochen zu schütteln. Das Sportangebot 
des VSG-Bruchsal bietet für jeden das passende Training. Regelmäßi-
ger Sport macht fit für den Start in den Frühling, der laut Kalender am 
20. März beginnt. Wer sich über das trostlose Winterwetter aufgeregt 
hat, findet im Qigong die nötige Ruhe und Entspannung. Und wer 
momentan keinen Sport machen kann oder darf, der muss trotzdem 
nicht auf Geselligkeit verzichten. Geselliges Beisammensein tut Geist 
und Seele gut und erhöht in hohem Maße das Wohlbefinden. Jeden 
ersten Dienstag im Monat gibt es ab 15 Uhr einen Kaffeeklatsch in der 
Bäckerei Gerweck in der Durlacher Straße. Dazu sind alle Mitglieder 
und Nichtmitglieder herzlich eingeladen. Dasselbe gilt auch für den 
Stammtisch mit Singen, der am jeweils letzten Donnerstag im Monat 
ab 18 Uhr beim St. Florian stattfindet. Auskunft erteilt Edith Knott unter 
(07251) 30 46 44 (abends).
Das gesamte Sportangebot mit Trainingszeiten, Trainingsstätten und 
Übungsleitern findet man neben dem interessanten Freizeitangebot 
unter www.vsg-bruchsal.de.
Birgit Streit

Der Frühling steht vor der Tür  Foto: Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken des 
ADHS Deutschland e.V.
Am kommenden Dienstag, 17. März, findet das nächste Gruppentreffen 
der Elterngruppe statt. An diesem Abend erwarten wir Besuch aus 
Ettlingen. Die Kinder- und Jugendpsychiaterin Dr. Sabrina Milkovic ist 
bei uns zu Gast und stellt sich den Fragen der Eltern. Wenn Sie also 
schon immer mal ihre Fragen von einem Fachmann beantwortet haben 
möchten, dann kommen Sie vorbei. Wir beginnen um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum der Lußhardthalle in Hambrücken. Weitere Infos und Anmel-
dung bei: Kirsten Riedelbauch, Tel. (07255) 768 262 oder bei Sabine 
Kolb, Mobil (0160) 450 1563 oder per Email: rg.bruchsal-hambruecken@
adhs-deutschland.de.

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat ab 19 Uhr zum AMSEL-Stamm-
tisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Donnerstag 
zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toi-
lette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Termine Stammtisch: 
30. Januar, 27. Februar, 26. März, 30. April, 28. Mai, 25. Juni
Der AMSEL-Talk findet dienstags um 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Weiher, statt.
Termine Talk: 10. März, 14. April, 12. Mai, 9. Juni
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung
Einladung zum Gruppentreffen am Dienstag, 10. März, 19 Uhr im Froh-
sinnheim, Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach.
Mitgliederversammlung – Einladung und Tagesordnung siehe Rund-
brief vom 14. Jauar.
Info zu den Therapietagen Bad Herrenalb (Fahrkartenabgabe) und 
wie immer: Vermitteln von „Hilfe zur Selbsthilfe“. Informationen zur 
Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V. (07254) 29 31, Inge Bentz 
und (06222) 725 91, Jutta Laier, www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de.

Verwitwet mitten im Leben

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruch-
sal, Telefon: (07251) 320 40 10, 
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.
de, www.hospizgruppe.de

Selbsthilfegruppe 
„Verwitwet mitten im Leben“
Die Treffen wollen Raum bie-
ten, sich von diesem Leben mit 
all seinen Schattierungen, mit 
Schwerem, aber auch Schönem 
zu erzählen. Es darf geweint wer-
den, aber es dürfen sich auch 
immer wieder Freudentränen dar-
unter mischen. Auch ganz prakti-
sche gegenseitige Unterstützung 
ist möglich, Freundschaften kön-
nen geknüpft oder gemeinsame Unternehmungen geplant werden.

Nächster Termin: 
Montag, 9. März, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, Bruchsal.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter bruchsal@hospizgruppe.de 
oder telefonisch unter (07251) 320 40 10.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.
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Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 6. März

Schadstoffsammlung
Dienstag, 10. März, Standort Parkplatz Mehrzweckhalle

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
inzwischen ist es eine gute Tradition geworden, dass wir im Frühjahr 
eine gemeinsame Gemarkungsputzete machen und all den achtlos 
weggeworfenen Unrat einsammeln, der unsere Landschaft verschan-
delt. In jedem Jahr bisher wurden zwischen vier und sechs Kubikmeter 
Müll jeglicher Art dadurch korrekt entsorgt. Deshalb laden wir – der 
Ortschaftsrat und ich – alle Mitbürger/-innen, Familien mit Kindern, 
Jugendliche, Vereine, Institutionen und Gruppierungen auch in diesem 
Jahr wieder sehr herzlich ein zur gemeinsamen Gemarkungsputzete 
am Samstag, 21. März.
Wir bitten Sie:
Helfen Sie mit, den Unrat, den gedanken- oder rücksichtslose Zeitge-
nossen entlang der Straßen und Radwege, in den Grünanlagen oder der 
freien Natur hinterlassen haben, zu beseitigen. Lassen Sie uns wissen, 
wo nach Ihrer Meinung gesammelt werden sollte, wo Sie bereit sind 
mitzuhelfen. Beispielhafte Sammelbereiche in Büchenau:
Straßenränder und Radwege in Richtung Bruchsal, Untergrombach, 
Neuthard, Spöck und Staffort, Kehrweg, Waldweg Richtung Karlsdorf, 
Grünanlagen bei der MZH, Spielplätze
etc.
Geplanter Ablauf: 
Alle Helfer treffen sich um 9.30 Uhr vor dem Vereinsheim des Klein-
tierzucht- und Vogelvereins (Bitte Arbeitshandschuhe und eventuell 
Sicherheitsweste mitbringen!.
Die Stadtverwaltung unterstützt die Aktion, stellt Müllsäcke und -grei-
fer bereit und entsorgt den Müll. Unsere gemeinsame Aktion ist seit 
vielen Jahren beispielhaft für die inzwischen von der Stadtverwaltung 
ins Leben gerufene Aktion “Saubere Stadt“. Zum Abschluss laden wir 
Sie – wie bisher – zu einem kleinen Imbiss in das Hasenheim ein. Um 
einen Überblick über die teilnehmenden Personen zu haben, bitten wir 
um Rückmeldung bis Mittwoch, 18. März, an die Verwaltungsstelle, 
Tel. (07251) 20 37, E-mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de). 
Bitte füllen Sie den Abschnitt unten entsprechend aus. Helfen Sie bitte 
alle mit, dass unsere Gemarkung wieder sauber ist.
Der Ortschaftsrat und ich, wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre 
Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer





Vereinsnachrichten

Büchenauer Guggenmusik „Basselschorra“

13. Rocknacht
Bei der 13. Auflage geht es gleich in die Vollen. „BuzzKill” werden euch 
zum Auftakt, mit ihren duch den Punkwolf gedrehten Hits, sicherlich viel 

Spaß und ein verschwitztes T Shirt bescheren. Die Band wurde 2010 
gegründet und hat ihr Hauptquartier in Landshausen/Kraichtal.
Seither bespielen sie den Kraichgau von Heidelberg bis Karlsruhe, von 
Landau bis Heilbronn, also quasi im weit gezirkelten Umkreis von Bruch-
sal und möchten mit ihrer Musik das verbreiten, worum es im Leben nun 
einmal geht. Spaß, den lieben Gott einen guten Mann sein lassen.
„Buzzkill” sind eine reine Live Band ohne viel Schnickschnack, Bling-
bling und Effekte, dafür aber Gute – Laune – Garant durch handgemach-
ten und ehrlichen Rock und Punk Rock.

FouFighterz  Foto: pr

Unter dem Motto „alte Locken, frisch verföhnt” wird die Truppe eine 
Setlist präsentieren, deren Schwerpunkt auf Klassikern der Ramones 
und Bad Religion liegen wird.
Aber auch Hits von The Kinks, Dolly Parton, Creedeance Clearwater 
Revival, Katrina And The Waves, usw., werden in einem prächtig bunten 
und rockigen, neuen Kleid verpackt, präsentiert werden.
Bereits mit der zweiten Band, werden wir euch einen echten, musikali-
schen Leckerbissen servieren...
Foo Fighters, welcher Rockfan kennt diese Truppe zwischenzeitlich 
nicht?
Seit Bestehen der Foo Fighters wurden eine Vielzahl an Hits geschrie-
ben.
„The Pretender”, „Everlong”, „Best Of You”, „Monkey Wrench”, „All 
My Life”, die Liste ließe sich beleibig fortführen, werden „FouFighterz 
– A Tribute To Foo Fighters”, als zweite Band des Abends, die MZH 
rocken.
Wer die Energie dieser Songs kennt, weiß, dass bei diesem Gig keine 
Zeit zum Ausruhen bleiben wird.
Kenner der regionalen Musik Szene werden sicherlich mit der Zunge 
schnalzen, wenn sie hören, dass drei der vier Band Mitglieder von der 
legendären Cover Band „Moby Dick”, sich diesem neuen Projekt verschrie-
ben haben. Hier wird Musik auf höchstem Niveau präsentiert werden.
Ein weiterer Punkt, das eine Show von „Fou Fighterz” ausmacht ist die 
Tatsache, dass es ihnen gelingt die enorme Bühnenpräsenz und Spiel-
freude das die Original Band bei ihren Shows ausmacht und aus der 
Masse anderer Bands heraushebt, 1:1 auf die Bühne zu transportieren.
Auch der spezifische Sound des Originals wird perfekt dargeboten. 
Schließt man die Augen, ist man gewillt zu glauben, Foo Fighters selbst, 
stehe auf der Bühne.
Datum: 14. März
Ort: Büchenauer MZH
Einlass: 17.30 Uhr, Beginn: 18.30 Uhr.
Eintritt: 14 Euro, unter 16 Jahren 10 Euro

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Büchenau – der Partyplanet
Zu Beginn des zweiten Teils der Prunksitzung kommuniziert Tommy, 
auch als Major Tom vom Planeten Ufdada aus der Föderation der Par-
typlaneten bekannt, von der Kommandozentrale seines Raumschiffs 
aus mit den Erdenbewohnern. Damit sein Raumschiff überhaupt starten 
konnte, benötigte es die volle Lautstärke der Gäste, was erst beim vier-
ten Versuch gelang.
Nach einer Gesangs- und Tanzeinlage folgte die Bütt von Rebecca 
& Larissa alias Anne Süß und Inge Brinster, die von ihrer Mondfahrt 
berichteten. Die beiden Astronautinnen fragten sich, wie man dort 
bei Halbmond überhaupt landen kann, ob der Mond tagsüber außer 
Montags überhaupt da sei und ob sie die richtigen Sachen eingepackt 
haben. Da sie mehr auf Bilder für Instagram als aufs steuern des Raum-
schiffs geachtet haben, kam es zum Unfall und sie mussten das „Space 
Taxi” mit Markus Bensch, Sebastian Vollmer und Armin Langner rufen.
Klara Kohlbecker alias Marion Striebich startete ihre Bütt vom Publikum 
aus. Sie war dieses Jahr „scharf wie eine Zwiebel – manche Männer 
müssen weinen, wenn sie mich sehen” und verhalf den Gästen zur 
Erkenntnis „wenn man den Wunsch hat, ewig zu leben, einfach heiraten. 
Dann lebt man zwar nicht ewig, aber der Wunsch verschwindet”.
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Anschließend riss die Grießknopfgarde der BKG mit ihrem Tanz als 
Weltraummonsterle die Gäste wie jedes Jahr zu Beifallsstürmen hin. 
Danach bewies das Männerballett der BKG, dass auch Männer ganz 
großen Tanz präsentieren können. Die gewagten Wurfeinlagen setzten 
viel Vertrauen in die Fänger und deren kräftige Arme voraus.
Mario Decker und Jürgen Prestel vom „Fasnachtsmuseum Neudorf” 
stellten ihre Bütt unter das Motto „früher war alles besser”. Amazon 
war analog und hieß Quelle-Katalog. Heute hat man Rasenmähroboter, 
die dem „Mäh” eines Schafs mit „du kannst mir gar nichts befehlen” 
antworten. Und woran merkt man, dass die biologische Uhr tickt? Wenn 
man beim Bild der nackten Daniela Katzenberger im Schnee nur „die 
friert doch” denkt.
Danach wurde der Saal dunkel und die Showtanzgruppe der BKG 
tanzte zunächst mit Lichterketten, bevor sie einen „Tanz der Planeten” 
darbot, der mit einer artistischen Meisterleistung in Form einer Pyrami-
de endete. Im anschließenden Finale kamen noch einmal alle Künstler 
und Tanzgruppen auf die Bühne. Tommy hob bei seinem Abschlusslied 
„Ich heb ab” wirklich ab und schwebte über der Bühne. Er hat seine 
Wiedereingliederung als Sitzungspräsident auf jeden Fall glänzend 
abgeschlossen.

Major Tom hebt ab  Foto: H. Kistner

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Fördervereins findet am 21. März, 18.30 
Uhr im Vereinsheim des KZV Büchenau statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Anträge und Anregungen
9. Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung können schriftlich bei der ersten Vor-
sitzenden Michaela Ziemann eingereicht werden.

Die Generalversammlung des Hauptvereins findet am 21. März, 
19.30 Uhr im Vereinsheim des KZV Büchenau statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder, Ehrenmitglieder und die Frauengruppe herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Kassenbericht und Entlastung
 6. Bericht der einzelnen Zuchtwarte
 7. Bericht der Frauengruppe
 8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes
Wünsche und Anträge werden beim ersten Vorsitzenden Friedbert 
Knoch entgegengenommen.

Der Osterhase ist im Anmarsch
Am Ostersonntag kommt wieder der Osterhase zu uns in den Vogel-
park. Um 14.30 Uhr kommt er mit seiner Osterhasenfrau und überreicht 
den angemeldeten Kindern ein Geschenk. Sie können ab sofort ihr 

Kind anmelden. Der Unkostenbeitrag beträgt 6 Euro und ist bei der 
Anmeldung zu bezahlen. Anmeldungen werden bei Friedbert Knoch, 
Au in den Buchen 3 oder bei Gerlinde Schäfer, Gustav Laforsch Str. 5 
entgegengenommen. Auch im Café Hasenvilla werden Anmeldungen 
entgegengenommen.

Cafe Hasenvilla
Am Freitag, 6. März, ist es wieder 
soweit. Das Café Hasenvilla hat 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Fasching 2020
Wir möchten uns bei allen Helfern die uns an den beiden Faschings-
sonntagen und am Faschingsdientag in der Küche, beim Ausschank, in 
der Bar oder beim Putzen und alles Vorbereiten geholfen haben recht 
herzlich bedanken.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Freiwillige Feuerwehr Bruchsal – Abteilung Büchenau
Die Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal, Abtei-
lung Büchenau, findet am Montag, 9. März, 19.30 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus in Büchenau statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch Abteilungskommandant
 2. Totengedenken
 3. Bericht Abteilungskommandant
 4. Bericht Jugendgruppenleiter
 5. Bericht Kassier
 6. Bericht Kassenprüfer
 7. Aussprache zu Berichten
 8. Entlastung Abteilungsausschuss und Kassier
 9. Grußworte
10. Aufnahme Einsatzabteilung, Beförderungen und Ehrungen
11. Verschiedenes
– Änderungen vorbehalten –
Das Essen zur Abteilungsversammlung wird bereits um 19 Uhr 
angeboten und erst im Anschluss starten wir mit der Abteilungs-
versammlung.
Alle Mitglieder der Altersmannschaft, der Aktiven Wehr und der Jugend-
feuerwehr sind recht herzlich eingeladen.
Gezeichnet: Jochen Weih, Abteilungskommandant

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins findet 
am Dienstag, 17. März, 20 Uhr im Proberaum der Mehrzweckhalle 
statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder des Vereins und die 
Eltern unserer Musikschüler recht herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache und Wortmeldungen zu den Berichten
 7. Behandlung eingegangener Anträge
 8. Ehrungen
 9. Termine und Pläne für 2020/2021
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis spätestens 12.März 
schriftlich an den ersten Vorsitzenden Günter Zimmermann, Albert-
Einstein-Str.19 zu richten.
Die Vorstandschaft
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MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

TV-Generalversammlung 19. Februar, Teil 2
Weitere Verabschiedungen durch den zweiten Vorsitzenden Rainer 
Kußmann: „Uli Hellermann ist seit 21 Jahren in verschiedenen Funk-
tionen beim TV tätig. Nicht nur als Vorstandsmitglied sondern auch 
als aktive Übungsleiterin hat sie sich in den vielen Jahren für den TV 
verdient gemacht. Immer voller Power und Tatendrang. Vor allem bei 
den TV-Festen in der MZH, mit fast unglaublicher Energie in der TV-
Faschingsbar und auch anderer Belastungen ist sie immer dem TV treu 
geblieben, in den letzten acht Jahren auch als Schriftführerin. Ja liebe 
Uli, auch du wirst uns fehlen. Für deinen Einsatz herzlichen Dank und 
alles Gute auch weiterhin. Für deine Treue erhältst du heute die Goldene 
TV-Ehrennadel.“
Verabschiedung von Heidi & Harald Bläske: „Harald ist leider krank-
heitsbedingt verhindert. So möchten wir uns bei Heidi für die tolle Arbeit 
vor allem bei der Betreuung der Leichtathletikabteilung bedanken. Es 
war „euer Kind“ in den vergangenen fünf Jahrzehnten. Leider ist die 
ehemalig florierende Abteilung in den 70er bis 90er Jahren zwischen-
zeitlich nahezu unbesetzt. Jedoch lief seit 40 Jahren parallel die Abnah-
me der Sportabzeichen unter eurer Führung weiter. Erfreulich, dass 
eine junge Nachfolgerin, Chiara Pfaff, die Sportabzeichen-Abnahme 
übernimmt. Heidi und Harald waren aber auch über ihre Leichtathletik-
Aktivitäten hinaus viel gefragt: Harald für Fotoshootings, Heidi für 
kreative Fotobearbeitung und Berichterstattung jeglicher Art. Auf Heidi 
und Harald war immer Verlass. Euch beiden herzlichen Dank für eure 
wertvolle Arbeit beim TV.“
Zu Beginn der GV wurde durch den ersten Vorsitzenden Peter Hellrie-
gel gemeinsam der verstorbenen vier Mitglieder gedacht.
Zum Thema Kegelbahn berichtete Peter, dass die IG Kegelbahn auf-
gelöst wird, der Vertrag mit dem Wirt ist gekündigt. Die Kegelbahnen 
rentieren sich nicht mehr. Evtl. Nutzung des Raumes durch Vereine?
Die Neuwahlen, durchgeführt von Peter, ergaben:
Die Position des ersten Vorsitzenden ist im Moment nicht besetzt. Ziel 
ist es, bis zur nächsten GV einen Vorsitzenden/Vorsitzende aus der 
Altersklasse +/- 40 zu finden.
Kassier Manfred Clauß wird den Posten von Ina Horstmann (zweite 
Vorsitzende) und auch die Geschäftsstelle mit übernehmen. Er wurde 
einstimmig gewählt.
Das Amt von Schriftführerin Uli und die Pressearbeit von Heidi über-
nimmt Sina Meier. Sie wurde einstimmig gewählt.
Der zweite Kassier Andreas Wahl wurde einstimmig wiedergewählt.
HeiBl

v.l.: Manfred, Andreas, Sina, Peter, Ina, Uli, Rainer, Heidi, Chiara 
 Foto: MWeih

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
HSG Walzbacht. II – TV Büchenau  30:24 (17:15)
Am Sonntag musste der TV Büchenau beim Tabellennachbar, der HSG 
Walzbachtal II, antreten. Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe, beide Teams kamen zu einfachen Toren. So stand es nach 
13 Minuten bereits 9:9. In dieser Phase legte die HSG Walzbachtal II vor 
allem in der Abwehr einen Gang zu und konnte den ein oder anderen 
Ballgewinn durch schnelles und konsequentes Umschaltspiel für sich 
nutzen. In der 22. Spielminute stand es daher 14:11 für die Hausherren. 
Doch die Gäste aus Büchenau ließen sich nicht abschütteln und ver-
kürzten durch das Tor von Christian Fuchs auf 15:14 (26. Spielminute). 
Zur Pause stand es 17:15, es war noch alles offen. In der zweiten Halb-
zeit gelang es dem Team von Adrian Constantinescu aber leider nicht 
mehr, den Rückstand auf weniger als zwei Tore zu verkürzen (21:19 
in der 38. Spielminute). Zu häufig ließ der TVB den erforderlichen Zug 
zum Tor vermissen und verstrickte sich immer wieder in Einzelaktionen, 
die von der aggressiven Abwehr der Hausherren sofort unterbunden 

wurden. Schafften es die Büchenauer hingegen, den Ball schnell laufen 
zu lassen und die Aktion druckvoll zu beenden, konnte der freie Mann 
zum Abschluss kommen. Leider gab es solchen Aktionen viel zu selten. 
Der Gegener zeigte an diesem Nachmittag vor allem in der Abwehr eine 
engagiertere Leistung und nutze diesen Vorteil ein ums andere Mal für 
schnelle Tore. Das nächste wichtige Spiel findet am Sonntag, 22. März, 
gegen die SG Kit/MTV statt.
Es spielten: Axel Zimmermann, Stefan Götter 2, Christian Meier 8/7, 
Benedikt Speck, Christian Schäfer 1, Kai Schlereth (Tor), Nikolas Zöller 
(Tor), Christian Fuchs 2, Eric Zöllner 4, Nils Mandel 1, Johannes Zimmer-
mann 4, Lukas Trunk, Jens Hardock 2

Die weiteren Ergebnisse:
TV Büchenau (AH) – HSG BR/U‘gromb  7:7
TV Büchenau (AH) – TV Gondelsheim  7:12
SG Hei/Hel/Gon II – mJA  37:23 (19:11)
SG Oden/U‘öwi – mJE  3:47 (2:21)

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 7. März / AH-Spieltag in Ubstadt
16 Uhr TV Sulzfeld – TV Büchenau (AH)
18.30 Uhr SG HaWei – TV Büchenau (AH)
Sonntag, 22. März
17 Uhr TV Büchenau – SG Kit/MTV

Jugend
Samstag, 7. März
15 Uhr R-N Löwen – mJE
Sonntag, 8. März
10 Uhr wJD – TV Knielingen
11.15 Uhr SG HaWei – mJD
11.45 Uhr wJE – TG Neureut
12.15 Uhr SG Stuten/Wein – wJC
13.30 Uhr mJA – MTV Karlsruhe
15.30 Uhr JSG Taubertal – wJB
Dienstag, 10. März
18.45 Uhr wJC – HSG Walzbacht. II

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 10. März

Schadstoffsammlung
Donnerstag, 12. März, von 13.25 bis 14.25 Uhr, Parkplatz „Am Stadion”, 
Nähe Feuerwehrhaus. 
Nähere Informationen finden Sie im Müllwegweiser.

Heimatmuseum

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 8. März von 14 bis 17 
Uhr erstmals in diesem Jahr geöffnet. 
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim kommt gegen den FC Ersingen nicht in die 
Gänge
FC Ersingen 1 – FC 07 Heidelsheim 1  2:0
Eigentlich durch die Trainingsleistungen bestens vorbereitet und auf die 
miserablen Platzverhältnisse in Ersingen eingestellt verschliefen die FC 
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07 Mannen die komplette erste Halbzeit. Ohne die nötige Einstellung 
in Sachen spiel- lauf- und körperbetontem Engagement war man dem 
FC Ersingen in der ersten Halbzeit total unterlegen. Nicht eine einzige 
Torchance in 45 Minuten sind sinnbildlich für die harmlos agierende 
Heidelsheimer Mannschaft. Die logische Konsequenz war die 1:0 Halb-
zeitführung der Ersinger als diese nach einer sich wiederholenden Feh-
lerkette im Getümmel des Heidelsheimer Strafraums den Ball irgendwie 
durch Dominic Riebel über die Linie bugsierten.
Nach einer ordentlichen Standpauke von Co Trainer Markus Höchs-
mann in der Halbzeitpause versuchten sich der FC Heidelsheim zu 
besinnen und nahm fortan zumindest den Fight den die Ersinger Spieler 
in der ersten Halbzeit vorlebten an. Allerdings dauerte es bis zur 57. 
Minute ehe Robin Hiller in halbrechter Position mit einem Flachschuss 
nur knapp am Ersinger Tor vorbeizog. Der FC 07 verstärkte nun den 
Druck merklich und erspielte sich auch einige Torchancen. So schei-
tere Daniel Kaiser mit einem Freistoss in der 70. Minute am Torhüter 
der Ersinger. Keine zwei Minuten später konnte wiederum Kaiser nach 
toller Vorarbeit von Lukas Durst und Enes Karamanli alleinstehend vor 
dem Ersinger Gehäuse kein Kapital schlagen. Letztendlich konnte der 
FC Heidelsheim die optische Überlegenheit auch durch zwei weitere 
Torchancen von Lukas Durst nicht in Tore ummünzen. Das 2:0 der 
Ersinger durch Thomas Haußler mit dem Schlusspfiff war am Ende des 
Tages bedeutungslos. Möchte man allerdings den Anschluss an das 
Mittelfeld nicht verlieren muss bis zur nächsten Partie im heimischen 
Kraichgaustadion eine gewaltige Leistungssteigerung erfolgen. Das dies 
gegen den mit einem Sieg gestarteten VFB Bretten nur mit einer Top 
Einstellung gelingen kann sollte spätestens jetzt, nach dieser Niederlage 
jedem einzelnen Akteur des FC 07 Heidelsheim klar sein.

Zweite Mannschaft  
Letztes Testspiel der zweiten Mannschaft vor dem Rückrunden-
start
Mit einem positiven Gefühl kann unsere zweiten Mannschaft am kom-
menden Wochenende in die Rückrunde starten. Gegen den TSV Stett-
feld 2 konnten sie am letzten Sonntag einen klaren Heimsieg (6:0) im 
letzten Testspiel ihrer Vorbereitung einfahren. Zwei der sechs Tore erziel-
te Dennis Rommel, jeweils ein Treffer Andy Zesinger, Hendrik Lichtner 
und Dennis Gül.

Jugendabteilung  
Altpapiersammlung
Info bitte vormerken: Die nächste Altpapiersammlung der FCH-
Jugendabteilung findet am Samstag, 7. März, ab 8.30 Uhr statt. 
Kartonagen können jedoch leider nicht mehr mitgenommen werden.

Junioren des FC 07 Heidelsheim laufen mit 2.-Liga-Profis auf

Einlaufkinder des FC07 Heidelsheim  Foto: pr

Fast schon rekordverdächtig: Nur wenige Wochen, nachdem elf E-Juni-
oren des FC 07 Heidelsheim als Einlaufkinder die Zweitliga-Profis des 
Karlsruher SC und der Spielvereinigung Greuther Fürth auf den Rasen 
begleitet haben, war es am Faschingssonntag erneut soweit, und dieses 
Mal waren es gar 22 Jungkicker aus Heidelsheim, die Hand in Hand mit 
den Spielern des SV Sandhausen und des Karlsruher SC auflaufen durf-
ten. Ermöglicht hatte dies Jugendleiter Frank Brenz, der den Kontakt 
zum Sponsor Kraichgau Energie hergestellt hatte.
Direkt nach dem Empfang am Stadion hatten unsere Junioren die 
Gelegenheit, die KSC-Profis zu begrüßen, die just in dem Moment mit 
dem Mannschaftsbus das Stadion erreicht hatten. Nach einem Stadi-
onrundgang ging es in den Spielertunnel, wo alle ungeduldig auf die 
Profis warteten. Kurz vor halb zwei war es dann soweit, begleitet von 
Fernsehkameras liefen die Junioren des FC 07 Heidelsheim vor knapp 
8500 Zuschauern Hand in Hand mit „ihren“ Profis im BWT-Stadion 
am Hardtwald auf. Anschließend wurden alle mit einem kleinen Snack 
versorgt und jeder konnte das Spiel, das die Gäste mit 2:0 für sich ent-
scheiden konnten, von der Tribüne aus verfolgen. (gp)

Spielankündigungen  
Erster Heimspieltag
Erster Heimspieltag der Rückrunde am Sonntag, 8. März, im Kraich-
gaustadion:
13 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – FC Flehingen 2
15 Uhr FC 07 Heidelsheim 1 – VfB Bretten

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Einladung zum Jagdgewehrsschießen
Am 7. März findet im KKS Heidelsheim 1925 die erste interne Schieß-
sportveranstaltung im neuen Jahr statt. Dieses Jagdgewehrschießen soll 
den vielen Jägern unter den Mitgliedern dieses Vereins einen Wettkampf 
mit deren Waffen bieten, dem Repetiergewehr im Kaliber 7 bis 9,3 mm 
mit Zielfernrohr. Geschossen wird sitzend aufgelegt, fünf Schuss auf 100 
Meter, Es wird ein Startgeld von 5 Euro erhoben. Der Sieger bekommt 
von Schützenbruder Bernhard Winter einen Überraschungs-Braten zum 
Ersten Preis. Die Plätze Zwei und Drei werden ebenfalls Prämiert. Die 
Siegerehrung findet um 17.30 Uhr im Schützenhaus statt.
Diese Schießsportveranstaltung ist nur möglich geworden weil unser 
Standwart mit seinen fleißigen Helfern, begünstigt durch den milden 
Februar, mit hohem zeitlichen Einsatz die Stand-Anlagen gepflegt und 
repariert hat. Waren doch die meisten Rollen und Lager der Seilzuganla-
gen von der Saison 2019 verschlissen und Steuerungen verstellt. Wenn 
nun für den Kreismeisterschaften im März und April trainiert werden 
muss, dann stehen die Anlagen dank dem unermüdlichen Einsatz der 
Freiwilligen wieder komplett zum Saisonstart zur Verfügung. MB

Reiterverein Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 6. März, 20 Uhr im 
Reiterstübchen statt. 
Wir freuen uns über die rege Teilnahme vieler Mitglieder.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Gene-
ralversammlung ein: Samstag, 21. März, 19.30 Uhr im FC-07 Clubhaus 
in Heidelsheim (Am Stadion 1).
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Pabst
2. Totenehrung
3. Musikerehrungen
4. Berichte Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer
5. Aussprache und Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 18. März beim 1. Vorsitzenden Thomas Pabst, 
Kastellstraße 4, Bruchsal-Heidelsheim, einzureichen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Platzauffrischung
Liebe Vereinsmitglieder,
wie in jedem Jahr steht im März die Platzauffrischung unserer Ten-
nisplätze an sowie die Säuberung unserer gesamten Anlage und des 
Clubhaus. Hierzu möchten wir möglichst viele Mitglieder bitten sich an 
den Arbeitseinsätzen zu beteiligen.
Wenn uns das Wetter nicht gerade einen Strich durch die Rechnung 
macht, dann finden die Arbeitseinsätze am 14. März und am 21. März 
ab 9 Uhr statt.
Es wird dabei nicht nur körperlich anstrengende Aufgaben geben, son-
dern auch leichtere Arbeiten, in sofern dürfte für jeden gewillten Helfer 
etwas dabei sein.
Wir freuen uns auf euer Kommen und auf zwei arbeitsreiche aber auch 
spaßige Tage.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Familienfasching in der TV-Halle
Viele Fasnachter aus nah und fern, fanden am Sonntag, 23. Februar, 
mit ihren verkleideteten Kindern den Weg zur Heidelsheimer Turnhalle. 
Jan Bauer verstand es wieder gekonnt, die Kinder mit seinen vielen 
schönen Spielen bei Laune zu halten. Unterstützt wurde er dabei vom 
FSJ-ler Julius Krepper. Die Kleinen hatten großen Spaß und waren mit 
vollem Eifer dabei, während sich die Großen in aller Ruhe bei Kaffee und 
Kuchen unterhalten konnten. Wir bedanken uns bei allen Helfern, vom 
Aufbau, über Dekoration, Einkauf und Küchendienst bis zum Abbau. 
Ein dickes Dankeschön auch an alle Kuchenbäckerinnen für die große 
Anzahl an selbstgebackenen Kuchen. 
Karin Rummel
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Faschingsstimmung in der TV-Halle  Foto: TV Heidelsheim

Handball

Ballschule
Neuer Kurs ab Freitag, 6. März:
drei und vier Jahre: Freitag 15.30 Uhr
fünf und sechs Jahre: Freitag 16.15 Uhr
Sporthalle Heidelsheim, sechs Einheiten á 40 Minuten, 
25 Euro je Kind
Anmeldung & Information: 
Tina Mohr, (07251) 392 91 74, ballschule@sghhg.de

gD2 SGHHG : TV Sulzfeld  6:34
Unterstützt durch die beiden E-Jugend-Spieler Fabian Kaltenbach und 
Felix Goll traten unsere D-Jugend Mädels das Heimspiel in Gondels-
heim gegen den TV Sulzfeld an. Von Beginn an zeigten sie eine solide 
Leistung und hatten immer wieder den Drang aufs Tor zu werfen. Alle 
waren motiviert und wollten unbedingt Tore schießen. Bereits nach zwei 
Minuten schoss Fabian das erst Tor zum 1:2, das von den Zuschauern 
lautstark bejubelt wurde. Auch unsere beiden E-Jugend-Mädchen, 
Lisa und Maya, die bereits vorher in der E-Jugend schon ein Spiel 
absolvierten hatten, fügten sich toll in die Mannschaft ein und zeigten 
eine gute Leistung. Larissa im Tor hatte in der ersten Halbzeit einige 
gute Aktionen, die ebenfalls mit großem Applaus belohnt wurden. Beim 
3:3 konnte öfter mal ein Ball in der Abwehr zurück erobert werden und 
wurde sofort wieder schnell nach vorne in Richtung gegnerisches Tor 
gebracht. Durch schöne Zuspiele konnten sich Zoe zweimal, Lea Molitor 
und Felix noch in der ersten Halbzeit in die Torschützenliste eintragen 
sodass es zur Pause 5:17 stand. Die Umstellung auf 6:6 in der zweiten 
Halbzeit fiel der Mannschaft zunächst schwer, es kam immer wieder zu 
Ballverlusten, so dass Sulzfeld durch mehrere Tempogegenstöße den 
Vorsprung weiter ausbaute. Aber nach einiger Zeit fingen sich die Jungs 
und Mädels wieder und die Zuschauer bekamen noch einige gute Tor-
chancen zu sehen. Nach einem schönen Zuspiel setzte sich Lea Molitor 
gegen die Abwehr durch und schoss ihr zweites Tor in diesem Spiel. 
Für uns Trainerinnen war es schön zu sehen welche tolle Entwicklung 
die Mädchen in der vergangenen Zeit gemacht haben und mit wieviel 
Spaß sie dabei sind. Das nächste Spiel findet am nächsten Sonntag, 15. 
März, 12 Uhr in der Sporthalle Bruchsal gegen die Rhein-Neckar-Löwen 
2 statt. Wir hoffen auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung durch die 
Eltern und Geschwister.
Für die SGHHG spielten: Fabian Kaltenbach, Felix Goll, Larissa Kal-
tenbach, Lea Hammerl, Lea Molitor, Leonie Hantschel, Lisa Römmele, 
Maya Volke, Merja Spitz, Nele Schweikart und Zoe Metzger.

Parteien

SPD - Ortsverein Heidelsheim

Rotkehlchenzeit
Nach einem ersten erfolgreichen Treffen werden wir am Donnerstag,12. 
März, 20 Uhr wieder unsere Stimmen im Roten Eck in Bruchsal erschal-
len lassen. Kommt vorbei und singt mit.
Wir freuen uns auf Euch.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Montag, 9. März, ab 19 Uhr im 
Nebenzimmer der Strohutbar statt. Es werden wichtige Veranstaltungen 
und Termine für das Jahr 2020 besprochen und wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Entsorgung Restmülltonne: Dienstag, 10. März

Mobile Schadstoffsammlung
Donnerstag, 12. März, von 14.40 bis 15.10 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Sportgelände

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr  
Jugendfeuerwehr Helmsheim von 8 bis 12 Jahre
Freitag, 6. März, 16.30 Uhr: Kleideranprobe / Fahrzeug- und Gerätekunde

MustertextGesangverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Donnerstag, den 5. März 2020 um 19.30 Uhr, 

Alte Kelter  Helmsheim
Gesangverein Liederkranz 1878 Helmsheim e.V.

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder und 
Freunde des Gesangvereins herzlich eingeladen. 
Unser Hobbyfotograf, Fritz Beisel, wird uns gegen Ende der Versamm-
lung Bilder aus der 1250 Jahr Feier und Helmsheimer Impressionen zei-
gen. Eine neue Ausgabe vom STIMMENECHO liegt ebenfalls bereit. GV

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 19. März, 19 Uhr im Ver-
einsheim des C 203
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Fachwarte
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Behandlung von Anträgen
11. Satzungsänderung § 15 der Satzung
12. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 13. März beim ersten Vorsitzenden Eugen Storm, 
Am Rohrbach 9, 76646 Bruchsal, einzureichen/zu stellen.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag Ernährung „Butter – purer Genuss“
Vor tausenden von Jahren gelang es zum ersten Mal aus frischer Milch 
das köstliche, nahrhafte und haltbare Lebensmittel herzustellen. Bis 
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heute hat sich an dem Herstellungsprinzip nichts geändert. Auch heute 
erfreut sich Butter großer Beliebtheit. Das liegt nicht zuletzt an dem 
unglaublich sahnigen und frischen Geschmack. Auch die Wissenschaft 
hat der Butter in Sachen Gesundheit Freispruch erteilt. Die Teilnehmer 
erhalten neben vielen Informationen auch leckere Kostproben aus But-
ter und Buttermilch und dürfen sich ihre eigene Butter „schütteln“.
Beginn ist am Mittwoch, 11. März, 19 Uhr in der Alten Kelter, Helms-
heim. Referentin: Manuela Hergesell vom Milchwirtschaftlichen Verein 
Baden-Württemberg e.V.
Herzliche Einladung – auch interessierte Gäste sind bei uns willkommen. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis spätestens 6. März 
bei Elisabeth Siebenborn, Tel. (07251) 555 38.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Winterschnittkurs
Wir laden alle Interessierten zu unserem diesjährigen Winterschnitt-
kurs am 14. März um 14 Uhr im Gewann Rohrbachgraben herzlich 
ein. Unser Referent ist Herr Meschenmoser vom Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrums Augustenberg. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tipps für den Garten
Rosen schneiden
Rosen frieren von oben nach unten zurück. Daher ist ein Schnitt erst 
nach den strengsten Frösten sinnvoll. Setzen Sie Beetrosen auf fünf bis 
sechs Augen zurück und beschränken Sie sich bei Kletterrosen auf das 
Einkürzen schwacher Seitenverzweigungen auf etwa zehn Zentimeter. 
Einmal blühende Strauchrosen lichtet man im Gegensatz zu mehrmals 
blühenden nur aus und entfernt überalterte und abgestorbene Triebe. 
Eine alte Gärtnerregel besagt: Wenn die Forsythien blühen, darf man 
Rosen schneiden.
Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanzten Gehölzen auf die Anbin-
destellen. Vergessene Stricke und Knoten würgen dem Baum oft den 
Lebensnerv ab! Zu enge Stricke werden gelockert und wenn nötig neu 
gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.
Merrettich auspflanzen
Im März können eingelagerte Meerrettichfechser (Wurzelschnittlinge) 
ausgepflanzt werden. Entfernen Sie vorher alle Seitenwurzeln und legen 
Sie die Stangen im Abstand von 50 Zentimeter schräg in die Erde, 
sodass das Kopfende 5 cm tief, das Wurzelende zehn Zentimeter tief 
im Boden steckt.
Knoblauch und Steckzwiebeln setzen
Knoblauch und Steckzwiebeln können jetzt in den Boden gebracht wer-
den. Achten Sie auf ausreichenden Pflanzabstand und einen sonnigen 
Standort.
Brombeeren schneiden
Schneiden Sie bei den Brombeeren die alten Ruten, die über den 
Winter als Frostschutz gedient haben, direkt am Wurzelhals ab. Um 
Pilzinfektionen zu vermeiden, darf das Schnittgut auf keinen Fall unter 
den Pflanzen liegen bleiben. Die restlichen Ruten werden auf zwei Meter 
eingekürzt und fächerförmig am Gerüst festgebunden.
Schnitt der Pfirsichbäume
Warten Sie mit dem Schnitt der Pfirsichbäume bis kurz vor der Blüte, 
da sie extrem frostempfindlich sind. In diesem Stadium lassen sich auch 
die echten von den falschen Blütenknospen gut unterscheiden.
Kernobst schneiden
In den nächsten Wochen ist noch Gelegenheit, Kernobstbäume aus-
zulichten und zu schneiden. Je nach Wuchsverhalten der Bäume wird 
stärker oder schwächer geschnitten: Ein starker Rückschnitt fördert das 
Triebwachstum zu Lasten des Obstertrags.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 10. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
SG bleibt auf Platz 2 in der Badenliga
SG H/H : TV Hardheim  25 : 24 (12:13)
Auf der Zielgeraden kann die SG H/H zwei eingeplante Punkte gegen 
einen stark aufspielenden Gast aus Hardheim in trockene Tücher brin-
gen. Den glücklichen 25:24 Sieg hält Daniel Debatin mit zwei parierten 
Torwürfen in den letzten Sekunden des Spieles fest. Die SG H/H startet 
fulminant ins Spiel und je zwei Tore von Andre Ockert und Matej Pop-
ovic bringen die 4:2 Führung. Sascha Helfenbein glänzt kurz danach mit 
einem gehaltenen 7m und Daniel Badawi kann mit zwei Toren vom Kreis 
das 7:5 erzielen. Doch die Mannschaft aus Hardheim gleicht noch in der 
17. Minute zum 7:7 aus. Mit ihrer guten 6:0 Deckung und einem präch-
tig aufgelegten Torhüter bietet der Gast der SG H/H ordentlich Paroli. 
Das Tor zum 12:13 durch Jakob Steinhilper verkürzt den Rückstand zur 
Pause auf ein Tor.
Die ersten Minuten der zweiten Halbzeit gehören weiter dem TV 
Hardheim. Die Angriffe der SG H/H bleiben zu oft nur Stückwerk. Die 

Gäste nutzen dagegen ihre Möglichkeiten und erspielen sich die 14:17 
Führung. Mit einem Zwischenspurt, unterstützt durch die Paraden von 
Daniel Debatin, gleicht die SG H/H zum 17:17 aus. Über das 21:21 kann 
die SG H/H erstmals mit zwei Toren, 23:21, in Front gehen, nachdem 
Michael Förster mit etwas Glück den Ball im leeren Tor von Hardheim 
unterbringen kann. Es bleibt ein spannendes und offenes Spiel bis zur 
letzten Sekunde. Wiederholt schnappt sich Daniel Badawi gedanken-
schnell einen Abpraller am Kreis und versenkt den Ball zum 25:23. 
Doch auch der Kreisläufer der Gäste trifft vom Kreis zum 25:24 und die 
SG H/H kassiert dazu noch eine Zeitstrafe. Es bleibt noch mehr als 1 
Minute Spielzeit. Auch die Gäste trifft es nun mit einer Zeitstrafe. Der 
letzte Angriff gehört dem TV Hardheim, der es aber nicht mehr schafft 
den Ball vorbei an Daniel Debatin ins Tor zu befördern. Im Trainerge-
spräch bilanziert der Trainer der SG, Roni Mesic: „Heute hatten wir am 
Schluss das Glück mit einem Tor zu gewinnen, das uns bei den knapp 
verlorenen Spielen gegen Birkenau und Plankstadt fehlte.“ Das nächste 
Auswärtsspiel führt die SG H/H am Sonntag, 8. März, 17.30 Uhr, zur 
heimstarken SG Heddesheim.
Für die SG H/H spielten: Sascha Helfenbein (Tor), Daniel Debatin (Tor), 
Jakob Fassunge 5(2), Stephan Keibl 5, Daniel Badawi 4, Julian Hörner 3, 
Andre Ockert 4(2), Matej Popovic 2, Michael Förster 1, Jakob Steinhilper 
1, Matthias Junker, Benjamin Boudgoust, Jonah Fassunge, Magnus 
Metzger

Zweite Mannschaft  
Fulminanter Sieg der zweiten Herrenmannschaft
SG H/H II : TV Birkenfeld  40 : 19 (20:9)
Auch wenn mit dem TV Birkenfeld das Schlusslicht der Tabelle zu Gast 
in der Heidelsheimer Sporthalle war, galt es trotzdem von Beginn an 
souverän aufzuspielen. Und das gelang: beim Spielstand von 6:0 sahen 
sich die Gäste bereits in der 8. Minute zu einer Auszeit genötigt – um 
dadurch dann auch im Spiel anzukommen. Über 12:2 und 16:3 sicherte 
man sich den sicheren Halbzeitstand von 20:9.
Viel ausprobieren – und vor allem alle Feldspieler zum Torerfolg füh-
ren – konnte man auch in der zweiten Halbzeit. Daniel Höckel zeigte 
ebenfalls, dass er nichts verlernt hat und begeisterte damit Mitspieler 
und Zuschauer.
Für die SGHH spielten: Lukas Jaedicke (Tor), Jonah Ries (Tor), Daniel 
Höckel, Josia Walter (je 2), Magnus Metzger, Julian Lechner, Julian Mohr 
(je 10), Robin Gretter (4), Nico Schmaus, Yannick Bader (je 1)

SG H/H III : TV Neuthard II  24 : 26 (11:12)

Damenmannschaft  
SG H/H : TSV Birkenau  43 : 32 (23:17)

SG H/H II : Turnerschaft Mühlburg  23 : 18 (11:9)

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G II : JSG Neuthard/Büchenau  37 : 29 (19:11)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TV Sulzfeld  29 : 27 (16:15)
gemischte D-Jugend
SG H/H/G II : TV Sulzfeld  6 : 34 (5:17)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Pforzheim/Eutingen  20 : 26 (10:11)

Spielankündigungen  
Freitag, 6. März
männliche C-Jugend
TV Knielingen : SG H/H/G
18 Uhr Reinhold-Crocoll Sporthalle Knielingen
Samstag, 7. März
BW Oberliga Frauen
TV Nellingen II : SG H/H
19.30 Uhr Sporthalle 1 Ostfildern-Nellingen
männliche A-Jugend
JSG Rot-Malsch : SG H/H/G
18 Uhr Rebland-Halle Malsch
Sonntag, 8. März
Badenliga Herren
SG Heddesheim : SG H/H
17.30 Uhr Nordbadenhalle 1 Heddesheim
Verbandsliga Frauen
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H II
18 Uhr Sporthalle Spöck
Bezirksliga Herren
TV Forst : SG H/H II
18 Uhr Waldseehalle Forst
männliche B-Jugend
TV Forst : SG H/H/G
14.15 Uhr Waldseehalle Forst
weibliche B-Jugend
JSG Taubertal : WSG Kraichgau-Hardt
15.30 Uhr Tauber-Franken-Sporthalle Lauda-Königshofen
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männliche C-Jugend
FV Leopoldshafen : SG H/H/G
14.45 Uhr Hermann-Übelhör-Halle Leopoldshafen
gemischte D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G
15.15 Uhr Mehrzweckhalle Kronau

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – SV62 Bruchsal I  9:2
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Graf/Martus 1, Flöß/Buchhalter 1, 
Doll 2, Krämer 1, Martus 1, Flöß 1, Buchhalter 1
Herren III, Kreisliga B
TVH – TTV Zeutern I  9:6
Punkte für Helmsheim: Keller/Batzler 1, Stein/Hotz 1, Stein 1, Keller 1, 
Baumann 1, Hotz 1, Gamer 1, Batzler 2
Herren IV, Kreisklasse A/1
FSV Bahnbrücken I – TVH  3:9
Punkte für Helmsheim: Batzler/Vogel 1, Redelstab/Stuck 1, Batzler 2, 
Marschollek 1, Redelstab 2, Heeren 1, Vogel 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TTC Zaisenhausen IV  9:5
Punkte für Helmsheim: Los/Markofsky 1, Seitner/Strauß 1, Los 2, Kurz 
1, Seitner 2, Roth 2
Herren VI, Kreisklasse D/2
TTC Kronau IV – TVH  4:6
Punkte für Helmsheim: Kurz/Borner 1, Kurz 2, Dolensky 2, Becker 1

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 6. März
20 Uhr: TV Helmsheim V – TTF Ruit II
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TSV Diedelsheim II
20.15 Uhr: TTV Sulzfeld I – TV Helmsheim I
Montag, 9. März
20:15 Uhr: TTC Odenheim IV – TV Helmsheim III
Donnerstag, 12. März
20 Uhr: TTC Gondelsheim III – TV Helmsheim VI
20 Uhr: TTC Gondelsheim – TV Helmsheim V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 6. März

Mobile Schadstoffsammlung
Donnerstag, 12. März, 9.55 bis 10.25 Uhr, Parkplatz zwischen Tennis- 
und Sportplatz

Verschiedenes

Nach verbalen Angriffsattacken warf Ortsvorsteher Skibbe das 
Handtuch
Trotz tatkräftiger weiblicher Unterstützung – an der rechten Seite Bruch-
sals Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, links Tatjana Grath, 
Ortsvorsteherin von Helmsheim – übergab Jens Skibbe die häusliche 
und politische Gewalt über das Rathaus Obergrombach an die Ober-
grombacher Fastnachtsnarren.
Zuvor waren der Elferrat – geleitet von der Guggenmusik „Nashörner“ 
und dem MV Obergrombach – und gefolgt von einer großen Zahl Bür-
ger vor das Rathaus gezogen. Auf dem Platz vor dem Feuerwehrhaus 
warteten bereits weitere Unzufriedene, sodass schließlich rund 300 

Demonstranten auf die dunklen Wolken warteten, die sich über dem 
Rathaus zusammenzogen.
Elferratspräsident Rolf Ritter – unterstützt durch den wankelmütigen 
Rathaus-Hausmeister Alexander Morlock – listeten jede Menge Verfeh-
lungen und Nachlässigkeiten der Ortschaftsräte auf: Verlust von Apo-
theke und Poststelle, Ausdünnung von Volksbank und Schließung der 
Sparkasse, kein neues Baugebiet in Sicht. Aber auch die „große Politik“ 
– Berufsverweigerung von Prinz Harry und Megan, Brexit und Kassen-
bon-Flut, Thüringer Wahl-Desaster und Bau-Flopp Berliner Flughafen.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick warf ihr ganzes – politi-
sches – Gewicht für ihren Amtskollegen Skibbe in die Waagschale und 
auch Grath hielt ihrem Kollegen die Stange.
Aber alles Zetern half nichts – das Rathaus wurde übergeben, und Ritter 
& Co. übernahmen die Regentschaft bis Aschermittwoch.
Die hervorragenden, gereimten Texte des 50minütigen Dialogs Politik 
– Aufrührer stammten aus dem Computer von Christiane Lindenfelser. 
(Klaus Kehrwecker)

Närrisches Treiben vor dem Rathaus Obergrombach  Foto: pr

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Wintersporttag
Am Montag, 17. Februar, stand für die dritte und vierte Klasse der 
schon traditionelle Wintersporttag beim Eistreff in Waldbronn auf dem 
Programm.
Nach einer kurzen Einweisung zogen wir uns gleich die Schlittschuhe 
an und sausten auf die Eisfläche. Zu fetziger Musik fuhren wir Runde 
um Runde.
Manche von uns konnten zunächst noch nicht so gut Schlittschuh lau-
fen, andere konnten es besser. Mit kleinen Hilfsmitteln und in Teamarbeit 
schafften es nach einer Weile schließlich alle Kinder sich auf dem Eis 
zu bewegen.
Nicht nur alle Schüler/-innen, sondern auch Frau Joosz und Herr Saal-
bach hatten sehr viel Spaß. Viel zu schnell waren 2,5 Stunden vorbei.
Ein toller Schultag ging damit zu Ende.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
Ende der Winterpause, es geht wieder los ...
SV Oberderdingen : FC Obergrombach
Im Anschluss an das Spiel der beiden zweiten Mannschaften gegenein-
ander ist die Erste am Sonntag, 8. März, 15 Uhr gefordert.
Wir alle sind gespannt auf das erste Pflichtspiel der Truppe unter unse-
rem neuen Trainer Alex Selzer.
Die Vorbereitung lief gut, die Mannschaft ist heiß darauf zu beweisen, 
dass sie besser ist, als es der aktuell vorletzte Tabellenplatz aussagt.
Gegen den Tabelenletzten müssen im Kampf um den Klassenerhalt 
unbedingt drei Punkte her um Anschluss nach oben herszustellen.
Wir hoffen auf zahlreiche Obergrombacher Fans in Oberderdingen.

Zweite Mannschaft  
SV Oberderdingen 2 : FC Obergrombach 2
Auch für die zweite Mannschaft endet am Sonntag, 8. März, 13 Uhr die 
Winterpause, beim Doppelspieltag in Oberderdingen geht es gegen die 
Gastgeber, die derzeit auf Platz 9 stehen darum, einen guten Start hin-
zulegen und den Abstand auf den letzten Platz, der den Abstieg bedeu-
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ten würde, zu vergrößern und den Abstand nach oben zu verringern.
Wir hoffen darauf, dass zahlreiche obergrombacher Fans schon zum 
Spiel der zweiten Mannschaften da sind und uns unterstützen.

Jugendabteilung  
Jugendtermine
Auch bei der Jugend ist zum Teil die Winterpause vorbei, hier die Spiel-
termine unserer Jugendmannschaften
Mittwoch, 4. März
C-Jugend 18 Uhr
JSG FCO/FCU 2: SG Graben-Neudorf
Samstag, 7. März
B-Juniorinnen 13 Uhr
JSG FCO/Büchenau : TSV Tauberbischofsheim
D-Jugend 13 Uhr
JSG FCO/FCU 1 : FV Wiesental 1

Förderverein Musikverein „Eintracht” Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Fördervereins des Musikvereins „Eintracht” 
Obergrombach e.V.,
zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 27.März, 19.15 Uhr im 
Musikerheim, laden wir Sie herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl der Vorstandschaft
8. Wahl des Kassenprüfers
9. Eingegangene Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 20. März 
schriftlich bei der Vorsitzenden Andrea Kehrwecker, Richard-Strauß-
Str.6, 76646 Bruchsal, eingereicht werden. 
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft des Fördervereins

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Das Freibad als Thema des Ortschaftsrates

Abendstimmung im Freibad Obergrombach, wie sie weiter sein soll
 Foto: FSO

Bäder sind bundesweit Zuschussbetriebe und auf das Wohlwollen der 
Betreiber und Gemeinden angewiesen. Dies kam auch bei der öffentli-
chen Sitzung des obergrombacher Ortschaftsrates am Aschermittwoch 
zur Sprache. Konstante, jedoch zu hohe Kosten in den letzten Jahren 
machen ein Umdenken für Sparmaßnahmen erforderlich. Auch im Blick 
auf Instandhaltungs- und Renovierungsmaßnahmen, des vor 23 Jahren 
zuletzt sanierten Bades. Im Zuge dessen begrüßte Armin Baumgärtner, 
Leiter der Stadtwerke Bruchsal das große Engagement des Vereins für 
Rettungsschwimmer. Er versicherte, dass ein Stellenabbau bei aus-
gebildetem Bäderpersonal aufgrund dieser Initiative definitiv nicht zu 
befürchten sei. Des Weiteren rief er alle Bürger Obergrombachs dazu 
auf, ihren Strom bei den Stadtwerken Bruchsal abzunehmen, da unser 
Freibad von Einnahmen des Strom- und Wasseranbieters profitiere, 
ebenso wie vom Kauf von Saisonkarten.
Nach ausführlichem Finanzbericht durch Armin Baumgärtner wurden 
die verhältnismäßig hohen Personalkosten in Frage gestellt, die ihm 
zufolge jedoch korrekt seien. Beispielsweise entstehen für Fachpersonal 
bereits vor der täglichen Öffnung des Bades für Technik- und Wasser-
prüfung, ebenso für Verwaltung und Instandhaltung auch außerhalb der 
Badesaison.
Dass keine Kosten für andere Kulturstätten wie einer Turnhalle auf-
kommen, spricht laut Ortschaftsrat ebenso wie das außerordentliche 
Engagement des Fördervereins bei der Geländepflege und aktuell für 
Rettungsschwimmer dafür, dass die Stadt hier eine gesellschaftliche 
Verpflichtung zur Förderung des Bades habe. Auch mit Blick auf das 
Wachstum der Stadt Bruchsal, sei es langfristig nicht denkbar, die 

Bäder der Stadtteile Obergrombach und Heidelsheim zu schließen, 
wovon laut Jens Skibbe, Ortsvorsteher und Mitglied des Aufsichtsrates 
der Stadtwerke keinesfalls auszugehen sei.
Uwe Lindenfelser, Vorstand des Fördervereins sicherte das Engagement 
des Vereins weiter zu, unter der Voraussetzung, dass das Bad als wich-
tiger sozialer Baustein unserer Gesellschaft erhalten bleibt!
Ziel aller Beteiligter ist somit der langfristige Erhalt des Bades!
Mit dem Einsatz von Rettungsschwimmern seien auch verlängerte 
Öffnungszeiten möglich. Deren Einsatz sei keine einmalige Aktion, son-
dern Startschuss für eine andauernde Initiative, so Armin Baumgärtner. 
Dank unseres hohen Einsatzes und der Stadtwerke wird das Freibad 
in diesem Jahr von Mitte Mai bis Mitte September für uns öffnen! Die 
Vorstandschaft

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Feuerwehrprobe – Technischer Dienst
Am Montag, 9. März, findet um 20 Uhr die Feuerwehrprobe zum Thema 
„Technischer Dienst“ statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.

Abteilungsversammlung
Am Freitag, 13. März, findet die Abteilungsversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Obergrombach um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus Obergrombach statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Abteilungskommandanten
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Jugendwartes
 6. Bericht des Kassier
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss
10.  Entlastung des Kassiers und der Verwaltung
11.  Wahlen:
 - Wahl des Abteilungskommandanten
 - Wahl des 1. stellv. Abteilungskommandanten
 - Wahl des 2. stellv. Abteilungskommandanten
 - Wahl eines Kassenprüfers
12.  Ehrungen und Beförderungen
13.  Grußworte unserer Gäste
14.  Verschiedenes
Anträge zur Abteilungsversammlung sind schriftlich, bis spätestens 8. 
März, beim Abteilungskommandanten Andreas Konrad, Edersberg 13, 
76646 Bruchsal einzureichen.
Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hier-
mit für den selbigen Tag und Ort auf 19.10 Uhr eine weitere Abteilungs-
versammlung mit o.g. Tagesordnung einberufen.
Um eine Beschlussfähigkeit sicherzustellen, bitten wir um Teilnahme 
aller stimmberechtigter Feuerwehrkameraden der Abteilung Obergrom-
bach an der Abteilungsversammlung.
Abteilungskommandant
Andreas Konrad

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Rückblick Faschingswochenende Teil 2

Nashörner in Biberach  Foto: pr

Von Samstag, 22. Februar, bis Fasnachtsdienstag, 25. Februar, standen 
fünf Umzüge auf unserem Plan. Die Narrenzunft Biberach erwartete uns 
am Samstag, 22. Februar, mit traditionellen Sonnenschein zum Umzugs-
start um 13.44 Uhr. Mit unserer Startnummer 52 durften wir noch etwas 
warten, bis wir uns in Bewegung setzen konnten. Die Wartezeit über-
brückten wir damit, dass wir zusammen mit der Startnummer 54, der 
Guggemusik Gletscherfleh aus Hofweier, einige Lieder gemeinsam 
spielten.Am Sonntag, 23. Februar, veranstaltete die Karnevalsgesell-
schaft Fledermaus Ersingen ihren „Großer Umzug durch die Irschinger 
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Gassen“. Von insgesamt 58 Gruppen schritten die Nashörner mit der 
Startnummer 20 die etwa 1,5-stündige Umzugsstrecke musikalisch ab. 
Anschließend durften wir dem Publikum in der Turn- und Festhalle unse-
re Liedern präsentieren. Voller Vorfreude machten wir uns danach auf in 
das Naturfreundehaus Jöhlingen, um den Abend bei leckerem Essen 
ausklingen zu lassen. Der Rosenmontagsumzug in Bühlertal war am 24. 
Februar unser erstes Ziel. Anschließend fuhren wir weiter nach Calw, 
um dort am 15. Nachtumzug teilzunehmen. Durchgehend schönes und 
trockenes Wetter lockte zahlreiche Zuschauer an die Umzugsstrecken. 
Unsere Freunde der Blankenlocher Hardtwaldhexen waren an diesen 
Tag ebenfalls mit dabei. Zum Abschluss unserer diesjährigen Kampagne 
spielten wir unsere Lieder ein letztes mal beim 69. Fasnachtsumzug in 
Büchenau am Dienstag, 25. Februar. Am Aschermittwoch lud unsere 
Organisator Julian alle Nashörner zum traditionellem Fischessen ein. 
Vielen Dank an dieser Stelle für die Gastfreundschaft.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikverein „Eintracht” Obergrombach 
findet am Freitag, 27. März, 20 Uhr im Musikerheim statt. Alle Mitglieder 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Anträge und Verschiedenes

Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens Freitag, 
20. März, beim ersten Vorsitzenden Michael Speck, Helmsheimer Stra-
ße 10, 76646 Bruchsal in schriftlicher Form eingereicht werden.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung des OGV
Am 22. März findet die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins statt, zu dem wir alle Mitglieder herzlich einladen möch-
ten. Ab 14 gibt es Kaffee und Kuchen, die Versammlung beginnt um 
14.30 Uhr. Nach der Versammlung können die Mitglieder gerne noch 
zum Vesper bleiben. ISch

Rückblick auf den Frauenschnittkurs
Am 22. Februar fand wieder der Frauenschnittkurs unter der fachkun-
digen Anleitung von Kreisobstbauberaterin Ute Ellwein statt. Morgens 
bekamen die Teilnehmerinnen in der Theorie viel Wissenswertes, z. 
B. über geeignetes Gartenwerkzeug und der richtige Umgang damit, 
Grundlagen über Obstgehölzschnitte, Erhaltungs- und Verjüngungs-
schnitte, Wuchsgesetze, aber auch über Strauch- und Beerenschnitte 
sowie das Düngen von Jungpflanzen. Die Teilnehmerinnen konnten 
jederzeit Fragen stellen, was den Kurs sehr lebendig machte. Nachmit-
tags wurde die Theorie in die Praxis umgesetzt, indem die Teilnehmerin-
nen an Sträuchern und Bäumen selbst schneiden konnten. Auch ein 
Birnenbaum wurde abschließend noch gepflanzt. Und wer wollte konnte 
sich noch einen frischen Gurkensetzling für zu Hause mit nehmen. Wir 
freuen uns jetzt schon auf den Frauenschnittkurs im nächsten Jahr.
ISch

Frauenschnittkurs 2020  Foto: OGV

Parteien

SPD - Ortsverein Obergrombach

Rotkehlchen
Die Rotkehlchen singen wieder am Donnerstag, 12. März, 20 Uhr im 
Roten Eck in Bruchsal (gegenüber Feuerwehrhaus). 
Herzliche Einladung an alle, die gerne Arbeiter- Friedens- und Freiheits-
lieder singen.
Mitfahrgelegenheit über Michaela Taghi Aghdiri – Tel. (07251) 31 04 oder 
per E-Mail an rote.nelke@web.de.
Alle Termine und Berichte (auch aus dem Ortschaftsrat) unter 
www.spd-obergrombach.de. mta

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 6. März

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Realschule

Auf den Spuren von Michi!
Im Rahmen des Geschichtsunter-
richts unternahmen wir, die Klas-
se 6b mit unseren Lehrerinnen 
Frau Pitz und Frau Weik, einen 
Lerngang ins Bruchsaler Schloss. 
Hier wollten wir als Untergrom-
bacher Schule die Spuren unse-
rer Vorfahren, insbesondere der 
Michaelsberger Kultur kennen 
lernen.
Dort angekommen, wurden wir 
freundlich von Frau Bender und 
Herrn Eiche begrüßt.
Zu Beginn der Führung erklär-
te und zeigte uns Frau Bender 
Gegenstände, die für die Stein-
zeitmenschen unentbehrlich 
waren. Es ist schon beeindru-
ckend, welch originellen Erfin-
dungen wir zu sehen bekamen. 
Wir lernten Werkzeuge, wie den 
Faustkeil kennen, sahen den Teil 
eines riesigen Mammutstoßzahns 
und Wildschweinfelle, aus welchen Kleidung hergestellt wurde. Schnell 
wurde uns dabei aber klar, dass das Leben kein Zuckerschlecken son-
dern ein harter Kampf ums Überleben war.
Als wir sahen wozu Tierblasen früher dienten, nämlich um daraus Was-
ser zu trinken, waren vor allem wir Mädchen etwas entsetzt.
Herr Eiche zeigte uns anschließend, wie vor tausenden von Jahren mit 
Hilfe eines Pyrits – auch Katzengold genannt – Feuer gemacht wurde. 
Große Augen bekamen wir, als tatsächlich Funken sprühten.
Das war jedoch noch lange nicht alles, was damals erfunden wurde. 
Neben Webrahmen, Äxten und Kämmen gibt es noch viel mehr von 
unseren Vorfahren zu entdecken und zu bestaunen. 
Schaut doch einfach mal bei der „experimentellen Archäologie“ im 
Schloss Bruchsal vorbei!

Ein Knochen um daraus Werkzeug 
zu machen  Foto: JFR
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Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Café – Frühlingstreff für Jung und Alt!
Am Dienstag, 10. März, ab 15 Uhr, hat unser 
AWO-Nachbarschafts-Café wieder geöffnet. 
Das Team der „AWO-Café-Frauen“ freut 
sich über Alle, die zum frisch gebrühten 
Kaffee oder Latte Macchiato und einem 
Stück leckeren, meist selbst gebackenem 
Kuchen vorbeischauen. Genuss zu güns-
tigen Preisen! Die Einnahmen, die erzielt 
werden, kommen der Arbeit des Ortsverein 
der AWO Untergrombach zugute. uwm

Treffen AWO-Café-Team
Um unsere weiteren Planungen für dieses Jahr zu besprechen ist das 
ganze AWO-Café-Team am Dienstag, 17. März, 15 Uhr ins Haus Sil-
bertal zur Besprechung eingeladen. Bitte kommt Alle, damit wir alles 
besprechen können.
Wer dies liest und Interesse hat sich unserem Team anzuschließen, ist 
herzlich eingeladen, unverbindlich vorbei zu kommen. Wir freuen uns 
immer über Verstärkung und neue Ideen. uwm

Diabetiker Treff Untergrombach

Diabetiker Treff Untergrombach
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Am Donnerstag, 12. März, 19.30 Uhr treffen 
wir uns im Cafe-Restaurant Michaelsberg.
ÄNDERUNG: „Teilnahme am Straßenverkehr”, Ref.: Reiner Hub, DBW 
Sozialreferent. Herr Hub kann uns auch auf Fragen betr. Führerschein 
bei jugendlichen Diabetikern Auskunft geben.
Ihre Ansprechpartner: 
Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; 
Patrick Süß, Telefon: (0151) 11630241 ab 17 Uhr oder 
Roswitha Rapp, Telefon: (07257) 16 09 sowie unter 
E-Mail: dbw-untergrombach@web.de.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Heimspiele zum Punktspielauftakt
Zwar ging das letzte Testspiel gegen den klassenhöheren TSV Stettfeld 
mit 0:2-Toren verloren. Doch insgesamt können die Verantwortlichen 
die Vorbereitung als durchaus gelungen bezeichnen. Trainer Michael 
Beller zeigte sich zufrieden mit der Einsatzbereitschaft und der Trai-
ningsbeteiligung seiner Schützlinge. Die Germanen wollen natürlich an 
die erfolgreichen Spiele der Vorrunde anknüpfen und im schwierigen 
Auftaktspiel gegen den Tabellenfünften FzG Münzesheim die Punkte im 
Michaelsbergstadion behalten.
Das Testspiel der Zweiten wurde vom Gegner wegen Personalmangel 
abgesagt. Abgesehen davon verlief die Vorbereitung nach Plan. Auch 
Trainer Klaus Morlock äußerte sich lobend über die Leistungen seiner 
Spieler sowohl
in der Trainingsarbeit als auch in den Testspielen. Die Zweite ist 
bestrebt, im Kampf um den Klassenerhalt die gute Ausgangsposition, 
die sie sich in der Vorrunde erarbeitet hat, zu verteidigen und vielleicht 
noch auszubauen. Ein gutes Ergebnis zum Start gegen den Tabellen-
letzten Münzesheim II könnte dazu beitragen.
Der FC Germania lädt alle Sportfreunde zum Besuch der Spiele ein und 
hofft auf eine ebenso große und tatkräftige Unterstützung der Anhänger, 
die die Mannschaften schon in der Vorrunde genießen durften.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 8. März:
15 Uhr FC Untergrombach – FzG Münzesheim
13 Uhr FC Untergombach II – FzG Münzesheim II

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren erkämpfen sich zwei Punkte in Calmbach
TV Calmbach – HSG Bruchsal/Untergrombach  23:27 (11:14)
Aus dem unangenehmen Auswärtsspiel in Calmbach ging unsere erste 
Herrenmannschaft verdient als Sieger hervor.
Nachdem der Gastgeber zu Beginn kurz in Führung gehen konnte 
(1:0/2:1), übernahmen unsere Herren die Kontrolle über das Spielge-
schehen und zogen durch einen 0:4-Lauf erstmals etwas weg (2:5). 
Durch ein Tor des gut aufgelegten Jakob Lamminger konnte die HSG 
in der 22. Spielminute mit fünf Toren in Führung gehen, der TV konnte 
jedoch bis zur Halbzeitpause noch auf drei Tore verkürzen.

 
 Foto: pr

Unsere Herren kamen etwas verschlafen aus der Pause und taten sich 
kurze Zeit etwas schwerer. Jedoch ließ man sich, anders wie in den 
vergangenen Auswärtsspielen, nicht davon beeindrucken, was sich 
Mitte der zweiten Halbzeit dann auch auszahlte. In der 46. Spielminute 
war der ursprüngliche Vorsprung von fünf Toren wieder hergestellt. Als 
die HSG dann neun Minuten vor Spielende mit sieben Toren in Front 
lag, war eine Vorentscheidung über den Ausgang des Spiels bereits 
gefallen. Die Gastgeber versuchten nun mit einer offensiven Deckung, 
unsere Mannschaft noch einmal zu verunsichern. Jedoch ließen sich 
unsere Herren den Sieg, trotz einiger Zeitstrafen in der Schlussphase, 
nicht mehr nehmen.
Unsere Herrenmannschaft konnten damit einen ganz wichtigen Aus-
wärtssieg erringen und bleibt damit im Kampf um Platz 5 im Rennen. 
Ausschlaggebend war insbesondere erneut die gute Abwehrarbeit im 
Zusammenspiel mit dem starken Michael Friedle im Tor.
Im nächsten Spiel empfängt die HSG nun den aktuellen Tabellenzweiten 
HC BG Mühlacker. Der HC ist nun seit acht Spielen ungeschlagen und 
konnte unter anderem den Tabellenführer aus Sulzfeld zuhause besie-
gen. Im Hinspiel konnte man dem heimstarken Team aus Mühlacker 
einen Punkt abknöpfen. Auch dieses Mal ist ein enges und spannendes 
Spiel zu erwarten. Spielbeginn am kommenden Sonntag wird um 18 
Uhr sein. Wir würden uns freuen, zahlreiche Zuschauer in der Sporthalle 
Bruchsal begrüßen zu dürfen.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), Sebastian Raviol 
(6/2), David Kolb (6/2), Jakob Lamminger (4), Stefan Lamminger (2), Jan-
nik Schlegel (2), Florian Mohler (2), Tobias Bartsch (1), Jan-Erik Max (1), 
Manuel Zwecker (1), Simon Heß (1), Dominik Balog (1), George Dejean
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß

Erste Herrenmannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach  Foto: HSG

Jugendabteilung  
Verdienter Auswärtssieg der B-Jugend
TSV Knittlingen – HSG Bruchsal/Untergrombach  20:22 (10:9)
Nach einem guten Start in das Spiel verlor unsere B-Jugend etwas den 
Faden und lag gegen den Drittletzten der Tabelle zur Halbzeit etwas 
überraschend mit einem Tor zurück. Jedoch konnte man in der zweiten 
Spielhälfte die spielerische Überlegenheit etwas mehr zur Geltung brin-
gen und letztendlich verdient den nächsten Sieg einfahren.
Leider passte sich unsere B-Jugend nach einem guten Start zu sehr 
dem Gegner an. Zu viele technische Fehler sorgten dafür, dass das 
Spiel lange Zeit unnötigerweise offen und eng war. Neben dem Tem-
pospiel wusste insbesondere in der zweiten Halbzeit die Abwehr in 
Zusammenarbeit mit dem gut aufgelegten Fabian Hartmann im Tor zu 
überzeugen.
Nun kommt es am 14. März zum Spiel um Platz 2 gegen den TV Malsch. 
Im Hinspiel vergab die HSG am Ende leichtfertig den Sieg, holte jedoch 
noch einen Punkt. Der TV hat sich jedoch seit dem Hinspiel sehr wei-
terentwickelt und unter anderem den Tabellenführer aus Stutensee 
besiegt. Unsere B-Jugend wird also ihr ganzes Können aufbieten müs-
sen, um eine Chance auf zwei Punkte zu haben. Anwurf ist um 17.15 
Uhr in der Bundschuhhalle Untergrombach. Die Mannschaft hofft auf 
lautstarke Unterstützung von den Zuschauerrängen.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Luis Benz (6), Ben Kunkelmann (4), 
Alex Max (3), Ivo Rzesanke (3), Claudius Zirpel (3), Fabio Blaschek (1), 
Luca Fleischer (1), Jack Allen (1), Jonas Blaschek
Trainer: Stefan Lamminger

Souveräner Auswärtssieg der D-Jugend beim Tabellendritten
SG Graben-Neudorf – HSG Bruchsal/Untergrombach  34:43 (16:23)
Aufgrund einer kompakten Defensive und einer erneut sehr starken 
Torhüterleistung errang unsere D-Jugend einen zu keinem Zeitpunkt 
gefährdeten Auswärtssieg beim Tabellendritten.
Einen ausführlicheren Bericht finden Sie im Bruchsaler Teil unter TSG 
Bruchsal Handball.
Es spielten: Nicolas (Tor), Caroline, Nils (1), Ian (6), Till (7), Sophia (1), 
Dominik (1), Björn (16), Florian (6), Annika (4), Osman (1)
Trainer: Chris Zorn, Lukas Max
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Die kommenden Spiele
Samstag, 7. März:
E-Jgd: HSG – HV Bad Schönborn (13 Uhr)
D-Jgd: HSG – HV Bad Sch. (14.15 Uhr)
C-Jgd (w): HSG – SV Langensteinb. (15.45 Uhr)

Sonntag, 8. März:
B-Jgd (w): HSG – MTV Karlsruhe (10.45 Uhr)
C-Jgd: HSG – SG Hambrücken/Weiher II (12.15 Uhr)
Damen: HSG – SG Niefern/Mühlacker (14 Uhr)
Herren 2: HSG II – SG Sulzfeld/Bretten II (16 Uhr)
Herren: HSG – HC BG Mühlacker (18 Uhr)

Alle Spiele finden in der Sporthalle Bruchsal statt.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
Der diesjährige Gottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder findet 
am 15. März um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche St. Cosmas und 
Damian in Untergrombach statt. Wir möchten besonders an die Mit-
glieder erinnern, die im letzten Jahr leider von uns gegangen sind. Den 
Gottesdienst werden wir mit unseren einstudierten Stücken musikalisch 
begleiten und freuen uns, wenn Sie mit uns gemeinsam an die Verstor-
benen zurückdenken.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Erfolgreich in der Kreisoberliga

Die Luftpistolenmannschaft (v. l.): Reinhard Sander, Rebecca Pfirrmann, 
Matthias Reinacher, Michael Hubbuch, Meik Wolf, Harald Lauber, Birgit 
Biedermann, Patrick Süß  Foto: pr

In der kürzlich erst zu Ende gegangenen LG-/LP-Wettkampfsaison war 
unser Verein zum ersten Mal in der Kreisoberliga mit einer Luftpistolen-
Mannschaft angetreten. Die hierfür erforderliche Mannschaftsstärke von 
fünf statt bisher drei Schützen stellte uns vor neue Herausforderungen. 
Schließlich musste immer sichergestellt sein, dass auch bei Ausfall oder 
Verhinderung eines Schützen am Wettkampftag Ersatz zur Verfügung 
steht. Deshalb haben wir im letzten Jahr unseren Pistolenkader weiter 
aufgestockt. Neben langjährig Aktiven haben auch erstmals wieder 
zwei Schützinnen unsere bisher schon recht erfolgreiche Mannschaft 
verstärkt. Das Training und der Ehrgeiz haben sich auch ausgezahlt. Auf 
Anhieb erreichte unsere Mannschaft in der Kreisoberliga-Tabelle den 
dritten Platz von insgesamt sieben Mannschaften. Herzlichen Glück-
wunsch!
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Zur Erinnerung
Am Donnerstag, 19. März, findet um 20 Uhr in unserem Clubhaus die 
diesjährige Mitgliederversammlung statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
herzlich ein. Die Tagesordnung wurde bereits veröffentlicht.
Anträge zur Mitgliederversammlung können noch bis spätestens  
15. März an den ersten Vorsitzenden Roland Holler gestellt werden.
Wir freuen uns, Sie bei der Mitgliederversammlung zu sehen und wün-
schen allen Mitgliedern eine schöne, verletzungsfreie und erfolgreiche 
Saison 2020.
DER VORSTAND

Herren 65 spielen nach dem letztjährigen Aufstieg in der neuen Saison 
in der zweiten Bezirksliga  Foto: TC Blau-Weiß

TSV Untergrombach

Neue Zumba-Kurse
Lust einmal all den Stress aus 
dem Alltag zu vergessen und 
gegen Tanzen und gute Laune 
einzutauschen? Dann komm 
zum Zumba!
Zumba ist ein Tanz- und Fitness-
Programm mit lateinamerikani-
scher und internationaler Musik. 
Es verbindet Aerobic, Intervall- 
und Krafttraining welches in ein-
fache Tanzbewegungen verpackt 
wird. Das besondere an Zumba: 
es macht Spaß, ist leicht zu ler-
nen und genau deshalb ein sehr 
effektives Workout.
Ab März 2020 haben wir zwei 
neue Zumba Kurse am Morgen 
für Euch.
Die neuen Kurse sind Montags 
und Mittwochs von 10 bis 11 
Uhr. Der bisherige Kurs Dienstags von 20 bis 21 Uhr bleibt natürlich 
weiterhin bestehen.
Vorherige Anmeldung für Montag und Mittwoch bitte an tamara_zim-
mermann1@outlook.com oder (0176) 613 317 16. Weitere Infos unter 
www.tsv-untergrombach.de

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Schmucke Weidenzweige für Ostern

Kopfweiden  Foto: Konanz

Weidenäste als dekorativer Schmuck für das Osterfest – am Samstag, 
7. März, sind die auffallenden schlanken Zweige mit ihrer gelben und 
rötlichen Rinde in Untergrombach erhältlich. Im Rahmen seiner jährli-
chen Pflegeaktion an den Kopfweiden am Grombach bietet der örtliche 
Verein für Umwelt- und Naturschutz das Schnittgut, das sich bestens 
zum Bündeln und Ausschmücken eignet, gegen eine Spende an. Hin-
tergrund der Aktion ist vor allem die ökologische Bedeutung dieser 
Gehölze, die erst durch regelmäßigen Rückschnitt ihre charakteristische 
Form sowie ihre Funktion als Lebensraum für Insekten und Kleintiere 
erhalten. Früher von Korbmachern und Bauern häufig genutzt und weit 
verbreitet, ist dieser Baumtypus ansonsten längst aus der heimischen 
Landschaft verschwunden. Erst im vergangenen Jahrzehnt hat die 
Weide jedoch eine allmähliche Renaissance erlebt, nicht zuletzt dank 

Zumba-Trainerin Tamara  Foto: pr
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vielfältiger Einsatzmöglichkeit auch bei der naturnahen Gestaltung von 
Spielplätzen und in Kindergärten.
Erhältlich sind die Weidenzweige, so lange der Vorrat reicht, in der Zeit 
zwischen 14.30 und 16 Uhr bei der Auffahrt zur Autobahnbrücke zwi-
schen Untergrombach und Büchenau (auf Untergrombacher Seite). Bei 
Dauerregen entfällt die Aktion. (tam)

Jahrgänge

Jahrgang 1938 Untergrombach
Das nächste Monatstreffen fi ndet am Dienstag, 10. März, 17 Uhr im 
Restaurant auf dem Michaelsberg statt.

Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch fi ndet am Freitag, 6. März, 18 Uhr im Ten-
nisclub blau weiß statt.
F.H.

Hallo Siedlungsmädchen
Unser nächstes Treffen fi ndet am Dienstag, 10. März, ab 15 Uhr im Haus 
Silbertal statt.
E.K.

– Anzeigen –

17. Juli 2020
»Mozarts Zauberflöte«

oder »Warum in die Ferne schweifen«
mit dem Vokalensemble Sinsheim

18. Juli 2020
»Wiener Ohrwürmer«

mit Ladies Classic Quartett

19. Juli 2020
»Die Affaire Mozart«

mit Annette Postel und dem
Salonorchester Schwanen
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Bad Rappenauer
Klassiktage

17.-19. Juli 2020

MozartALLES RUND UM

Klassiktage im Kurhaus Bad Rappenau

Tickets ab 19,- Euro
VVK Gäste-Info Bahnhof und RappSoDie-Foyer

Telefon: 07264 922-391 oder Reservix-Vorverkauf
Mit freundlicher Unterstützung von

Nussbaum Medien und Nussbaum Stiftung
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Noch mehr Jobs 
in Ihrer Region!

www.jobsuchebw.de

Noch mehr Jobs
in Ihrer Region!


